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Wegen des Osterfestes erscheint die nächste
Tagtilatf ' -Ausgabe am Dienstag .

diesem Grunde wird weiter vom zweiten Weltkrieg ge -
svrochen werden . Es gibt nämlich eine ständig wachsende
Zahl von Völkern in der Welt , die diese Zufammen -
hange klar herausgestellt haben wollen , so veinlich das
Roosevelt und seinesgleichen auch sein mag . Im übrigen
durfte die HSA .-Öffentlickkeii es schwer haben , seinen
Wunsch zu erfüllen , nämlich den Riesenschwindel , den
er zur Vorbereitung dieses Krieges in Szene gesetzt hat , in
einen Namen zusammenzufassen . Auch der Grund , den er
letzt ins Feld führt , ist eine Lüge . Der Krieg wurde leicht¬
fertig vom Zaune gebrochen , nicht weil irgendwo eine Demo¬
kratie in Gefahr war . sondern weil das deutsche Danzig nicht
zu »einem Vaterland zurückkehren sollte und Polen zum
Größenwahn aufgevutscht wurde , ein Gebilde , das wohl auch
Roosevelt nie für eine Demokratie gehalten hat . Die an¬
gebliche Sorge um die kleinen Völker und Demokratien
nimmt stch besonders gut aus dem Munde eines Busen¬
freundes des desvotischen Massenmörders Stalin und des
verbündeten Englands . . das jahrhundertelang unzählige
kleine Völker vergewaltigt und ausgevlündert bat .

Trotz dieser Schwierigkeiten möchten wir uns , um Roose¬
velts Untertanen die schwierige Aufgabe etwas zu erleich¬
tern , an dem von ihm ausgeschriebenen Wettbewerb aber
doch beteiligen , und zwar schlagen wir vor . der Einfachheit
halber , möglichst häufig ..Roosevelts Krieg "

zu sagen .
Das umfaßt zwar auch nicht alle Kriegsgründe , denn neben
Roosevelt sind auch noch andere für den Ausbruch des
Kampfes verantwortlich , zum Beispiel Churchill und das
internationale Judentum , aber Roosevelt ist . rote1
bereits aktenkundig feststeht . einer der größten Kriegsver¬
brecher . Vor allem wüßte das USA .- Volk bei dem Wort
. .Roosevelts Krieg " sofort , bei wem es sich für alles zu be¬
danken bat , was ihm durch die verbrecherische , leichtfertige
und . größenwahnsinnige Kriegspolitik beschert wird . Ohne
Roosevelt wäre das USA .- Volk wohl nicht in einen Krieg
verwmelt worden . Ihm empfehlen wir diese Benennung
des Krieges daher besonders eindringlich . Vielleicht pro¬
testiert Roosevelt nicht einmal dagegen ? Vor gar nicht
langer Zeit war er jedenfalls noch stolz auf .. feinen " Krieg .
Warum soll das Kind nicht nach seinem Vater heißen ?

Eingkeit und Integrität Indiens einsetzen , als Feind be¬
trachtet wird .

Sondergerichte in Bengalen
Schanghai , 4 . Avril . ( Funkmeldung ) . Auf den Ernst der

Lage läßt eine Meldung aus Kalkutta schließen , wonach
die Regierung der Burma benachbarten Provinz Bengalen ,
infolge der Lage in Burma in steben Distrikten der Provinz
Sondergerichte zwecks schnellerer Aburteilung und Auf¬
erlegung abschreckender Strafen einrichtete .

Die Zerstörungen auf Malta
Rom , 4 . Avril . ( Funkmeldung .) Eine Reihe von Luft¬

aufnahmen der Aufklärungsflugzeuge zeigen , daß der Hafen
von La Valetta auf Malta einen furchtbaren Anblick
bietet . So meldet der Sonderberichterstatter der . .Stefani " :
Docks , Arsenale und Lagerbestände seien Riesenkrater .
Die gesamten Hafenanlagen seien fast unbrauchbar geworden .
Auch seien der U - Boot - Liegeplatz wie auch die
Torpedofabriken in der Marsa - Bucht unbenutzbar . Auf den
Flugplätzen von Micabba . Eudia . Halfar und La Venezia
seien die Rollfelder zerstört . Auf dem Gelände sähe man
eine grobe Zahl von Bomben beschädigter Flugzeuge . Die
deutschen und italienischen Flugzeuge belegten auch eine
Reibe anderer wichtiger Ziele der Insel , darunter auch Flak¬
batterien . mit Bomben . Die Mannschaften der Flugzeuge
stellten ausgedehnte Brände fest .

Roosevelt fragt : Wie soll der Krieg heihen ?

« Zweiter Weltkrieg " ist ihm unangenehm — Wie wäre cs mit «Roosevelts Krieg " ?

Über 100000 gefangene Sowjets
im ersten Vierteljahr 1942

2720 Flugzeuge der Bolschewisten in dieser Zeit vernichtet
— Stärkere Kamvftätigkeit im nördlichen Frontabschnitt .

Aus dem Führerhauvtauartier , 4 . Avril . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Donez - Gebiet und im mittleren Abschnitt der
Ostfront führten die Sowjets vereinzelte Angriffe . Sie
wurden unter schweren Verlusten des Gegners abgewielen .
Eigene Angriffsunternehmungen waren erfolgreich .

Im nördlichen Frontabschnitt stärkere Kamvf¬
tätigkeit . Allein im Abschnitt eines Armeekorps wurden 15
feindliche Panzer vernichtet .

Kampf - und Jagdfliegerverbände griffen militärische
Anlagen in Murmansk mit starker Wirkung an : im
Hasen wurde ein Handelsschiff durch Bombenwurf be¬
schädigt .

Die Sturmgeschützabteilung 197 hat seit Beginn des Oft -
seldzuges 200 feindliche Panzer abgeschossen .

In den ersten drei Monaten dieses Jahres er¬
litten die Sowjets bei ihren erfolglosen Versuchen , die

deutsche Ostfront ins Wanken zu bringen , sowie bei deutschen
Angriffsunternehmungen schwer st e Verluste an
Menschen und Materi al . Neben besonders hohe »
Ausfällen an Toten verlor der Feind in der Zeit vom 1.
Januar bis 31 . März 1942 : 104128 Gefangene , 2167 Panzer
un6 2 519 Geschütze .

Die sowjetischen Luftstreitkräste verloren während der
gleichen Zeit : 1765 Flugzeuge in Luftkämpfen , 250 Flug¬
zeuge durch Flakartillerie , 595 Fluzeuge durch Zerstörung am
Boden und 110 Flugzeuge , die durch Verbände des Heeres
abgeschossen wurden .

Der Zerstörer „ Peary " ging am 19 . Februar vor Port Darwin
verloren . Das Schiff war im Eeleitzugdienst eingesetzt und ist
dabei von japanischen Fliegern , wie aus der Meldung aus
Washington hervorgeht , durch Bomben so schwer getroffen worden ,
daß es unterging und nur sieben Mann der Besatzung gerettet
werden konnten . Die „ Peary

" konnte 35 Seemeilen Geschwindig¬
keit entwickeln , war 1190 Tonnen groß und hatte 122 Mann Be¬
satzung . Sie war 1920 in Dienst gestellt worden .

Ungefähr zwei Drittel der Besatzung der „ Langley " und
„ Pecos

^
sind nach Mitteilung des Marinedepartements umge¬

kommen .

Berlin . 3 . Avril . Wie Reuter aus Washington zu be¬
richten weiß , bat Roosevelt sich an die ÜSA .- Offentlichkeit
gewandt mit der Aufforderung , Re solle Vorschläge für
eine Benennung des gegenwärtigen Krieges machen . Er
habe darauf bingewiefen . daß Ausdrücke wie . .Zweiter Welt¬
krieg " unbefriedigend seien und forderte stattdessen auf . nach
einem Namen zu suchen , der den Krieg kurz als einen Krieg
zur Erhaltung der kleinen Völker unter den Demokratien
der Welt kennzeichne .

Daß Roosevelt die Bezeichnung . Zweiter Weltkrieg "

unangenehm ist . können wir verstehen . Sie weist allzu deut¬
lich darauf bin , daß die internationalen Mächte , die den
ersten Weltkrieg auf dem Gewissen und den Irrsinn von Ver¬
sailles verbrochen haben , auch für den beute tobenden Kamvf
und für alles Unrecht und Unglück verantwortlich stnd das
feit 1914 über die Welt bereingebrochen ist . Schon aus

Verlust des Flugzeugmutterschiffes „ Langley " zugegeben
Verspätete Eingeständnisse weiterer Schisssverluste

Über 100 Flugzeuge in Burma vernichtet
Tokio , 4 . Avril . ( Funkmeldung ) . Das Kaiserliche Hauvt -

auartier gibt bekannt : In der Zeit vom 21 . bis 30 . März
zerstörten Armeeflugzeuge in Burma 103 feindliche Flug¬
zeuge und vernichteten dabei militärisch « Einrichtungen des
Feindes . Die Zerstörung dieser Flugzeuge , die in der Haupt¬
sache aus Maschinen bestanden , die nach dem Fall von Rangun
von England und dem nahen Osten zur Verstärkung gesandt
worden waren , bedeutet nahezu die Vernichtung der
feindlichen Luftstreitkräfte in Burma .

Keine Schlachtschiffe auf den Weltmeeren
Die Kriegsschiffverluste unserer Gegner — Cripps macht Scheinzugeständnisse
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Ostern 1942
Von Fritz Günther

Auch dieser Winter , der an Härte und Dauer sein Mög -
ltchstes tat , um in der Erinnerung der Kriegsjahre als be¬
sonders unangenehme Erscheinung haften zu bleiben , ist zu
Ende gegangen und hat der von dem strahlenden Lichte des
Frühlings geweckten Auferstehung der Herzen , die wieder
boffnungssrobe Zuversicht erfüllt , weichen müssen .
Monatelang lag der Frost wie ein Panzer über der erstarr¬
ten Erde : alles Leben spielte sich in Kälte und Finsternis
ab . Die Zeit der Prüfungen begann und stellte Front und
Heimat vor schwierigste Aufgaben , die bewältigt werden t
mußten , roetl ihre Lösung von entscheidender Bedeutung für
das Schicksal der Nation , für das Schicksal von ganz Europa
war . An der Front im Osten , wo unsere tapferen Soldaten
Tag um Tag die Maffenangriffe der Bolschewistenhorden
abzuwehren hatten , denen der russische Winter die letzte
Möglichkeit zu bieten schien , die deutschen Linien zu durch¬
brechen , waren diese Monate besonders bart gewesen .
Glaubte man doch im Lager der Feinde , daß sich das Schick¬
sal der Armeen Napoleons im Satire 1812 in diesem Kriege
wiederholen würde , daß unsere Kampfkraft in der unerbitt¬
lichen Kälte und in den Schneestürmen der Steppen des
Ostens erlahmen müßte und daß es nur noch des falschen
Elans fortgesetzter Angriffe von den Politruks in den Tod
gehetzter Sowjetarmisten bedurfte , um unseren Widerstands¬
willen an der verkürzten und damit stabiler gemachten
Winterfront zu brechen . Alles , was nach den Niederlagen
und Verlusten der vorhergegangenen Monate noch in den
weiten Räumen der Sowjetunion an Menschen und Ma¬
terial aufgeboten und zusammen - getrieben werden konnte ,
war immer wieder vergeblich eingesetzt worden , um das
Ziel des Durchbruchs zu erreichen , die letzte Möglichkeit , sich
aus der tödlichen Umklammerung frei zu machen .

Was mit den Waffen nicht gelang , das versuchte die
<zeindvropaganda durch Lügenmeldungen von Durchbrüchen ,
die schon gelungen sein sollten und von angeblichem Ge¬
ländegewinn , der über das Maß des Erwarteten bereits
hinausreichen sollte , wahrscheinlich zu machen . Daß es dem
General Winter gelingen würde , die fe st gefügte
europäische Front des Wider st anoes im
Osten zu durchstoßen und den Zusammenbruch der Achsen¬
mächte herbeizufübren , war in London sowohl wie in Mos -
kaum die einzige Hoffnung , mit der man sich nach den Fehl¬
schlägen der Vergangenheit in eine weniger trübe Zukunft
glaubte retten zu können . Nun , auch diese trügerischen Er¬
wartungen haben ein klägliches Ende gefunden . Kein noch
so geballter bolschewistischer Maffenangriff konnte die deut¬
schen Linie » ins Wanken bringen . Sogar der Londoner
Nachrichtendienst , der seinen Lesern sonst immer nur von
bolschewistischen Siegen zu melden wußte , mußte dieser Tage
alle Illusionen zerstören , indem er schlicht und vbrasenlos
mitteilte , daß nicht die geringsten Anzeichen für einen Zu¬
sammenbruch der deutschen Armeen festzustellen seien und
auch die Moral in Deutschland selbst nicht im geringsten ge¬
schwächt fei .

In London hat man sich also endlich davon über¬
zeugt . daß das deutsche Volk in diesem Winter eine der
größten Prüfungen seiner Geschichte bestanden hat und fest
entschloßen ist , einen keineswegs leichten Sieg durch be¬
dingungslose Anerkennung des Ovfergedankens zu er¬
ringen . In M o s k a u , wo man über den kläglichen Aus¬
gang der Maffky - Offensive an der französischen Kanalkuste
bestürzt ist und den Engländern wütend vorwirft , daß sie zu
einer erfolgreichen militärischen Aktion überhaupt nicht
fähig sind , ist man weniger einsichtig . Weil man es sich
nicht leisten darf , die Wahrheit zu erkennen , fordert man
im Kreml aus lauter Angst vor der Zukunft auch nach dem
Fiasko von St . Nazaire ein neues Abenteuer im
Westen , das die von Stalin fo dringend verlangte zweite
Front auf dem Kontinent endlich ermöglichen könnte .

Dabei bat Churchill Sorgen genug , auch ohne die
Sonderwünsche des sowjetischen Bundesgenossen . Für ihn
war gerade dieser Winter eine Zeit der härtesten Schicksals¬
schläge . Amerikas Kriegseintritt , den er fo
dringend gewünscht batte , bedeutete nach den schnellen

„ Eine Vivisektion Indiens "

Die Hindu Mahafabha bekräftigt ihre Ablehnung

Stockblom . 4 . Avril . ( Funkmeldung ) . Der Arbeitsausschuß
der Hindu Mahafabha bestätigt einen Entschluß , » ch den

Vorschlägen Crivvs . zu widersetzen . Der Ausschuß , erklärt ,
wie Reuter aus Neu -Delhi meldet , daß . die Auswirkungen
dieser Vorschläge bei den Hindus die Befürchtung erwecken
würden , daß ihr Land einer Vivisektion unterworfen
wird . Gleichzeitig versichert der Ausschuß , daß irgmend eine
Partei in Indien , die direkt oder indirekt die Durchführung
dieses Planes ermutigt , von allen denjenigen , die stch für die

as . Berlin . 4 . Avril . ( Eig . Drahtbericht unterer Ber¬
liner Schriftleitung .) Mit recht unfrohen Gefühlen gehen
unsere Gegner in das Osterfest hinein . Wohin sie auch
fväben . es ist nirgends der geringste Lichtblick festzustellen .
Diemilitärische Lage zu Land und zu Wasser macht
ihnen gleich große Sorgen . Die im gestrigen OKW .- Bericht
enthaltene Zusammenstellung der Kriegsschiffsver¬
luste unserer Gegner in den Monaten Februar und
März zeigt auf das deutlichste — sie ergänzt darin die Zu¬
sammenstellung über die Handesfchiffsverluste — , daß untere
Gegner wirklich allen Anlaß haben , tick schwere Sorgen um
die Schlacht auf allen sieben Meeren , wie sie jetzt tagen , zu
machen . Sm Mittelmeer und im Atlantik werden nicht nur
die im Eeleitzug fahrenden Handelsfchiffe . fondern in wach¬
sendem Umfange auch geleitende Kriegsschiffe durch untere
U - Boote versenkt . Damit wird der feindlichen Versorgungs -
fchiffahrt vermehrter Abbruch getan , weil die Zutammen -
stellung neuer Geleitzüge beträchtlich erschwert wird . Der
gescheiterte Nachtüberfall auf St . Nazaire hat die Engländer
ebenfalls eine Anzahl kleinerer Kriegsschiffe gekostet . Wenn
in der Versenkungsliste kein Schlachtschiff enthalten
ist , so enthüllt gerade dieser Umstand die Schwäche des
Gegners besonders . Die Engländer lassen ihre Schlacht¬
schiffe nicht mehr auf den Weltmeeren fahren , sondern halten
sie vorsichtig in ihren Heimathäfen zurück , um Urnen das
Schicksal des Ostasiengeschwaders zu ersvaren . -om Stillen
Ozean ist für die Amerikaner die Lage ebenfalls äußerst
ungünstig . Sie vermögen nickt die schweren Verluste , die
sie durch die javanische Schlachtflotte und Luftwaffe er¬
litten . wieder auszugleichen . Selbst die Hoffnungen auf
einen Kleinkrieg mit U - Booten gegen Savans Kriegs - , und
Handelsflotte erweist sich nach den Feststellungen lavanffcker
Marinesachverständiger als trügerisch . Zu Lande und , zu
Wasser liegt die Snitiative in den Händen der ftegreiaicn
Mächte des Dreiervaktes .

Kein Wunder , wenn selbst ein amerikanischer Rundfunk -
svrecker . der stch auf einer langen Weltreise von der tatsäch¬
lichen Lage überzeugen konnte , seinen Landsleuten erklärt ,
daß es im Pazifik nicht gerade freundlich für die
Alliierten aussehe und hinzufügt , daß die USA sich im Augen¬
blick „ in der ernstesten Lage ihrer Geschichte " befinden . Das
ist eine andere Tonart und eine andere Sprache
als die Reden des Herrn Roosevelt und seiner Minister .

Wäre es nötig , die Richtigkeit dieser Betrachtungen zu
beweisen , io würden das auch die Nachrichten aus Burma
tun . Dort verschlechtert sich für die Engländer die militäri¬
sche Lage weiter . Churchill sandte der dort eingesetzten
17 . Division ein Ermunterungstelegrainm : „ Ganze Arbeit
17 . Division !" Doch dürfte diese ganze Arbeit wohl nur in
einem weiteren glorreichen Rückzug bestehen . Jedenfalls
haben die Briten bereits Prorne . die wichtigste Schlüssel¬
stellung vor den westburrnesischen Ölfeldern aufgeben müssen

Die Zeit drängt also auch für Herrn Cripp s , denn
die Bedrohung Indiens verstärkt fick . So ist Cripps mtt
größtem Eifer bemüht , doch noch irgendwie einen Kom¬
promiß zustande zu bringen , den man agitatorisch aus¬
werten kann . Er stützt feine Hoffnungen auf einige liberale
Politiker und auf feinen persönlichem Freund Nehm . Crivvs
hat versucht den Widerstand der indischen Kongreßvartei in
der Wehrfrage durck einige Scheinzuge st and nisse
zu erschüttern . In dieser Frage war die Opposition am
stärksten . Crivvs nimmt offenbar an , daß . wenn er hier zu
einem Ziele gelangt , auch in den anderen strittigen Punkten
eine Einigung erzielt werden könnte . Gleichzeitig laßt er
durch General Wavell die indischen Parteiführer bearbeiten
und ihnen erzählen , wie komvliziert die indische Vertei¬
dig u n gs f r a g e ist . die deshalb von England selbst be¬
arbeitet « erden müsse . Die „ Zugeständnisse " von Crivvs in
der Wehrfrage sollen offenbar darin bestehen , daß man einen
Inder zum Webrminister macht , der natürlich nicht das ge¬
ringste zu sagen haben würde , sondern im Gegenteil von
England als Sturmbock für den erwarteten Widerstand des
indischen Volkes gegen die Rekrutenaushebungen benutzt
werden würde . Hm die indische Bevölkerung einzuschuchtern
und sie für die Crivvs -Verbandlungen gefügiger zu machen ,
werden überall in Indien große militärische
Übungen abgehalten .
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Stockholm , 4 . April . Nach einer Reutermeldung aus Wiffhing -

ivn gibt Bas Marine -Departement der Vereinigten Staaten jetzt

noch sechs Wochen den Berluft des Flugzeugmutterschiffs

„ Langley
"

zu . Bei dieser Gelegenheit wird gleichfalls eingestanden ,

daß das Marinetankschiff „ Pecos
" und der Zerstörer „Pcary " eben¬

falls verloren gingen .

Alle drei Schiffe waren in den ostastatischen Gewässern in
Kampfhandlungen mit den Japanern verwickelt worden . Das
Flugzeugmutterschiff „Langley

"
, das im Jahre 1912 gebaut und

1937 umgebaut worden war , hatte eine Geschwindigkeit von 15 See¬
meilen und war —e ? Tonnen groß . Seine Besatzung betrug 460
Mann . Wie das HSA .-Marinedepartement bekannlgibt , wurde
das Mutterschiff südlich von Java „ nach einem langandauernden
Angriff des Feindes " Anfang Februar versenkt .

Das Marinetankschiff „Pecos
"

, das 14 800 Tonnen groß war ,
und eine Geschwindigkeit von 14 Seemeilen entwickelte , halte die
Überlebenden des Mutterschiffs an Bord genommen , wurde aber
einige Tage später wie Washington eingestehen muß , ebenfalls
versenkt . Das Tankschiff konnte 800 Tonnen Öl fasten und hatte
eine Besatzung von 136 Mann .
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kühne Führung

Ostmark wurde .

bekannte englische Militärkritiker Cyril Falls , in einem
Aufsatz der „ Jllustratet London News " der Regierung be¬
reits den Rat gibt , sich nicht auf unnötige Kraftver -
g e u d u n g einzulassen , da die Javaner so wenig von Indien
wie von Australien fern gebalten werden könnten , sondern
stattdessen die gesamte angelsächsische Macht auf den Raben
Osten zu konzentrieren . So must nach der völligen Aus¬
schaltung von den Entscheidungen auf dem europäischen
Kontinent und den Niederlagen , die es am laufenden Lande
in Oftasien einstecken mustte . sich England beute in der Ver¬
teidigung seines immer mebr zusammenschrumvtenden Ern -
vires auf einen Nebenkriegsschauvlatz . beschranken ,
auf dem es sich noch dazu mit dem Sowietimoeriallsmus des
Kreml - Gewalthabers auseinanderzusetzen bat .

Die größte Sorge aber bereitet unseren Gegnern in
London und in Moskau , ebenso wie in Washington das
Frühjahr , das dem euroväischen Freideitskamvt wieder
neuen Auftrieb gibt , was in der Vergangenheit uns ver¬
derblich sein sollte , beseitigt , und mit dem W t e d .e r -
einsatz aller K a m v f m i t t e l die Kräfte mobilisiert ,
mit denen die Ketten endgültig gesvrengt werden , die
Eurova in Fesseln legen sollten . Das Leben triumvblcrt
wieder . Das grobe Wunder der A u f e r st e h u n g . ini
Osterfest symbolisiert , erfüllt uns aufs Neue mit deni echten
Gefühl der Befreiung , der Zuversicht und des Glaubens ,
aus dem wir nach einem Wort des Führers die Kralle
schövfen . unser Schicksal zu gestalten und mit dein Willen
zum Sieg der Menschheit das Recht zum Leben , zur Arbeit
und zum Aushau in einer neuen und gerechten Ordnung
verbürgen .

Für entschlossene kühne Führung
Neue Ritterkreuzträger des Heeres

Stolze Erfolgszifsern der deutschen Kriegsmarine
41 feindliche Kriegsschiffe durch Kriegsmarine und Luftwaffe versenkt , 37 beschädigt

Feier des 1200 . Geburtstages Karls des Großen
Festakt im Aachener Rathaus — Gedenkrede des Gauleiter » Staatsrat Gröhe

Siegen Japans keineswegs eine Entlastung für Eng¬
land . dessen llberseereichtum erheblich abgeschrieben werden
mustte . dessen Empire nach dem völligen Zusammenbruch
seiner Machtvosttionen im ostasiatischen Raum und im
Pazifik und nach der Bedrohung Indiens und Australiens
in allen Fugen kracht . Hinzu kommt , dast die Blockade -
schlacht auf den angeblich von England beherrschten sieben
Meeren immer gröbere Ovfer an wertvoller Tonnage und
Schiffsraum fordert , der für den Transport von Kriegs¬
material dringend benötigt wird . Nachdem feftftebt . dast
die amerikanische Rüstungsproduktion in diesem Jabre noch
nicht auf Touren kommen wird, ' bleibt es höchst zweifelhaft ,
ob die Produktion des nächsten Jahres für den
Ausgang des Krieges überhaupt noch von irgendwie ent¬
scheidender Bedeutung sein kann .

Dazu kommt , dast dem zersetzenden Einflub des
bolschewistischen Bündnispartners auf die
breiten Massen der Arbeiterbevölkerung in den englischen
Industriestädten kaum noch Dämme entgegengestellt werden
können , nachdem die Lehre Lenins und die Phrasen
Stalins von den Londoner und Washingtoner Pluto¬
kraten als salonfähig erklärt wurden , und Hammer und
Sichel bereits die Altardecken englischer Kirchen zieren .
Wie Cburckill mit dieser , letzten Endes auch für ihn persön¬
lich . äuherft gefährlichen Stimmung fertig werden
will , kann uns gleichgültig lein . Die Geister , die er rief ,
um ihnen Europa auszuliefern , bat er nun zunächst einmal
im eigenen Lande und dürfte sie dort ganz sicher nicht mebr
los werden . Um so weniger , als die strategische und poli¬
tische Lage des Empire zur Zeit Io bosfnungslos ist , dast der

Roosevelts Aussichtsrat schon in Neu - Delhi

Bangkok , 3 . Avril . ( Oftasiendienst des DNB ) . Oberst
Jobnkon . Roosevelts versönlicher Vertreter für Indien ist
am Freitag in Reu - D e l h i eingetroffen, .

..Treuhänder " Roosevelt Hal es merkwuroig eilig gehabt ,
sich in das britische Betrügergeschäft in Indien einzuschalten .
Der Abgesandte des Weltvräsidenten . der erst vor wenigen
Tagen ernannt wurde , wird nun also Mr . Crivvs auf die

Finger sehen , und . wenn man in Zukunft hier einmal nicht
von London als einen betrogenen Betrüger svrecken wird ,
so dürfte dies nur der Vernunft des indischen Volkes zuzu¬
schreiben sein , das sich weder von England noch von den
Vereinigten Staaten nochmals betören laßt .

Churchill versucht den Ritz zu kleistern

Curtin und Fadden zu Mitgliedern des Londoner Kronruts
ernannt

Stockholm , 3 . Avril . Währe . » sich Australien mit Leiden¬
schaft in die Arme Roosevelts wirft , da es sichlvom Mutterland
England verraten und verlassen steht , macht Churchill den

verzweifelten Versuch , zu retten , was noch zu retten ist . Nach
einer Mitteilung des Londoner Außenamts hat er den , gegeite
wärtigen australischen Premierminister Curtin wie auch
den früheren Premierminister Fadden zu Mitgliedern
des Kronrates ernennen lassen .

Ob den Australiern mit diesem Heilvflasterchen wohl ge¬
holfen ist ? Vielleicht meint man in Canberra , hundert Flug¬
zeuge wären besser gewesen , als eine solche . .ehrenvolle ,
tn Wirklichkeit aber bedeutungslose Berufung .

Aachen , 3 . April In der alten Kaiserstadt Aachen , die
die Strahlungskiaft ihres ein Jahrtausend überdauernden Ruhmes
Karl dem Großen oerdankr , veranstaltete am Donnerstag
das Hauptkulturamt der NSDAP , in Verbindung mit der Eau -
propagandaleitung Köln - Aachen eine Gedenkfeier aus Anlaß des
12 0 0 . Geburtstages dieses großen deutschen Kaisers . Es
wurde damit das Gedächtnis geweckt an den Mann , der als vor¬
ausschauender Politiker und kühner Feldherr vor mehr als 1000
Jahren aus der Vielzahl der widerstrebenden Stämme das Rö¬
mische Reich deutscher Ration schuf , den Bestand des Abendlandes
unter germanischer Führung gegen die von Osten anstürmenden
Völkerschaften sicherte und damit zum Begründer der deutschen

Der Führer verlieb das Ritterkreuz , des Eisernen Kreuzes
an : Hauptmann Conrad Heuß , Bataillonsfubrer tn einem
Infanterie - Regiment , Oberleutnant Peter Rebel , Batterie¬
chef in einer Sturmgeschützabteilung .

Hauptmann Conrad Heust batte durch feine entschloßene
kühne Führung wesentlichen Anteil an den bervorragendmi
Äbwehrerfolgen seiner Division . Das Bataillon Heust bat stch ,
durch das tapfere Vorbild seines Fübrers angespornt , beiden
schweren Abwehrkämvfen immer wieder auts höchste bewahrt .
Hauptmann Conrad Heust wurde am 27 . Mai 1914 als Sohn
des Stadtarztes Dr . Ludwig Heust in Heilbronn am Neckar
geboren . . , , . , , , .

Oberleutnant Peter Nebel ist die unoeriehrt . hand -

streichartige Inbesitznahme eines Überganges über die Nara
trotz zähesten feindlichen Widerstandes zu verdanken , durch den
die Division ohne Zeitverlust einen wichtigen Brückenkopf
bilden konnte . Oberleutnant Peter Nebel wurde am 18 . Ok¬
tober 1914 als Sohn des Regieruugsinspektors Adalbert Nebel
in Halle geboren . _ , . , ,

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an : Hauptmann Christl , Eruppen -
kommandeur in einem Zerstörergeschwader .

Hauptmann Georg Christi , am 3 . Oktober 1913 tn
Pfaffenberg geboren , hat an den Kämpfen in Nordafrika als
Schlachtflieger durch heldenhaften Einsatz seiner Person ent¬
scheidenden Anteil . Er war bei dem Vormarsch in Libyen der
erste deutsche Flieger , der auf dem Flugplatz Derna landete ,
während die Bodenkämpfe noch im Gange waren .

Wohl keine Zeit hätte ein größeres Anrecht uns eine stärkere
Verpflichtung gehabt die Gestalt und das Werk dieses deutschen
Kaisers aus dem Dmtkel geschichtlicher liberlieserung in das helle
Licht unserer Tage zu rücken , als die Gegenwart , da das deutsche
Volk wiederum in einer harten Bewährungsprobe steht , in der es
mit der ganzen ihm innewohnenden Kraft um den Bestand seines
Reiches und zugleich für eine glücklichere Zukunft des Abendlandes
kämst . Kein Ort auch wäre für dieses Besinnen auf die Eeburts -

stunde eines ersten großen Reiches , für feine Rückschau auf ein

Jahrtausend deutscher Geschichte mit all feinem Glanz und Leid
und einem Ausblick auf die Zukunft geeigneter gewesen als

Aachen , das Jahrhunderte hindurch Mittelpunkt des Reiches war ,
in dessen Mauern 30 deutsche Könige sich krönen ließen und das
bis in die jüngsten Tage Deutschlands starkes westlichstes Bollwerk

drei Stunden lang in verschiedenen Angriffswellen die Hafen¬
anlagen der beiden wichtigen Verforguilgshäfen mit Bomben
schwerer Kaliber . In Portland -Wymouih wurden nach den De¬
tonationen der Bomben in Lagerschuppen und Entladevorrichtun¬
gen nördlich des Hafenbeckens heftige Explosionen beobachtet .
Auch hart südlich des inneren Hafens fanden in der Gegend aus¬
gedehnter Lagerhallen stärkere Explosionen statt . In den Gebieten
des Gaswerks und der Kafernenanlagen wurden große Brände
festgestellt . Zwischen der Wymouth -Bucht und dem Radipole -See
war eine außerordentlich heftige Explosion zu beobachten . Auch
in den Havenanlagen von Dover erzielten die deutschen Kamps¬
verbände mit gut liegenden Bomben Zerstörungen größeren llm -

sanges . Mehrere Tausend -Kilo -Bomben detonierten im Gelände
des zentralen Hafens . An der Lymebucht an der Südküste Eng¬
lands wurde eine Flakstellung mit Bomben belegt .

Ein Treppenwitz der Weltgeschichte
Hochgradfreimaurer Roosevelt wendet sich an die katholische Welt

Der Präsident der Vereinigten Staaten hat durch seinen
Nachrichtendienst bekanntgeben lassen , er werde sich während der

Osterwoche an die katholische Welt wenden und erklären , sie
kämpfe , um das Heidentum zu vernichten . Der Herr Präsident
geruhen , einen Witz zu machen . Es ist gleichgültig , was Roosevelt
inhaltlich der katholischen Welt an Weisheiten aufzutlschen ge¬
denkt . Auf alle Fälle ist es ein Treppenwitz der Weltgeschichte .
Der Hochgradfreimauer Franklin D . Roosevelt , der Freund der
Juden , der Bundesgenosse des Bolschewismus , will den Katholiken
in aller Welt salbad .ernde Belehrungen erteilen . Das ist einfach
köstlich ! Vom Katholizismus versteht Roosevelt soviel wie die

Kuh vom Spanischen . Er ist selbst kein Katholik , könnte es nicht
einmal sein , weil ihn die katholische Kirche wegen seiner Zuge¬
hörigkeit zur Freimaurerei glatt hinauswerfen , exkommunizieren
würde . Der Mann , der sich in seiner Arroganz anmaßen will ,
die Katholiken aller Welt schulmeisterlich zu belehren , was sie

zu tun hätten , weiß anscheinend gar nicht , daß er nach katholischer
Auffasiung dem „ internationalen , boshaften , ruchlosen , licht¬
scheuen , blasphemischen , die Ordnung in Kirche und Staat unter «

grabenden Gesindel
" angehört . Die Zugehörigkeit zu diesem „ Ee -

finde !" hat bereits zum ersten Male Papst Clemens XII . im

Jahre 1738 , zuletzt Papst Pius IX . im Jahre 1918 durch Canon
2335 des Corpus Juris . Canonici verboten . In feinem Rund¬

schreiben gegen die Weltfreimaurerei vom 20 . April 1884 nannte

Papst Leo XIII . sie eine „ unreine Seuche " . Run stellt sich dieser
hochgradige Vertreter des „ruchlosen und lichtscheuen Gesindels

'
.

dieser Protobazillus der „ unreinen Seuche "
, in Positur , um die

Katholiken gegen das Heidentum , aufzurufen . Das ist gerade so
als wollte ein Mörder fein Opfer zum Kampfe gegen den Mord
überreden .

Der USA .-Präfident begeht schon eine Blasphemie , wenn er

sich überhaupt als Christ bezeichnet . Denn bas amerikanische
Christentum ist nichts weiter als eine Äußerlichkeit ohne Iran -

fzendentale Bindungen , die bei diesem rationalistischen Volke

ohnehin eine Unmöglichkeit sind . Es kennt ja nur einen Gott ,
den Dollar , in dessen Namen alle Verbrechen schamlos verübt
werden Wenn also Roosevelt jetzt auf einmal feine Rolle als

Verteidiger des Christentums entdeckt , fo ist das wieder nur ein

politisches Mätzchen und der Ausfluß feiner verlogenen Geistes¬
haltung , wie feine bisherigen Taten beweisen . Wer sich mit dem

religionsfeindlichen , priestermordenden Bolschewismus verbindet ,
kann mit feinem angeblichen Christentum keine Bilder herausstecken .

Es genügt uns , daß sich der freimaurerische Bundesgenosie
des blutgierigen Stalin selbst lächerlich macht , wenn er die

Katholiken zum Kampf gegen ein gar nicht vorhandenes Heiden¬
tum aufrufen will .

Im Bewußtsein solcher Tradition und eines solchen verpflich¬
tenden Erbes hat Aachen denn auch die steinernen Zeugen seiner
ruhmreichen Geschichte allezeit bewahrt , deren erhabenste Denk¬
male das Münster mit der Pfalzkapelle Karl des Großen und
vor allem der Krönungsfaal des Rathauses sind .

Stimmungsvoll war diese Stunde ehrfürchtigen Ee -
denkens Karls des Großen in diesem von dem Atem glanz¬
voller deutscher Geschichte durchwehten Raum , und jeder Teil¬

nehmer empfand , daß die Feier damit über den Rahmen rück -

schauender Betrachtung hinaus zu einem machtvollen Bekenntnis

zu Deutschland und seinem Führer ward .

Die Feier selbst zu der sich eine große Zahl von Ehren¬
gästen eingefunden hatten , und der auch viele Soldaten und Ar¬
beiter geladen waren , wurde durch das Städtische Orchester unter

Leitung von Gustav König mit Händelscher Musik eingeleitet . Nach
dem Verklingen der letzten Akkorde nahm Gauleiter Staatsrat
E r o h e das Wort zu [einer Gedenkrede , in der er u . a . ausführte :

Aachen begeht heute einen Erinnerungstag , an dem ganz
Deutschland Anteil nimmt : den 1200 . Geburtstag Karls des

Großen dessen historisches Werk gerade in unserer Zeit dem deut¬

schen Volk in seiner Bedeutung erkennbar geworden ist . Wenn
wir von Karl dem Großen nicht mehr wüßten , als das , was uns
die Aachener Baudenkmäler aus seiner Zeit stumm verkündeten ,
dann würde das uns allein schon mit Ehrfurcht vor ihm erfüllen
und erkennen lassen , daß es sich um einen überragenden Mann der

Geschichte gehandelt hat . Durch ihn wurde Aachen zum entscheiden¬
den Ausgangspunkt der deutschen Volkwerdung , und sein Werk

ragt durch mehr als ein Jahrtausend bis in unsere Zeit Hinern ,
um sich jetzt im Eroßdeutschen Reich zu vollenden .

Durch den von Karl dem Großen vollzogenen Zusammen -

schlußder germanischen Stämme wurde eine deutsche
Entwicklung angebahnt , die nicht nur große deutsche Vergangen¬

heit ist , sondern zugleich auch verständliche und notwendige Vor -

Der OKW . - Bericht von gestern

Aus dem Führerhauptquartier , 3 . Avril . Das Ober¬
kommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Trotz heftiger örtlicher Vorstöße des Gegners ist im

ganzen ein N ach l a s ! e n der feindlichen Angrnfstatigkeit
im O st e n festzustellen . Bei eigenen Angriffsunternehmungen
wurde eine größere Anzahl von Ortschaften genommen .

An der Kaükasusküste warten Kampfflugzeuge
einen großen sowjetischen Tanker in Brand . 3m Seegebiet
von Kertsch wurde ein größeres Handelsschiff durch Bomben¬
wurf beschädigt . L _ .. .

In Nordafrika erzielten deutsche Kampfflugzeuge
Bombentreffer auf zwei feindlichen Handelsschiffen bei
Tobruk . In Luftkämpfen wurden sechs britische Flugzeuge
abge ^ ossem

ta ^ ffe duf militärische Anlagen in La Valetta
und auf Flugplätze der Insel Malta wurden bei Tag und
Nacht fortgesetzt . In Lbft .kämpfen schossen deutsche Iager
vier britische Flugzeuge ab .

In der Nacht zum 3 . Avril griffen deuticke Kampfflug¬
zeuge kriegswichtige Ziele und die Hafenanlagen in Dover

"
und Portland an . Starke Brände und Ervlosionen wurden be¬
obachtet .

In den Monaten Februar und März führte die

deutsche Kriegsmarine neben ihrem Kampf gegen

die feindliche Versorgungsschiffahrt auch erfolgreiche Unter¬

nehmungen gegen die Seestreitkräfte Großbritanniens und

der Vereinigten Staaten durch . In diesen beiden Monaten

versenkte die deutsche Kriegsmarine : 1 Kreuzer der

Leander - Klasse . 8 Zerstörer , 3 Korvetten , 4 Torpedoboote ,

12 Motortorvedo - und Motorkanonenboote , 5 Bewachungs -

fahrzeuge und 3 Unterseebootjäger : außerdem versenkte die

deutsche Luftwaffe : 2 Motorkanonenboote . 3 Bewachungs -

fahrzeuge .

Ferner wurden durch Kamvlvandlungen deutscher See¬

streitkräfte und durch Luftangriffe 37 feindliche

Kriegsschiffe beschädigt , darunter 10 Kreuzer , 11 Zerstörer

und 5 Unterseeboote .

Beim Ausladen in Kertsch überrascht
Erfolge deutscher Kampfflugzeuge

Berlin , 3 . Avril . Zu dem im heutigen Wehrinacht -

dericht gemeldeten Angriff deutscher Kampfflugzeuge auf
Handelsschiffe im Seegebiet von Kertsch werden noch fol¬
gende Einzelheiten mitgeteilt : . ,

Die gegen den Hafen voritotzenden deutschen Kampf¬
flugzeuge überraschten die Handelsschiffe gerade zu der Zeit ,
als mit ihrer Ausladung begonnen wurde . Trotz heftigen
Feuers feindlicher Flakgeschütze und trotz der Angriffe
mehrerer sowjetischer Jäger stürzten sich die 3u 88 auf täte

Ziele und lösten ihre Bomben über den Handelsschiffen aus .
Ein Frachter von 5000 BRT . wurde mit einer 500 - Kilo -

Bombe am Heck getroffen und schwer beschädigt . Mehrere
Einschläge wurden außerdem neben einem größeren Tank¬
schiff erzielt . In erbitterten Luftkämvfen schollen die Be¬

satzungen der deutschen Sturzkampfflugzeuge vier der
Sowjetjäger ab und kehrten ohne eigene Verluste in ihre

Ebenso erfolgreich war der Einsatz deutscher Kampfflug¬

zeuge die bei bewaffneter Seeaufklärung vor einem Sowiet -

bafen an der k a n k a s i s ch e n Küste einen 6000 BRT .
großen Tanker mit Lufttorpedo angriffen und tn Brand

letzten . Bei der Abwehr bolschewistischer Jager wurde em
weiteres feindliches Jagdflugzeug abgeschoOen .

Tausend Kilo - Bomben auf britische Häfen
Die Angriffe auf Dover und Portland

Berlin , 3 . April . Zu den Angriffen auf Dover und Port¬
land teilt das Oberkommando der Wehrmacht noch folgendes

Sei dem in der vergangenen Nacht durchgefuhrten Bomben¬

angriff auf die Hafenanlagen von Dover und Portland erzielten
deutsche Kampfflugzeuge Volltreffer in den befohlenen Zielen .

Trotz starker britischer Abwehr , die mit Flakartillerie aller Ka¬

liber und mit Nachtjägern einsetzte , als die deutschen Kampfver¬
bände die Küste anflogen , belegten unsere Kampfflugzeuge nahezu

Kurze Umschau
Mit einem besonders großen Spende -Ergebnis anläßlich des

Tages der Wehrmacht kann das Schlachtschiff , $ it p i tz

antworten . Die Besatzung spendete nicht weniger als 78 653 nvl .
Mit diesem Sammel -Ergebnis hat die Besatzung des Schlacht¬

schiffes einen neuen , schönen Beweis ihrer Opserbereitschast er¬

bracht . „ . . . . . _ w . .
Wie das fapanische Innenministerium bekanntgwt , sind die

Reichstagswahlen in Japan , d . h . die Wahlen zum
Unterhaus , aus den 30 . April festgesetzt worden Die Zahl der

Wahlberechtigten betrögt fast 15 Millionen : sie liegt über 300 000

höher als bei den letzten Wahlen im Jahre 1937 .
Einem Bericht der Zeitung „ Asahi Schimbun " zufolge ist der

gesamte Eisenbahnverkehr auf Sana wieder aufgenom¬
men , nachdem (eit der Besetzung des Landes unermüdlich Jnftand -

(etzunasarbeiten durchgeführt worden waren . Seit Mittwoch ver¬

kehrt auch wieder der Expreßzug auf der Strecke Batavia —

Surabaya . _ . . . ... . — .
Am 31 . März wurde laut Domei in Wa n g u n das grogte « eto -

polierwerk Burmas wieder in Betrieb genommen . Die Tages¬

leistung Mefes Werkes beträgt 6000 Sack . Größere Reismengen
werden in Kürze nach Japan verfrachtet werden .

Rach einer New Porter Meldung aus „ Stockholm Ekfteabladet

Iber Feiertagszeitung der schwedischen Hauptstadt ) haben die

großen amerikanischen Cb und Gummiunternehmungen an » er

New Yorker Börse in der letzten Zeit empfindliche
Be r I u ft e infolge des jopanffchen Vorrückens tm stillen Ozean
erlitten . Die Aktien von Standard Oil , aber auch die der anderen

Konzerne seien außerordentlich stark gefallen .

aussetzung für das deutsche Dasein von heute uno für das Empor¬
wachsen zu einem wirklichen deutschen Volk war . Es entstand ein

Reich , das Fortschritt und Wohlstand brachte und das dadurch , daß
es das ganze damalige Europa umfaßte , zur Weltmacht der Zeit

Sieworden
war , die der Gefahr , die den germanischen Stämmen

owohl aus dem Osten wie aus dem Südwesten drohte , mit entschei¬
dendem Erfolg begegnen konnte , wenn sich in den späteren Jahr¬

hunderten das Schwergewicht des Reiches auch mehrfach ver

lagerte , wenn sogar schon wenige Jahrzehnte nach dem Tode Karls
des Großen sich eine Aufspaltung ergab , so blieb doch die Übet »

Windung des Engen und das Verständnis für die Gemeinsamkeit .
Wir sehen in Karl dem Großen den Erzwinger deutscher Ein¬

heit und den Eründer unseres ersten Reiches .
Die geschichtliche Tragik , die wir im Zusammenprall Karte

mit dem Sachsenherzog Widukind sehen , erscheint heute als eine

notwendig gewesene Entwicklungsstufe nachdem wir auch in der

späteren deutschen Geschichte eniwicklungsnotwendige Zusammen¬
stöße erleben , wie sie uns z. B . in den Namen Friedrich der Große
und Maria Theresia gegenübertreten . Karl der Große handelte
als Germane , und wenn sich die Geschichtsschreiber über seine Mo¬
tive nicht immer einig waren , so haben wir festzustellen , daß , wenn

überhaupt nach so langer Zeit das Motiv eines Handelns er¬

gründbar ist , dies nur ebenso großen Männern möglich sein kann .
Wir sehen das Ergebnis im Hinblick auf die Größe und Be¬

deutung unseres Reiches und die deutsche Volkwerdung , die nun

durch und unter Adolf Hitler vollendet wird .
Mit einer tiefen Aufgeschlossenheit schaut heute deshalb unser

Volk auf seine große Vergangenheit , und nicht zuletzt schöpft es
daraus die Kraft zur Erfüllung der geschichtsbildenden Aufgaben ,
die das Schicksal nunmehr van ihm erwartet : unser Volk ist glück¬
lich , daß ihm zur rechten Zeii in Adolf Hitler wieder einer jener
ganz großen Männer erstanden ist , deren Werke wir säkular
nennen dürfen . ,

Dieser Große unserer Zeit hat seinem Volk tn der national¬

sozialistischen Lehre jene geistige Einheit und Bans segebendie
im Volke selbst Sinn und Zweck allen Kampfes und geschichtlichen
Handelns erblickt , nachdem die religiöse kirchliche Einheit seit

Jahrhunderten auf gehört hat .
Die europäische Führung ist wieder au , dar Reich uberge -

gangen und damit ist der europäischen Abwateseniwicklung , die

wir seit der Entstehung des englischen Weltreiches als Folge der

europafeindlichen englischen Politik beobachten mußten , em fester

Riegel vorgeschoben . , , m . .
Deutschland , durch seine Lage und seine Menschen von Natur

aus dazu berufen , gestaltet wieder das Schicksal ? es K » n -

kinents , und wie damals durch Karls des Erogen Reichs -

grünbuna die germanischen Stämme ihre Rettung vor tödlicher

Gefahr erfuhren , so verdankt dasLuropa uns ere t Tage

feine Freiheit und sein Leben dem Reiche Adolf Hitlers , ohne
» elfen kraftvolle Existenz die Zerstörung durch den Bol |chew,smus
nicht anfzuhalten gewesen wäre . Wenn damals aber schon das

Glück Europas feine Voraussetzung in einer Zufammenfasinng der

germanischen Stämme in einem mächtigen Reich hatte , dann be¬

darf das Europa von heute erst recht einer solchen Zukünfte -

Voraussetzung .
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L l n k s : Wenn der Panzer rollen soll , dann braucht er Stoss . ( PK .- Aufn . : Kriegsberichter Lachmann . Weltbild .) — Mit te : Flakabwebr in der Bodeuabwebr gegen seitliche
Panzer . Geschütz in Feuerstellung . Der Eeschützsührer beobachtet durch das Fernglas das Vorgelände . ( PK .- Ausn : Kriegsberichter Mätzel . Weltbild .) — Rechts : Ein Svah -
trupp der Waffen - 44 . Sn der gleichen Sour bleibend , arbeiten sich die Schützen langsam vor . ( PK .- Aufn . : Kriegsberichter Büschel . Weltbild .)
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Der Attentatsprozeh von Ankara
Aufschlußreiche Feststellungen über die Tätigkeit der EPU .-Agenten

in der Türkei

Ankara , 3 . April . Nach der Verlesung der Anklageschrift in
der Eröffnungssitzung des Prozesses wegen des Bombenan¬
schlags auf Botschafter v . Papen , die in einer hand¬
schriftlichen russischen Übersetzung dem Pawlow ausgehändigt
wurde , begann der Vorsitzende mit der Vernehmung des . türkischen
Angeklagten Abdurrahman Cayman , wobei er darauf hinwies ,
daß , wenn das Attentat den Tod des deutschen Botschafters herbei -
gefuhrt hätte , die Angeklagten die Todesstrafe zu erwarten ge¬
habt hätten .

Cayman betonte in seiner Antwort , er werde in aller Aus¬
führlichkeit die ganzen Vorgänge sowie seine und seiner Freunde
Verbindung mit den Sowjetstellen schildern . Er habe sich früher
als Kommunist bekannt , er sei aber heute der größte Gegner der
Bolschewiken , weil er gesehen habe , mit welchen Mitteln und
skrupellosen Methoden die Sowjets seinen Freund Oemer Tokat
mißbraucht und gelegentlich des Attentats gegen den deutschen
Botschafter v . Papen in den Tod getrieben haben . Er erklärte
weiter , seine Mitwirkung als verwerfliche Tat eingesehen zu
haben . Er sei bereit , dafür die Todesstrafe als Sühne zu tragen .

Der Angeklagte schilderte sodann seinen Entwicklungsgang ,

(
eine Gewinnung für den Kommunismus durch seine kommuni -
tische Mutter in Skolopje sowie seine Rückwanderung nach der

Türkei . In Istanbul war er mit dem Mitangeklagten Süleyman
Sagol und dem beim Attentat getöteten Deiner Tokat zusammen
und durch diese in Verbindung mit dem Retz der GPU . in der
Türkei . Zunächst handelte es sich um die Beförderung von Waffen
und Gepäckstücken zwischen Serbien und einem auf dem Wege
über Istanbul noch Moskau geflüchteten serbischen Kommunisten ,
der sich Fahri nannte , später aber als Petro Milettitsch erkannt
wurde . Seyman gab an , er habe einmal den Sowjetbeauftragten
Kornilow um Geld angegangen als Darlehen , was dieser ab -
gelebnt habe . Er habe sich aber bereit erklärt , Geld für Jnfor -
manonen zu stellen . Sayman unterschrieb eine Quittung Über
30 türkische Pfund als Entschädigung für „ Informationen an die
sowjetische Botschaft

" in der Türkei . Sm Spätherbst 1941 wurden
die Beziehungen enger . Die Agenten der GPU . hatten offenbar
erkannt , daß Sayman nun für weitere Bearbeitung reif war .
Es wurde ihm in Gesprächen mit Kommunisten gesagt , daß der
Bolschewismus von Worten zu Taten übergehen wolle . Sayman
wurde auch gefragt , ob er bereit wäre , seinem sowjetischen Auf¬
traggeber zu berichten , falls Anzeichen vorläaen , daß die Türkei
gegen die UdSSR , in den Krieg gehen wolle .

Der Vorsitzende gewährte dem Angeklagten Sayman alle
Freiheit in der Breite seiner Ausführungen . Die beiden
sowjetischen Angeklagten markierten währenddessen vollkommene
Teilnahmslosigkeit .

Die Nachmittagssitzung dauerte von 15 bis 20 .45 Uhr . Sie
brachte zunächst die Fortsetzung der Vernehmung des Angeklagten
Abdurrahman Sayman , der vom Staatsanwalt auf gewiße
Widersprüche seiner Bekundungen bei der polizeilichen Ver¬
nehmung in Istanbul aufmerksam gemacht werden mußte . Aus
Caymans Aussagen vor Gericht geht hervor , daß er und seine
Freunde von den bolschewistischen Auftraggebern zunächst unter
dem Eindruck gelaßen wurden , daß in erster Linie ein Attentat
gegen den Reichsaußenminister v . Ribbentrop gelegentlich seiner
Balkanreise geplant worden war und nicht ein Verbrechen dieser
Art auf türkischem Boden stattfinden sollte . Sayman sagte aus ,
der Gedanke , an einem politischen Verbrechen innerhalb der
Türkei beteiligt zu werden , wäre ihm unwillkommen gewesen .

Im Verlauf der Aussagen Caymans war wiederholt von
einer kommunistischen Freundin des Angeklagten , einer Anna
Horvath , die Rede , unter deren unheilvollen Einflüßen er ge¬
standen haben soll und die ihn in die Reihen der Extremisten
gedrängt habe .

Der Vorsitzende nahm sich dann den Angeklagten Süleyman
Sagol vor , dem der Abschnitt der Anklageschrift aus der Vor -

Dts fHaff $ dus ~ .paffion
Wie fast alljährlich fand auch diesmal eine Aufführung der

Matthaus - Passion von Soh . Ceb . B a ch im großen K u r -
hausfaal am Karfreitag statt , Wie die Kantaten für die vor¬
zulesenden Evangelien und Epistel verschiedener Sonntage gleich¬
sam als musikalische Predigten gedacht waren , so die Passionen
für den evangelisch - liturgischen Gottesdienst der Karwoche . Sie
haben mit den sogenannten Oratorien nichts zu schaffen . Ihr In¬
halt steigert sich zwar zur Dramatik , aber im vetinnerlichsten
Sinne , während die Oratorien sich nach außen , oft fast im welt¬
lichen Sinne auswirken . Deshalb denkt man sich zu ihnen nicht
den strahlenden Konzertsaal , sondern das mystische Dämmerlicht
eines gotischen Domes , dessen spitzbogige Gewölbe sich im Dunkel
verlieren .

Es gibt ja wohl kaum einen zweiten Stoff so tragischer Art
wie den Tod Jesu . Wie oft ist er allein in der bildenden Kunst
dargestellt worden ! Immer wieder neu erschien den Meistern
aller Zeiten und Völker die schlichte Erzählung vom Leiden und
Sterben des Erlösers . Albrecht Dürer hat nicht weniger als fünf
Pckßionen als Folgen von Bildern gezeichnet und gestochen . Aber
das alles versinkt neben der Gewalt der Musik , mit der Ioh . Seb .
Bach diese ergreifendste aller Tragödien umkleidete .

Im Gegensatz zu der „Johannespaßion "
, der einzigen , neben

der Matthaus -Paßion sicher beglaubigten des Thomaskantors ,
die knapper gefaßt ist und das Schwergewicht auf die Gesänge
der Solisten verlegt , spielt hier der Erzähler , der Evangelist ,
eine Hauptrolle , und neben ihm der Chor , der in die Handlung
beinahe im gleichen Sinne eingreift wie der Chor der griechischen
Tragödie . Ja auch die Gemeinde nahm als idealer Zuschauer
teil mit den Chorälen , die als die monumentalen Pfeiler das

ganze kunstvoll verästelte gotisch -barocke Gebäude tragen . Ihre
Wucht läßi den Zuhörer immer wieder erschauern , so bei der

wiederkehrenden Melodie des „O Haupt voll Blut und Wunden "
,

deßen Text Paul - Gerhard schrieb . Musikdirektor August Vogt ,
der musikalische Leiter der Ausführung , brachte die verschiedenen
Strophen in ihrer immer wieder neuen Harmonisierung mit
feiner Schattierung , besonders bei der letzten Wiedergabe nach
dem Kreuzestod . Ganz im Gegensatz zu diesen in Erz gegorenen
lutherischen Chorälen , die das Fundament bilden , stehen die

Dreißig Schutz - dann stürzte die Hurricane
Trotz Ladehemmung bei Malta einen englischen Säger abgeschoßen

PK . Als wir gratulieren , meinte Feldwebel L ., so ganz be¬
sonders sei das ja nun doch nicht gewesen . Gewiß , es habe eine tolle
Kurbelei gegeben und dabei habe er einen Engländer ins Visier "

gekriegt und abgeschoßen . Es war sein achter Abschuß . L . gehört zu
den Jagdfliegern , die sich am liebsten ausschweigen , wenn sie Er¬
folg gehabt haben . Mit einer Handbewegung wollte er seinen Er¬
folg abtun , wir aber wußten von seinen Kameraden , daß dieser
Abschuß aus ungewöhnliche Weise zustande gekommen war . Und
schließlich erzählte er doch .

Oberleutnant T . ist sein Staffelkapitän . Ein junger , frischer
Offizier , der schon allerhand mitgemacht hat an den verschiedenen
Fronten . Er startete mit seiner Staffel , um einen Verband Ju . 88
zu schützen , der seine Bomben auftragsgemäß an wichtigen Punkten
von Malta abladen sollte . Kaum hörten unsere Jager die Ju .

' s
überm Platz brummen , da wurden auch schon die Motoren ange¬
laßen , und kaum daß die Kampfmanhinen das Meer erreicht
Hattern waren unsere Jäger schon auf Kurs gegangen . Nach weni¬
gen Minuten tauchte die Insel auf , zunächst umrißhaft . Ein grauer ,
fester Block , wie unsere Flieger sie immer von neuem auf all den
Flügen sahen , dann großer und klarer werdend , bis ein Felsen¬
vorsprung , eine Bucht , eine Stadt , ein versteckter Flugplatz , ein
Hafenausschnitt seitlich und schließlich das ausgemachte Ziel zu er¬
kennen waren . Als die Ju .' s Malta anflogen , hatten unsere Jäger
ihre Augen auf , um den Raum nach feindlichen Maschinen abzu¬
suchen . Feindliche Jäger waren nicht zu sehen , weder über noch
unter unseren Ju 's , nur die schwarzen Flakwölkchen sprangen
ihnen entgegen , aber wie auch diese Hunderte Male an allen
Kriegsschauplätzen erlebten Feuerpilze durch die Luft tanzten ,
unsere Ju .

' s gingen hinunter und luden im Sturz ihre Bomben
ab . Schöne Kaliber waren es und sie saßen gut im Ziel , wie
unsere Jäger deutlich beobachten konnten . Unten gab

' s mächtige
Explosionen , mit Stichflammen qualmten große Staubwolken auf
und dann sahen unsere Flieger noch die Brände an den Ein¬
schlagstellen . Der Auftrag war erfüllt , sofort drehten unsere
Kampfmaschinen ab . Kaum hatten sie das Meer erreicht , da
tauchte , wie aus dem Schatten , ein Pulk englischer Jäger auf .
Mit einem Male waren sie da , als hätten sie auf der Lauer

gelegen , um sich mit zahlenmäßiger Überlegenheit aus unsere
Kampfmaschinen zu stürzen Zwanzig und mehr englische Jäger
mochten es sein . Aber sie hatten die Rechnung ohne unsere Jäger
gemacht . Oberleutnant T . , trotz seiner 24 Jahre ein erfahrener
Jagdflieger mit ruhigem , sicherem Blick , erkannte als erster unter
den Ju .

' s die Hurricanes . Jetzt hieß es wachsam sein . Die Ju .' s
mußten auf jeden Fall geschützt werden . Das war ja der Auftrag .
Aber man mußte auch auf eigenen Schutz achten , und nicht nur
dies , man wollte möglichst Abschüße Heimbringen . Das ist nicht
leicht bei solch einem Auftrag . Es kam zu einer tollen Kurbelei .
Eine Hurricane wollte sich hinter eine In . setzen . T . griff sie an
und konnte sie auch vertreiben , aber verfolgen ließ sich die Feind -
maschine nicht , weil bereits eine andere englische Maschine einer
unserer Ju .

' s drohte . Also wieder Abwehr . So ging es hin und

Ser, auf und ab . Verdammt , wird mancher unserer Jäger geflucht
oben , man kommt nicht zum richtigen Abschuß !

In diesem Wirbel sah Feldwebel L . , wie eine Hurricane sich
hinter die letzte unserer von Malta abfliegenden Ju .

' s hängen
wollte . Er drehte sofort bei , verdrängte die Hurricane , die dann
plötzlich kehrt machte und ihm entgegenfliegen wollte . Aus der
halben Schräge heraus kriegte L . sie zü faßen , er drückte seinen
Knopf und jagte ihr etwa dreißig Schuß entgegen . „ Mehr war ' s
nicht

"
, sagte Feldwebel L ., „ dreißig Schuß nur . Ich sah , wie die

Leuchtspur zwischen Motor und Kabine einschlug . Der Engländer
stürzie noch nach vorn über und trudelte steil nach unten ab , wo
die Maschine ^ ohne daß ein Fallschirm sichtbar wurde , im auf »
spritzenden Meer verschwand ."

„ Ja , aber jetzt kommt bas Tollste "
, fuhr Feldwebel L . dann

fort . „Das wär ein Abschuß trotz Ladehemmung . Ich konnte nur
mit dem linken ME schießen . Gerade in dem Augenblick , als ich
mit Kanone und Maschinengewehr lospraßeln wollte , bemerkte
ich die Hemmung . Ein Schreck durchfuhr mich . Schreck und Wut
war es zugleich . Zum Glück über schoß das linke Maschinengewehr .
Die Lage war kritisch genug . Eine Sekunde später , und der Eng¬
länder hätte , da wir uns fast von vorne begegneten , eine gute
Angriffsposition gehabt . So ein Abschuß ist mir bisher auf jeden
Fall noch nicht geglückt ." Kriegsberichter Hermann Z i o ck.

Untersuchung , die ihn betrifft , vorgelesen wurde . Der Angeklagte
versicherte auf zweimaliges Befragen , daß seine Aussagen richtig
wiedergegeben seien und daß er ihnen nichts mehr hinzuzufügen
habe .

Dann begann die Vernehmung der beiden sowjetischen Ange¬
klagten Pawlow und Kornilow , die beide kategorisch leugneten ,
die türkischen Mitangeklagten überhaupt zu kennen . Pawlow be¬
zeichnete sich als Beamter der Handelsvertretung der Sowjet¬
botschaft in der Türkei . Mit unverhüllt zur Schau getragener
Arroganz verlangte Pawlow Beweise und Zeugen dafür , daß er
mit Sayman und seinen Freunden zusammengekommen sei . Ebenso
verhielt sich Kornilow . Hieraus ergaben sich Diskußionen zwischen
den sowjetischen Angeklagten , dem Gerichtshof und dem Staats¬
anwalt . Die Taktik der sowjetischen Angeklagten läuft offenbar
darauf hinaus , sich als Opfer einer Provokation hinzusteilen und
außerdem mit dem Einwand zu operieren , daß sie wegen unzu¬
länglicher Übersetzung der Verhandlung nicht folgen könnten .

Das Gericht beschloß die Vereidigung eines neuen Übersetzers .
Die nächste Sitzung wurde auf den 8 . April vormittags anberaumt .

Der Irak unter britischer Knute

Saloniki , 3 . Avril . In Bagdad haben , wie berichtet wird .
Iraker versuchte Feuer an das Gebäude des Secret
Service zu legen . Es wurden weitere britische Truvven
in die Stadt gelegt , um Unruhen unterdrücken zu können .

kontrapunktisch kunstvollen achtstimmigen Doppelchöre wie gleich
am Anfang das berühmte „ Kommt ihr Töchter , helft mir klagen "

mit den unruhig bewegten Figuren des Orchesters , der Erund -
gewalt der Orgel und dem Knabenchor , dessen „ cantus firmus

“

„o Lamm Gottes unschuldig "
, durch die Partitur wie ein blitzen¬

des Schwert schneidet . Das Maßenaufgebot wurde von August
Vogt mit größter Sicherheit geleitet , so daß die Linienführung
der Stimmen sich niemals verwirrte . Das gleiche galt von den
Schlußchören des ersten und des zweiten Teiles mit feiner weh¬
mütigen Totenklage . Aber des Dirigenten Bestreben zielte offen¬
bar darauf hin , den dramatischen Kern klar und schlagkräftig
herauszuarbeiten . Das bewiesen die starken Striche besonders im
zweiten Teil des Werkes , wo die lyrischen Betrachtungen der
Solisten hinter dem schlagartigen Geschehen zurücktraten . Hier
spielten sich die Dinge wie auf einer Mysterienbühne oder in
Oberammergau ab . Außerordentlich wirksam waren die Kurz¬
chöre , die wie das Schreien und Toben einer erregten Volks¬

menge den leidenschaftslosen Bericht des Evangelisten unter¬
brachen . Das {ugierte „Laß ihn kreuzigen

" blieb besonders in der
Erinnerung , ebenso das berühmte „ Barrabam " ein einziger
wilder Schrei von Chor , Orchester und Orgel . Der Chor der
Stadt Wiesbaden , verstärkt durch das Lieblicher
Männerquartett , machten ihrem Meister August König
alle Ehre . Sie sowohl wie der Knabenchor des staat -
lichenEymnasiums und der O b e r s ch u le f ü r Jungen ,
Oranienstraße , leisteten Vorzügliches an Präzision und Reinheit .
Das Städtische Kurorchester , gleich dem Chore in zwei
Teile gesondert , entwickelte besonders beiaden Streichern eilten
ungewöhnlichen Glanz und Farbenreichtum .

Die eingestreuten „ Betrachtungen
" sind den Solisten zu -

gewiesen . Die Texte stammen von dem mit Bach befreundeten
Postbeamten Henrici , der unter dem Namen Picander schrieb .
Seine Poesie ist für unseren Geschmack allzu pietistisch und gefühls¬
selig , hat aber Bach geradezu einigen seiner edelsten Melodien
angeregt . Für den Evangelisten setzte Walter Sturm seinen hell¬
getönten Tenor ein , deßen Biegsamkeit es ihm ermöglichte , seinen
Bericht fein abzutönen . Helmuth S ch w e 6 s sang mit seinem
vollen , gerundeten Baß die Rolle Jesu , die durchweg von dem
milden Streicherchor wie mit dem Lichte eines Heiligenscheins
umwoben wird . Dr . Hans Losch als zweiter Bah wußte sehr

Amtsantritt des neuen chilenischen Präsidenten
Erklärungen Rios und des argentinischen Außenministers

Santiago de Chile , 3 . April . In der Ehrenhalle des National¬
kongreßes übernahm der neugewählte chilenische Präsident am
Donnerstagnachmittag in feierlicher Form die Vollmachten für
[ein Amt . über die Politik der neuen Regierung erklärte Präsident
Antonio Rios der Preße gegenüber u . a . : Ich fordere einen
sozialen Waffenstillstand , um den von meinem Vor¬
gänger Begonnenen nationalen Wiederaufbau verwirklichen zu
können . Die Regierung wird mit allen Ländern die Beziehungen
ausrechterhalten , ledoch auch ihre Pflichten der kontinentalen Soli¬
darität im Einklang mit den Wünschen und dem Willen der
Nation erfüllen .

Unter den zahlreichen Vertretern fremder Staaten , die zu
dem Staatsakt nach Santiago de Chile gekommen waren , befand
sich auch der argentinische Außenminister Ruiz Euainazu . Ihm zu
Ehren veranstaltete die chilenische Deputiertenkammer eine Sonder¬
sitzung . In einer Rede vor dieser Kammer erklärte Außenminister
Euinazu , Argentinien und Chile seien gegenwärtig
Träger besonderer Missionen in Südamerika .
Die Analogie der Außenpolitik beider Länder , wie sie sich in Rio
de Janeiro gezeigt habe , beruhe auf dem selbstverständlichen Ser «
antwortungsbewußtsein , mit dem beide Nationen sich als Herren
ihres eigenen Schicksals fühlen . Beiden sei u . a . gemeinsam das
Bestreben , sich von kriegerischen Konflikten fernzuhalten .

eindrucksvoll verschiedene Persönlichkeiten des geistlichen Dramas
gesanglich und ausdrucksstark zu verkörpern . Sophie H o e p f e l
fand für ihren jugendlich frischen Sopran eine besonders dank¬
bare Aufgabe mit der Arie : • „ Aus Liebe will mein Heiland
sterben " . Die Altistin Marianne Roths verfügt über schwere ,
dunkle Töne , die besonders bei dem berühmten „ Erbarme dich ,
mein Gott “

zur Geltung kamen . Hier stand ihr Konzertmeister
Albert Nocke mit der seelenoollen Kantilene seiner Geige zur
Seite . Solistisch traten überdies die Kammermusiker Franz
Danneberg mit zart gesanglichen Flötentönen und Theodor
Dieckmann mit dem typischen Bachinstrument der Oboe be¬
deutsam hervor . Die monumentalen Erundtöne brachte die von
Kirchenmusikdirektor Kurt U tz gespielte Orgel , besonders gewaltig
bei dem Rezitativ , das die Schrecken beim Tode Ehristi beschreibt .
Elisabeth E ü n tz e l erwies sich bei der Begleitung der Secco -
Rezitativ als feinfühlige Cembalospielerin .

Was hätte Meister Vach gesagt , wenn er sein Werk in solcher
Besetzung gehört hätte ? Sein Ehor bestand anfangs aus sechzehn
Sängern , dem sich ein Orchester von vier Geigen , einer Oboe ,
einer Flöte und einer Trompete nebst Kontrabaß gesellte . Es
war eine Aufführung wie aus einem Guß und ganz im Geiste
des größten deutschen Musikers gehalten . Dr . W . Waldschmidt

* Das Sinfoniekonzert des Deutschen Theaters Wiesbaden
am 10 . April unter Leitung von Dr . Ernst Cremer bringt
als Erstaufführung Karl Höllers „ Heroische Musik " op . 28
(dem deutschen Frontsoldaten gewidmet ) , ferner Beethovens
Klavierkonzert Ks -dur ( Solistin : Prof . Elly Ney ) und Franz
Schuberts Sinfonie Nr . 7 6 -dur .

* Helena Braun gastierte kürzlich mit überragendem Erfolg
an der Bayerischen Staatsoper in „ Tristan und Isolde " in der
Titelpartie unter Stabführung von Clemens Krauß . Die Münche¬
ner Preße rühmt die Leistung der Künstlerin als Partnerin von
Poelzer ( Tristan ) und bemerkt , daß Helena Braun in diealler -
erste Reihe der wenigen ganz großen Vertreterinnen dieser
Partie gehöre , was die Wiesbadener , von denen sie sich in
dieser Partie verabschiedete , nur bestätigen können .

* Die Altistin Maria Kunz Wiesbaden wurde an da »
Stadttheater Mülhausen i . E . verpflichtet .
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Wiesbadener Nachrichten

Ostern
Wir zünden die alten Scheite wieder an und bergen uns

in die schimmernden Mären der Vorfahren . Wir holen das Ver¬
schüttete von neuem herauf und einen uns seinem Leben . Was
tot ist , kommt nicht wieder , was aber verlangend uni ) sehnend
weiterglimmt , soll lodern , soll flammen , soll lauchzen , nun wir
uns auf die ersten , frommen Kräfte unseres Volkes besinnen .
Denn sicher ist Ostern Auferstehung , und wir sind , wie Faust ,
selber frei geworden . Hat Feiern Sinn , so ist diese Feier heilig .
Heilig und groß wie das Volk , dem wir angehören und für das
wir mit letztem Atemzug einstehen , vor uns die zitternden Sterne
des Füßlings , hinter uns Winter , Dunkel und Tod .

Ludwig Bäte

Die Wehrmacht dankt
Der Tag der Wehrmacht 1942 hat im engeren Kommandan¬

turbereich der Städte Mainz und Wiesbaden das stolze Ergebnis
von weit über einer halben Mill . R M . fvorläufige
Summe rund 650 000 RM ) erbracht . Dieser große Betrag ist der
beste Beweis der untrennbaren Verbundenheit von Front und
Heimat . Ich danke allen , die an diesem gewaltigen Erfolg mit -
gearbeitet haben . Meine besondere Anerkennung und mein Dank
gelten den Kommandeuren und Dienststellenleitern , den Offizieren ,
Beamten , Unteroffizieren und Mannschaften , den Obmännern ,
den Sammlern und Sammlerinnen der DAF . — Amt Heer und
Luftwaffe — , der NSKOB . , des Reichskriegerbundes , des Reichs -
treubundes ehemaliger Berufssoldaten und des Deutschen Roten
Kreuzes , die in vorbildlicher und uneigennütziger Weise sich rest¬
los in den Dienst der guten Sache gestellt haben . Ich danke ferner
den Kreisamtsleitungen der RSB . von Mainz und Wiesbaden
für ihre tatkräftige Unterstützung . Richt zuletzt jedoch gilt mein
herzlicher Dank der Bevölkerung von Mainz , Wiesbaden und
Umgebung , die durch ihre rege Teilnahme den Erfolg sicherte .

Mainz , den 3 . April 1942 .
Meyer , Generalmajor und Kommandant .

Ein Aufruf Dr . Leys an alle Schaffenden
Reichsorganisationsleiter Dr . Ley erläßt folgenden Aufruf :

Der Deutschen Reichsbahn ist es in Erfüllung ihrer
kriegswichtigen Ausgaben nicht möglich , während der kommenden

Osterzeit eine Verstärkung des planmäßigen Verkehrs vor -

zunehmen .
Der Transport lebenswichtiger Güter , die Versorgung der

Front und die Beförderung der Soldaten muffen allen persön¬
lichen Wünschen voranstehen .

Ich richte daher an alle Schaffenden den dringlichen Appell ,
nicht unbedingt erforderliche Reisen während der Osterzeit zu
unterlassen . , ,

Der Verzicht auf die Erfüllung eines persönlichen Wunsches
steht in keinem Verhältnis zu den einmaligen Leistungen unserer
Soldaten an der Front , die seit langem ihren verdienten Urlaub
nicht antreten können .

gez . Dr . Ley , Reichsorganisationsleiter der NSDAP , und
Leiter der Deutschen Arbeitsfront .

Mit der Führung der SA . - Standarte 80

beauftragt
Mit der vertretungsweisen Führung der SA .-Standarte 80 ,

Wiesbaden , wurde Obersturmbannführer Albert K ö t j ch a u mit

Wirkung vorn 1. April 1942 beauftragt .

Zur Berforgungslage
Der landwirtschaftliche Marktbeobachter

Die Abwicklung der herankommenden Brotgetreide¬
mengen vollzieht sich weiter reibungslos . Gegenüber der Vor¬

woche sind Veränderungen nicht eingetreten . Das Ablieferungs¬
soll an Futtergetreide für die Wehrmacht ist bis auf einen ge¬
ringen Rest erfüllt . Auch der dem zivilen Sektor zugeftandene
Bedarf ließ sich reibungslos decken .

Apfel und Orangen kamen in allen Großstädten zur
Verteilung . Die Einfuhren von Zitronen waren ausreichend —

Auf dem Eemüsemarkt waren starke Zufuhren an Erd¬

kohlrabi zu verzeichnen . Auch kleinere Mengen Zwiebel konnten
verteilt werden . , . . .

Die Versorgung mit Milch und M i l ch er z e u g n , ss e n

war ausreichend stchergestellt .
Die für den 33 . Versorgungsabschnrtt aufgerufenen 2Eier

werden zur Zeit ausgegeben . Außerdem kommen die für d.en

31 . Versorgungsabschnitt noch rückständigen Zuteilungen jetzt

zur Ausgabe . Die Eierersaffung ist in der Berichtswoche in er¬

freulichem Umfange anaestiegen .
Die Fleischversorgung konnte sowohl für die Zivil -

bevölkerung als auch für die Wehrmacht an allen Markten und

Verteilungsstellen fichergestellt werden , überschüssiges Schlachtvieh
wurde in norddeutsche Gebiete umgeleitet .

— Wieder ein Grasbrand . In der Nähe von Dotzheim ober -

halb des Weilburger Tales geriet am Freitagmittag ein Stuck

von etwa drei Morgen dürres (Stets in Brand . Man alarmierte

die Feuerschutzpolizei , die die Flammen alsbald ausschlug .

— Unglücklich gefallen . In der Friedrichstraße rutschte eine

Frau versehentlich aus . Sie zog sich bei dem Fall einen Knochel -

bruch zu so daß sie ins Krankenhaus gebracht werden mußte .

Varieto in der „ Scala "

Akrobatik auf der Leuchtkugel , weibliche Parodisten , ei « Katzen¬

paradies und eine tolle Schwankburleske

Die neue Spielfolge im Scala -Variets ist wieder sehr ab¬

wechslungsreich zusammengestellt , wobei der Schwerpunkt diesmal

auf dem Gebiete anregender Unterhaltung liegt die den Humor

aller Grade zur Geltung kommen laßt . Von den akrobatischen

Darbietungen seffeln besonders M a r g , l. u n b 51 n i ia s Elastik -

sensationen auf einer rotierenden Leuchtkugel , Leistungen die

Kraft und Gelenkigkeit , gepaart mit liebenswürdiger Anmut effekt¬

voll zum Ausdruck bringen . Die akrobatische Tanznummer der

2 K a n s y s “ erfährt durch den Wagemut einer Frau , die sich im

wahren Sinne des Wortes durch die Luft wirbeln und nach

Sprung von einem hohen Turmgerust vom Partner auffangen laßt ,

imposante Steigerungen Die beiden „Sarin g s zeigen Pappl
and Töchterchen in humorvoller Zusammenarbeit am Doppelreck ,
mit ' exakt und sicher ausgesührten Darbietungen , deren Höhepunkt

ein eleganter Doppelsalto bildet . Eine jeden Tietzreund entzückende

Schau - und Dressurnummer ist Margit Großmanns

Katz en pkkr ad res . Zwei Dutzend dieser liebenswürdigen

Sausgenoffen zeigen der Kätzchenart entsprechende reizende Kletter¬

und Balanzekunsistücke Viel Beifall findet auch der artistuche

Kombinationsakt von „Francrne und Pony , etnet ge ,

lenkiaen Frau und einem Hund , der auch in den schwierigsten
Situationen auf zwei Seinen , wenn es sein mug auch auf einem

Sein die Balanze nicht verliert . Vielversprechende Wiesbadener

Nachwuchsartisten sind „Sche " » d Sch ä " zwei junge Leute die

als humoristische Schneäzeichnet unb Parodisten Beachtliches leisten

ur -b mit bet in Tonfall unb Stimme tauschend ähnlichen Kopie

bekanntet Humoristen wie Rühmann . Moser Lingen unb Werner

Kroll verdienten Beifall finden . Besonders starke Wirkungen aber

aeben von den bis zur Groteske gesteigerten Darbietungen bet

Seihen weiblichen Parodisten , Gretel Krupp unb 3 n g e

Scholz aus , bie ben Mut zur Selbstkarrikatur haben unb bamü

das Publikum zu Lachsalven herausforbern . Eine Steigerung nach

dieser Nummer konnte nur noch bie Schwankburleske bringen , bie

Fiitz Sern os . bem bekannten Komiker bes Varietes Gelegen¬
heit bietet , feine derb - komischen Darstellungseffekte tm Rahmen

. einer Spielhandlung ( „Der Schrecken vom Eutshof ) auz bas An -

schaulichste zur Geltung zn bringen , um mit bem tollen Unsinn die

F

Ein froher Oftergruß an Mutti
(Weltbild , M .)

Arbeit der Heimat — Unser Afrikakorps
Die Ostfront

Was bringt bie neue Wochenschau
Der Aufbau dieses Wochenschaustteisens ist äußerlich sehr ein¬

fach . Ausgehend von der Berichterstattung von den rein räumlich
näherliegenden Vorgängen im Innern des Reichs , stellt sie die

Tatsachen dar , die sich im letzten Zeitabschnitt an der Ostfront und
in Afrika der Kamera Boten . Dieses scheinbar nüchterne An -

einanderteihen nach einer sehr einfachen Systematik bewirkt aber
im Beschauer den Eindruck einer besonders tiefliegenden Spannung .
Es stellt sich auf diese Weife eine so große Fülle von Schaffens -

EHREN & TAFEL

Mit bem Eisernen Kreuz II . Klasse wurden ausgezeichnet

Unteroffizier Willi Albert , Johannisberg i . Rhg .,
Obergefreiter Otto Drechsler , Wiesbaden , Oranienstraße 2 ,
Gefreiter Erich Stobt , Wiesbaben , Taubenstraße 9 ,
Gefreiter Heini Höhn , Rübesheim i . Rhg . ,
Gefreiter Kurt Berg , Aßmannshausen i . Rhg .

unb Kampfgebieten bem Singe bar , daß dieser kleine Ausschnitt
von einigen Arbeitsvorgängen und Frontetlebniffen die Atmo¬
sphäre des Lebens der Deutschen in der Gegenwart schlechthin
enthält .

Nahezu alles wesentliche ist erfaßt : Ans der Welt der Krieg¬
führung und großen Politik bekommen wir einen Eindruck vom
Besuch des bulgariichen Königs beim Führer ^ beim Reichs¬
außenminister und,beim Reichsmarschall . Der volle Einsatz bet

Frau ergibt sich aus Ausnahmen vom Leben aus ben beutschen
Kriegskazaretten , bet Votspannfilm zeigt bas beutsche Lanbvolk
unb ben Kleingärtner im Kampf um bie Ernährungs -

schlacht , unb Ausschnitte von Übungen unserer Pioniere in
bet Heimat leiten übet zu bem Geschehen bei ben Winter¬
kämpfen im Osten unb bem Einsatz bet Luftwaffe in
Afrika .

Die Schönheit bes Bildes stellt sich wie von selbst ein . Mitten
ist bet flachen Schneelandschaft wird eine Eisenbahnbrücke gebaut .
Ihre Holzpfeiler streben starr und eckig in die Luft . Durch die
Sprengung der Eisdecke entwickelt sich eine große breite Wolke . Sie

zieht langsam durch das Eestäbe des Brllckenaufbaues : Schon be¬
friedigt das Bild das Auge in weitem Maße . Und so finden sich
auch bei den anderen aufgenommenen Szenerien Blickwinkel , die
fachliche Feststellungen mit harmonischer Linienführung festhalten .
Unsere Kameraleute suchen die Schönheit nicht , aber sie bietet sich
ihnen auch in der scheinbaren nüchternsten Umgebung an .

Lebenssieg

Wer kann unsere Seele töten ,
Wer das junge Blut verderben ,
Ringt der Baum in Sturmesnöten ,
Rinnt der Stamm aus offenen Kerben . . -
Bodentreu , durch tausend Streben ,
Enggeschlungen ,
In die schwere , deutsche Erde hart gedrungen —

Quillt uns Leben , unser Leben ! Kolbenheyet

Lachmuskeln feiner Zuschauer stärksten Erschütterungen auszusetzen .
Am Erfolg des Abends hat auch die flotte Musik der Varietö -

Kapelle unter Leitung von Wilhelm Kaufmann wieder

verdienstvollen Anteil .
Fritz Günther .

Wiesbadener » Lichtspiele
* Apollo - und Capitol -Filmtheater . Das Schicksal einer Frau ,

die schuldlos -schuldig durch eine Gefängnisstrafe gestempelt , nach
letztem Verzweiflungsschritt zum Freitod den Weg zum Leben
roteberfinbet , getragen von bei Güte warmherziger Menschen unb
bet Liebe eines Mannes , bis baß noch einmal bie Vergangenheit
ihre würgenden Hände nach ihr ausstreckt , jedoch vergebens , —
das schildert der deutsch -italienische Gemeinschaftsfilm „Vor¬
bestraft "

. Der Rahmen , in dem die Handlung sich, psychologisch
gut ausgebaut , abspielt , weiß nicht nur die nötige Spannung zu
schassen , sondern bie sehr gute Zeichnung bes Artistenmilieus :

Heimatlosigkeit ber Menschen, bas ewige Spiel mit bem lobe , Enge ,
Ehrgeiz unb Leidenschaft , Armut und Reichtum solchen Wander¬
lebens , — unterstreicht bie Wirkung bes Films , dessen tragende
Rollen durch die starke mimische Kunst italienischer Schauspieler
lebendig werden . Die junge , mädchenhafte Anna (von Laura
S o I a t i mit viel Seele unb Überzeugungskraft bargestellt ) , einst
Kassiererin in einem Modegeschäft , für ihren Geliebten zur
Diebin geworden , wirb am Weihnachtsabend von dem einiqm
umherschlendernden Artisten Pietro (Fosco Gianetti in Spiel
unb Maske sehr eindrucksvoll ) aus dem Wasser gezogen . Als
neue „ Attraktion " wird sie zur Mitarbeit herangezogen und

assistiert bald PiAro bei seinem Trapezakt ; ein Smpreffario
engagiert bas Paar für ein großes Unternehmen ,

— ber Aufstieg
beginnt . Langsam , aber stark unb echt ist inzwischen ihre gegen¬
seitige Zuneigung gewachsen , sie schließen bie Ehe . Da tritt ber
frühere Geliebte , ein skrupelloser Erpresser , wieder in Annas
Leben und versucht , es um jeden Preis zu zerbrechen . Fast ge¬
lingt ihm dies , und so sehr sich die tapfere und letztlich ihrem
Manne treue Frau auch wehrt , der Schein ist gegen sie . Pietro
geht saft zugrunde daran , unb dieser seelische Schmerz zieht eines
Abends ein körperliches Versagen nach sich: — er stürzt in die

Tiefe . Nach langen , bangen Wochen gesundet er unb erfährt nun
alle Zusaiklmenhang ». Abele Plüschke

„ Schassende sammeln ,

Schassende geben
"

Letzte Reichsstraßensammlung für das Kriegs -Winterhilfswerk
1941/42 durch die Deutsche Arbeitsfront

Am Samstag und Sonntag , 11 . und 12 . April 1942 , wird

bie letzte Reichsstraßensammlung des Kriegs -Winterhilfswerkes
1941/42 durchgeführt . Wiederum ist es einmal die große Organi¬
sation der Deutschen Arbeitsfront , die mit der Durchführung

dieser Aktion beauftragt ist . Die DAF .- Amtswalter , die Be -

triebsführer , die Angehörigen der Werkscharen , der Werkfrauen -

gruppen unb des Deutschen Handwerks werden zwanzig » er .

fchiedene farbenprächtige deutsche H e i l p f l a n z e n als

Künder des Frühlings zum Kaufe anbieten . Daß diesen Blumen

als Abzeichen kein geringerer Erfolg zuteil « ird , als all den

anderen , die vorher zum Verkanf gelangten , soll zedermanns
Wille fein .

Wie auch bei früheren DAF .-Sammlungeu werden an » er -

schiebenen öffentlichen Plätzen Standkoiizerte durchgeführt .
Als befonbere Überraschung veranstaltet bie RSG . »Kraft

durch Freude "
, zugunsten des kriegswinterhUfswerkes , am Sonn¬

tag 12 . April 1942 , nachmittags 4 Uhr , im großen Saale des

Kurhauses fein Großkonzert unter dem Motto :

„ Schaffende fingen unb musizieren für Schaffende .
Bei dieser Veranstaltung wirken mit : das Werksorchester der

Betriebsgemeinschaft Kalle u . Co . , das Instrumental -Quartett

der Betriebsgemeinschaft Klinger u . Kolb , baö " Hand -

harmonika -Sertett , der Gitarren -Chor und der Frauenchor der

Musikschule der RSG . „ Kraft durch Freude "
, 51. Blum ,

Bassist , E . Martin , Bariton , Frl . E . Reichmann , Sopran , und

Frau Harmening und Frl . Krau » , Sopran . 3m Berlaus von

eineinhalb Stunden werden uns vorgenannte Schassende , hr

großes künstlerisches Können zu Gehör bringen und damit be¬

weisen , daß sie nicht nur an ihrem Arbeitsplatz , sondern auch auf
kulturellem Gebiet lOOprozeutiges zu leisten » erstehen . „Schaffende
sammeln , Schaffende geben " ist also nochmals das Losungswort
der letzten Reichsstraßensammlung der Deutschen Arbeitsfront für
das Kriegswinterhilfswerk 1941/42 . Schon oft ist damit an die

Gebefreudigkeit des deutschen Bolkes appelliert worden . Auch
dieses Mal wird jeder Bolksgenoffe beim letzten Appell des

Kriegs -Winterhilfswerkes seine Pflicht tu » und bereit fein , mit .

zuhelfen an der Verwirklichung de » große » Werkes des Führers .

Drei Tage später in Wiesbaden . . .
Ja bas ist etwas anderes , wie eine Riviera mutet uns bas

schöne Wiesbaden danach an — die Straßen sauber von Schnee ,
unb über ber „ Platte

" blaut es schon schüchtern .
Neugierig gehen wir an ben Herbert - Anlagen vorbei , biegen

einen Weg in sie hinein . Noch ist bie „Europa " verhüllt , natürlich
— wo ist ber „Frühling

" ? Ach , ja , wahrhaftig - auf ben
braunen Riesenrasenflächen bilbeten sich schon einzelne kleine ,
wirklich grüne Inselchen , wie mit Farbe hineingesetzt . Das Auge
klammert sich entzückt an bas erste , verheißungsvolle bißchen Grün
in bet Farbe bet Statut .

Wohl sitzen noch zusammengeschmolzene schwärzlich über¬

krustete Schneehaufen in ben Ecken ; von bet Verachtung bet Blicke

Vorübergehender gestreift — sie sind „ von der Zeit überholt "
, wie

man sagt , ober „ sie gehören einer versunkenen Well an "
, wie

man auch sagt : Gott sei Dank .
Unb heute — ja , ba schimmerte ein richtiges , kaum wahr -

nehmbates , smatagbnes Licht über den Wiesen für den , der richtig
sah . Der Frühling kommt . . . ,

Und über uns , im Baum flötete eine Amsel .
Das wat schön . . . Meta Schneider -Weckerling

Wieder eine Freude
Die erste Lerche

„Unb ich habe den Frühling gesehen,
" heißt es in bem alte «

Lieb
Noch war er absolut nicht ba , als ich vor einigen Tagen in

Oberhessen nach einem entlegenen Dörfchen ging , ein Wiesental
hinab das sich weit bis zur Ebene ausdehnte . Schnee , Schnee ,
wohin man sah , höchstens mal einige Wasserlachen unb Schmutz .
Man überschritt ihn aber gern , beim es „ lag schon so etwas m
bet Luft "

, wie man sagt . Es war ein kalter Morgen , ber sich nun
bem Mittag zuneigte , etwa elf Uhr . . . . ba wechselte bie Szenerie .

Ganz , ganz leise . Eine Helle stieg auf - in bem Nebel , denn

merkwürbigerweise bebeckte weißer bicker Nebel bie Welt , Nebel

im März — er begann silbern , wie von innen her , zu schimmern .
Wo kam bas Licht her ? K .

Vom Himmel nicht , es lichtete sich aber alles , unb immer

silberner glänzte bas Nebelgewebe . An einem bunflen erlügen

Weg , ben man überqueren mußte , zogen eigenartige Wolken ,
dicht und geheimnisvoll entlang , über ben Weg schwebenb unb

webenb , als sei ber Himmel hetabgeftiegen .
Da — würbe es auch noch hellet ringsum , man merkte , bte

Sonne kam , bie Königin , sie nahte . Unb plötzlich ein Ton in bet

Lust hoch , hoch oben , übet allem Nebel , ba , wo wohl schon bie

Sonne schien — mit einem Ruck blickte man auswärts , stand still .
Wahrhaftig : Die erste Lerche ! über Nebel unb Schnee —

nein , nicht eine , zwei , jetzt unterschieb man sogar brei Ein
Trillern in ber Luft , ein Jubilieren , ja , bas war : ber Früh¬
ling ' Wie ein Jauchzen klang es , eine Tebeum bem Schöpzer :
ber boch alles , alles roieber neu macht — heute , wie vor taufenb
unb Millionen Jahren , so lange bie Erbe steht . Sollten wir ba

so bange ein — baß wir vielleicht nicht Kräfte genug hätten , all
das Schwere zu ertragen , das uns unter Umständen auferlegt
Wirtz '? All bas Schwere , das uns umwallen kann wie ber bicke
Nebel an biesem Morgen in ber Natur . Unb — bet doch schon

silbrig glänzte , von innen .
Unb bie Lerchen trillerten baruber , so gläubig , wie es bie

„ unschulbige Kreatur " immer roieber tut , trotz Eis und Schnee .

„ Drum , armes Herze , sei nicht bang — es wirb sich alles ,
alles wenden " — wer kennt es nicht , das schöne , trostvolle Lied ?

— Hören Sie an Ostern ! Im Reichsptogtamm des

Ostersonntags spricht Ewald Balser im „Schatzkästlein " von 9 bis
10 Uhr . Der Osterspaziergang aus Goethes „Faust

" wird von
14 .20 bis 15 Uhr gesendet . Die Sprechet find : Theodor Loos ,
Friedrich Maurer , Charlotte Wüthauer , Trude Moos , Hedwig
Rupprecht , Wilhelm Krüger , Franz Nicklisch und Hans Quest . Von
20 .20 bis 22 Uhr hören wir ben „Bettelstudenten " in der Original¬
besetzung des Admiral -Palastes Berlin , Im Deutschland -

sendet wird unter der Leitung von Pros . Günther Ramin die

Osterkantate von Joh . Seb . Bach von 8— 8 .30 Uhr gesendet . Aus -

führende : Lote Fischet ( Alt ) , Heinz Marte » (Tenor ) , Hans
O Hudemann (Bckß ) , der Thomanerchor und das Gewandhaus -

orchestet Leipzig . Virtuose Musik hären wir von 15 .30 bis 16 Uhr
von Siegfried Borries , begleitet von Wolfgang Borries . Wit
hören als Aufnahme die Sinfonie Rr . 7 in K -bur von Anton
Bruckner von 18 .10 bis 19 .20 Uhr Das Strub -Quartett spielt
Mozarts Quartett in a -moll ( K .-V . 421 ) in der Senbung von
19 .20 bis 19 .45 Uhr . Mit Siebern von Franz Schubert von 20 .15
bis 21 Uhr finb zu hören : Erna Berger , Karl Erb , Heinrich
Schlusnus . Den Abschluß bes Doppelptogtamms vom Ostersonn¬
tag hübet ein Opernkonzert mit ben Solisten Marieluise Schilp ,
Maria Reining , Helge Rosroänge unb Georg Oeggl . Am Oster¬
montag , 6 . April , im Deutschland sendet von 17 .10 bis
18 Uhr unter bet Leitung von Erich Kloß Beethoven » 6 . Sinfonie
( Pastorale ) . In ber Sendung „ Klassischer Humor unb Tanz " von
20 .15 bis 21 . Uhr bringen Irma Beitte , begleitet von Prof .
Michael Raucheisen , Leonhatb Kohl und Johannes Kapell und
die Kammermusik -Vereinigung der Berliner Staatsoper Werke
von Mozart . Ein „ Festliches Abenbkonzert " von 21 bis 22 Uhr
beschließt das Doppelprogramm . Die Solisten der Sendung find :
Kammersänger Joachim Sattler (Tenor ) , Fritz Gellnitz ( Tenor -

Buffo ) und Bernhard Hamann (Violine ) .
— Aus Wiesbadener Gerichtsfalen . Ein Einwohner in

Rauenihal , der seiner Eierablieferung nachkommen wollte , beauf¬
tragte seine 33jährige Tochter in Hof und Scheune nach Hühner¬
nestern und Eiern zu suchen . Spielende Rachbarkindet schloffen
sich diesem Suchen nicht nur an , sondern erboten sich von bem
Mäbchen Kerze und Streichhölzer , um in der Scheune suchen zu

Verdunkelung
Verdunkelung
Verdunkelung

Samstag : von
Sonntag : Son
Montag : Von

21 .96 - 6.25 Uhr
21 .08 - 6 .23 Uhr
21 .19 — 6.20 Uhr
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können Dabei warfen die Jungens achtlos Streichhölzer beiseite ,
wodurch ein Erotzfeuer entstand , dem die Scheune und ein Teil
des Nachbarhauses zum Opfer fielen . Es entstand ein Schaden
von 25 000 RM . Nunmehr stand die Tochter vor der Strafkammer
wegen sahrläffiger Brandstiftung . Das Gericht hatte sich zur Ber -
handlung und Ortsbesichtigung nach dem Rheingauort begeben .
Die Schuld des Mädchens , das Streichhölzer und Kerze in Kinder¬
hand gegeben , ist erwiesen . Doch zur Bejahung der Fahrlässig¬
keit muhte festgestellt werden , ob die Angeklagte sich der Folgen
ihre Handlung bewußt war . Da der medizinische Sachverständige
aber dies verneinte und der Angeklagten den § 51 Abs . 2 zur
Seite stellte , mußte das Gericht die Angeklagte sreisprechen .
— Eine Einwohnerin (volljüdischer Abstammung ) hatte es uikter -
lasien , bei der Volkszählung ihr Vermögen anzugeben . Diese
unterlassene Anmeldung holte sie allerdings nach . Wegen dieser
Unterlassung stand sie vor dem Amtsrichter , der nach dem Ergeb¬
nis der Beweisaufnahme Fahrläsiigkeit annahm , und sie zu einer
Geldstrafe von 150 RM verurteilte . — Auf ihrer Arbeitsstelle
stahl eine Einwohnerin einen Ring im Werte von 65 RM , den

sie bald darauf weiter verschenkte . Von dem Amtsrichter , erhielt
die geständige Diebin , die bisher unbestraft ist , eine Gefängnis¬
strafe von zwei Wochen .

— Außerkrafttreten bet Urlauberkarten . Um - Mißverständ¬
nisse und Unklarheiten zu beseitigen , wird aus folgendes hin -
aewiesen : Das Reichsernährungsministerium hat neue Reichs¬
karten für Urlauber herausgebracht , die den ab 6 . April 1942

eingetretenen Rationsänderungen angepaßt find und vom gleichen
Tage ab zum Warenbezug berechtigen . Zur Vermeidung von

Lbe/gangsschwierigkeiten behalten die bisher ausgegebenen
Urlaubskarten bis zum Ablauf des 31 . Mai 1942 ihre Gültigkeit .
Die Reife - und Eaststättenmarken find unverändert geblieben und

berechtigen auch über den 31 . Mai 1942 hinaus zum Warenbezug .
— Das „ $B. gratuliert . Am ersten Ofterfeiertag feiern

Tapezierermeister Emil S ch a u s und Frau Wilma , geb. Half -

mann , Erbacher Straße 9 , das Fest der silbernen Hochzett . — Am
7. April 1942 feiern die Eheleute Stadtinspektor Heinrich O e h r -

lein , Wolsram -von - Eschenbach -Straße 16 , das Fest der silbernen

O . terspiele im Futzball
Die Eauklasie Hessen -Rasiau

Ostersonntag :

FSB . Frankfurt — Eintracht Frankfurt

Ostermontag :
KSG . Wiesbaden — FK . Hana « 93
Rotweiß Frankfurt — Kickers Offenbach
(1 . Entscheidungsspiel der Eruppenmeister )

Mit Offenbacher Kickers und Rotweih Frankfurt sind bekannt -

lich nunmehr die beiden Eruppenfieger endgültig feftgestellt , und
bereits am Ostermontag treffen sich diese zwei zum ersten Ent¬

scheidungskampf . Gefühlsmäßig gibt man natllrlick den Kickers
die besieren Aussichten , nachdem sie bereits in den letzten Jahren
den Gau Hefien -Nafiau vertreten konnten . Freilich darf Rotweitz
nicht unterschätzt werden . In Frankfurt am Brentanobad
empfangen sie den grohen Widersacher , und cs ist die Frage , ob

sie ihm die erste Niederlage dieser Spielzeit beizubringen ver¬

mögen . Ein Punkt würde den Offenbachern wohl schon genügen ,
denn das Rückspiel am 12 . April zu Hause auf dem Bieberer Berg
gedenken sie sicherlich zu gewinnen . ,

Die beiden Treffen des Ostersonntags haben keine wesentilche
Bedeutung mehr , hier geht es lediglich um das Prestige .

In Wiesbaden indes gilt es noch einmal einen wich¬
tigen Kampf . Nach längerer Pause wieder in Aktion tretend ,
empfängt KSG . die Hanauer 93er , gegen die eine schwere
Schlapp « aus dem Vorspiel wettzumachen ist . Wollen die Hiesigen
den vierten Tabellenrang erobern , und damit die Eauklafien -

zugehörigkeit behaupten , muh der Gegner des Ostermontags un¬

bedingt geschlagen werden . Schon bei einem Untenschieden waren
die Hanauer zufolge ihres wesentlich befielen Torverhältnisses
nicht mehl zu überholen . Die Aufgabe der Gelben ist keineswegs
leicht . Hanau 93 hat zweifellos beachtliche Spielstarke , feine _ 42

Plustore bezeugen einen lehr gefährlichen Angriff . Auswärts

schlug sich
' die Mannschaft freilich nie so gut wie daheim , so ver¬

lor sie auch in Wetzlar , und was der dortige Neuling zuwege
brachte sollte die KSG . bei nötigem Einsatz gewiß auch schaffen
können . Das Spiel gegen die Luftwaffenformation am „Tag der

Wehrmacht " war nun freilich keine Empfehlung für die Hiesigen ,
aber wir hoffen doch , daß fie diesmal , da es um eine große Ent¬

scheidung geht , das Letzte aus sich herausgeben . An Können fehlt
«s nicht , es braucht nur das restlose Bemühen der gesamten Elf ,
Verständnis untereinander und unerschütterlichen Siegeswlllen .
Von Beginn an muh mit äller Energie auf Angriff gefprelt
werden daß den Gegner möglichst geringe Entfaltungsmöglich¬
keit bleibt . Die Wiesbadener Farben tragen voraussichtlich
Wolf ; geltens , Auch ; Wannemacher , Röth , Bernardy ; Sommes ,
Neiße , Röhl , Rotzkops , Kulawik .

In der 1 . Klasse
Um den Tschammerpokal :

Alemannia Ried — BfN . Rüfielsheim
Luftwaffe Mainz — Reichsbahn Mainz 05
Opel Rüfielsheim — FSB . Schierstein
TSE . Kastel — SpBgg . Weisenau

3m Pokalkampf der ersten Klafie hat Groß -Wiesbaden nut
noch einen Vertreter , da FV . 02 Biebrich wegen Mitwirkung
eines nicht berechtigten Spielers im Treffen gegen Germania 94

Frankfurt aus dem Wettbewerb ausscheiden mußte ; anstelle der
Blauen bestreitet der seinerzeit auf den Dyckerhoffplatz hoch und

ganz eindeutig geschlagene Frankfurter Gegner die kommende
Runde Schierstein vertritt nun als Letzter der Gruppe Wies¬
baden -Mainz unsere Stadt , und den Leuten von Hasen ist eine
kaum lösbare Ausgabe gestellt . Sie müfien am Ostermontag zu
dem starken Tabellenführer Opel reisen und werden bei den

Eelbschwarzen , zumal auf deren eigenen Gelände , kaum etwas

zu gewinnen haben . Aber man erwartet tapferen Widerstand
der Schwarzweihen und traut ihnen den Ehrgeiz zu , dem grohen
Gegner eine schöne Partie zu liefern .

Als Favorit darf auch der Tabellenzweite Weisenau gelten ,
der jüngst von Mainz 05 einen überraschend hohen Sieg heim -
brachte Kastel ist natürlich kein leichtzunehmender Gegner und
wird nicht ohne harten Kampf zu bezwingen fein . Doch die Tor¬
schützen des flinken jungen Weisenauer Angriffs werden sicherlich
zum Erfolg das ihre tun . In Mainz treffen sich mit der dortigen
Luftwaffe und Reichsbahn 05 zwei Gegner , die beide in letzter
Zeit stark enttäuschten , besonders in der Stürmerleistung zu
wünschen übrig liehen . 05 sollte einiges an Spielerfahrung vor -
aushaben und herart wahrscheinlich das bessere Ende für sich be¬

haupten . Ob VsN . Rüfielsheim sich in Nied durchsetzen kann , muß
eine offene Frage bleiben , da man die SpielstSrke der Alemannia
hier nicht kennt .

Hochzeit . — Frau Katharina Höcker , Wwe . , Emser Straße 43 ,
begeht am 4 . April ihren 85 . Geburtstag . — Eduard Hagel -
a u e r , Gyrnnasial -Oberturnlehrer , Emser Straße 45 , feiert seinen
70 . Geburtstag ,

^
gleichzeitig sein 50jähriges Lehrerjubiläum ;

45 Jahre ist er am hiesigen Gymnasium tätig . — Wilhelm
Plöckcr , Römerberg 1 , wird am 5 . April 75 Jahre alt .

Wiasba - sn - SMorstatn
Das „ ! B. T . " gratuliert . Am 7. April feiern die Eheleute

Ernst Werner und Frau Tiny , geb . Sudes , Dotzheimer Str . 56 ,
das Fest der silbernen Hochzeit .

Wtasvavsn - Dotzgatru
Das „W . T . " gratuliert . Silberne Hochzeit feierten die Ehe¬

leute Metzger Karl Wagner und Frau Wilhelmine , geb .
Hölzel , Obergafie 43 . Am 4. April begeht Herr Wilhelm Silbe r -
eisen , Rheinstraße 31 , feinen 80 . Geburtstag . Am 6 . April
wird Herr Franz Dinges , Schlagetcr Straße 361 , ebenfalls
80 Jahre alt .

Diasbadsn - LrbsnSairu
Das „ SB. T ." gratuliert . Willi D e n z e r und Frau Sophie ,

geb . Gärtner , feiern am 7 . April das Fest der silbernen Hochzeit . -

m . Aus dem Rheingau , 4 . April . Im Rheingau wurde be¬
obachtet , dah an den Kronen der Obstbäume „Wildschaden " fest¬
zustellen war Die Rinde war an den Zweigen und Ästen in sehr
starkem Maße angenagt . Man konnte sich diesen Vorgang zuerst
nicht erklären , denn Hasen , Kaninchen oder Schalenwild konnte
unmöglich bis zu dieser ' Höhe gelangen , bis von sachverständiger
Seite festgestellt wurde , dah es sich um Mäusefrah handelt . Die
Mäuse wurden durch das steigende Wafier des Rheins aus ihren
Löchern vertrieben und retteten sich auf die Bäume . Sie selbst
aber fielen einem Stärkeren zum Opfer , den zahlreich vorhandenen
Krähen , die in den Baumkronen zu sitzen pflegten und nut darauf
warteten , dah ihnen etwas Freßbares vor den Schnabel kam .

Um die Punkte :
TB . 1817 Mainz — Reichsbahn Wiesbaden

Dieses Treffen wurde für Ostersonntag angesetzt , da die
beiden Mannschaften im Pokal nicht mehr rnitwirken . Das Vor¬
spiel auf dem Reichsbahnplatz gewannen die Turner mit einem
knappen , etwas glücklichen Spätsieg . Ob den Hiesigen in Mainz
ein besseres Ergebnis gelingt , mag dahingestellt bleiben . Der
TV . 1817 ist eine ausgesprochene Stimmungsmannschaft , die bald
recht gute , dann wieder wesentlich schwächere Leistungen zeigte .
Die Reichsbahn hat Punkte noch bitter nötig , sie wird sich dessen
bewußt sein und mit dem entsprechenden Einsatz ans Werk gehen .
Kommen die Hiesigen einigermaßen in Schwung , so ist die Partie
für sie keineswegs im Voraus verloren . SBif hoffen im Gegenteil
auf eine Überraschung int Sinn der Reichsbahn , die sich den
schönen Schiersteiner Sieg in Mainz zum Vorbild nehmen möge .

Hallenhandballturnier in Mainz
SA . Frankfurt Sieger

Zu dem Turnier waren die in der Vorschau angegebenen
Mannschaften bis auf die Luftwaffe Gießen erschienen , so daß
Tgde . Rüfielsheim ohne Spiel in die Zwischenrunde kam . Die
weiteren Spiele der Vorrunde brachten die zu erwartenden Er -
gebnifie , wenn auch der Sieg der SA über Luftwaffe Wiesbaden ,
die sich übrigens das schönste Spiel des ganzen Turniers lieferten ,
erst nach Deckungsfehlern der Luftwaffenverteidigung in der zwei¬
ten Halbzeit sichergestellt wurde Nach beiderseitigem Abtasten und
einigen Durchbruchsversuchen gelang es schliehlich dem Endsieget
über 1 :0 , 2 :0, 3 :0 und einem schönen Gegentor durch Schemel Die
Halbzeitführung von 3 :1 herauszuspielen . Wenn die erste Halbzeit
dazu angetan war , die Luftwaffe als sicheren Verlierer anzusetzen ,
so wurden die Zuschauer durch eine mitreihende zweite Halbzeit ,
vor allen Dingen immer wieder durch die prachtvollen Abwehr¬
paraden Adlers eines Befieren belehrt . Bohrmann ( früher KSG .
99 , zur Zeit Soldat ) erzielt durch zwei feine Tore den Gleich¬
stand . Hart wird um die weitere Führung gekämpft , da macht die
Verteidigung der Luftwaffe d >e bereits erwähnten Deckungsfehler ,
durch die SA . Frankfurt den alten Abstand mit 5 :3 wieder Her¬
stellen kann . Die restlichen Minuten des Spieles lasten beim
Stande von 6 :4 nochmals einen Hoffnungsschimmer aufkommen ,
aber mit zwei weiteren Toren gewinnt die SA . Frankfurt dann
das Spiel .

Endspiel SA . Frankfurt — Pol Frankfurt 7 :6 (3 :2 ) .
Als Einlage sah man Kunstradfahren der Frauen und das

Endspiel um die Eebietsmeisterschaft Der HI . des Gebietes Hesten -
Rafiau , das der Bann 117 Mainz mit 11 :4 über den Bann 81
Frankfurt gewann .

Wiesbadener Frauenhockey erneut erfolgreich
»Eintracht " Frankfurt 5 :2 geschlagen !

Die Wiesbadener Hockeyfrauen haben trotz der langen Spiel¬
pause von ihrer grohen Spielstärke noch nichts eingebüht . Dies be¬
wiesen fie am Karfreitag in ihrem Spiel in Frankfurt gegen die
Frauen der „Eintracht "

, die in den Meisterschaftsspielen mit nur
2 Punkten hinter den Wiesbadenerinnen lagen und diesen allein

hätten gefährlich werden können Durch diesen Sieg sind die Wies¬
badenerinnen nun nicht mehr einzuholen , zumal alle übrigen
Gegner für den Eruppensieg ohnehin nicht mehr in Frage tarnen .
Der Sieg in Frankfurt ist um so bemerkenswerter , als et ohne die

Bor Gebrauch zu schütteln !

+

se -

B
Drohne
Leiter
Lena
Rogen
Betrug
Arles
Kerbe
Zaubern
Lech
Rest
Gelees

Eitel
Lira
Fliege
Stand
East
Veronika
Sau
Dekan
Lifa
Tau
Lupine
Die Buchstaben der Wörter unter A und B ergeben ,

schüttelt , ein Wort der unter C gesuchten Bedeutung . Bei
richtiger Lösung ergeben die Anfangsbuchstaben unter C von
oben nach unten gelesen eine Waffe der Jmanterte .

C
Beruf
Waffengattung
Toilettengegenftand
Wochentag
Festtag
Over von Strang
mittelalter ! . Waffe
babyl . König
trojanischer Held
Starrkrampf
Schalk

Auflösung zu unserem photographischen Scher , in Rr . 77 : Es
war nicht so , liebe Leser , wie Sie alle meinten . Unser Photograph ,
auf der Suche nach einem geeigneteren Objekt , begegnete einem
Hute den die tückische Frühlingsluft einer schon angegrauten
Same entführte und ihm just vor die Füße rollte . Da ritt ihn
der Teufel er hängte den Hut zu seiner Mütze an einen Ast und

machte jenes Bildchen , das zu soviel geheimnisvollen Deutungen
Anlaß gab .

guten Spielerinnen Wachenhusen und Albers errungen wurde . Die

Mannschaft spielte in der Ausstellung ; Riegelhoff ; Löhrmann .
Kur , Köhl, Dercum , Merenberger ; Fiedler , de Jong , Rreber -

mayer , Wildberger , Sattermann . An dem Erfolg waren alle fünf
Stürmerinnen mit je einem Tor beteiligt .

Ebenso erfolgreich wie die Wiesbadener Frauen schlugen sim
aber auch die Wiesbadener Mädels Schon bei den BDM .-

Eruppenspielen kamen sie mit großem Punktvorsprung an die Ta¬

bellenspitze und jetzt siegten sie in Ihrem ersten Spiel um dre

BDM .-Eebietsmeisterschaft gegen die BDM .-Mannschaft vom

Bann 118 (Worms ) wieder unangefochten 3 :0 . Dftet (amstag
spielen die Wiesbadener Mädels in Frankfurt gegen die BDAi . -

Mannschaft vom Bann 81 (Frankfurt ) , in Deren Reihen allem

sechs Spielerinnen Der Eebietsmannschaft Mitwirken , die tm ver¬

gangenen Jahr bekanntlich deutscher Jugendmeister wurde . Am

2. Ostertag spielt Die BDM .-Elf vom Sann 80 hier tm Nerotal

gegen Den letztjährigen Gebietsmeister Bann 98 ( Hanau ) . Dem

Spiel voraus geht ein Kampf der männlichen Jugend , in dem sich
die HJ .-Mannschaften Des WTHE . und des DHE . gegenüber -

stehen .

Die Bormeister des Bannes 80

Am Karfreitag wurden im Paulinenschlößchcn unter Abwesen¬

heit der ursprünglich vorgesehenen Drei Mainzer Boxer die Box -

Meisterschaften des Bannes 80 ausgetragen . So gab es an Stelle
Der vorgesehenen acht nur sechs Kämpfe , Deren Ergebnis folgende -

Bannmeisterschaften sind . — Papiergewicht : © « finger
(Fiihnl . 7/80 ) bei Hartmann (Fähnl . 1/80 ) n . P . Fliegengewicht :
Kock (Ges . 4/80 ) bes . R Neumann ( Fähnl . 7/80 ] knapp n . P .
im schönsten Kampf bes Tages . Bantamgewicht : Schwärzet ( Eef .
1/80 ) bes . Weidenbach ( Mar .-HJ . ) n . P Federgewicht : Lenz ( M .

1/80 ) bes . Eiegerich (Mar . 1/80 ) nach der ersten Runde durch
techn k o Leichtgewicht : H . Neumann ( Eef . 8/80 ) Bef . Micheli
( Mo 1/80 ) in der zweiten Runde durch techn . k. o . Halbschwer¬
gewicht : Angermüller ( 1/80 ) bes . Schug ( 1/80 ) in der ersten
Runde durch techn . k. o. . „ , . .. , —

Das Programm wurde durch zwei Rahmenkampfe vervokl -

ständiat Bohrmann stand gegen den mehrfachen bäuerischen

Meister Schramm (Luftwaffe ) feinen Mann und K riet en .
» ein und Krämer legten in einem Schaukampf die Feinheiten
des Boxsportes dar .

Hallenradsportler vom Bann 80 auswärts

Am Sonntag , 29 . März , fand der zweite Eebietsvergleichs -

kampf im Hallenradsport , zwischen Den Gebieten Baden -Elsaß ,
Köln -Aachen sowie Hefien -Nafiau in Straßburg statt . Den Ber »

treter im Einer -Kunstfahren stellte der Bann 88 Wetzlar in Dem

Kunstfahrer Hans Engel . Auch Den Vertretern vorn Bann 80

Wiesbaden Bann - und Eebietsrneiftern Gebrüder Kurt und Heinz
E p p l e gelang es , sich im Zweier - Kunstfahren hinter dem Gebiet

(11 ) Köln -Aachen auf dem zweiten Platz zu behaupten . Stippet -

Peter vom Bann 98 Hanau konnten ihren Kampf nn Zweier -

Radball gegen Die Mannschaft vom Gebiet (21 ) Baden -Elsaß nur

unentschieden gestalten und steht mit geteilter Punktzahl an erster
Stelle Der Eebietsmeister Des Bannes 117 Mainz tm Sechser -

Eruppenfahren konnte erneut wieder als Sieget den Vergleichs -

kämpf in Straßburg beenden Im Gesamtergebnis steht das Ge -

biet ( 13) Hefien -Nafiau wiederum an erster Stelle , an zweiter
Stelle Baden -Elsaß mit 11 Punkten und an dritter Stelle das

Gebiet (11 ) Köln -Aachen mit 10 Punkten .
Zum dritten Eebietsvergleichskainpf tm Ha11entadf P o r1

am Ostersonntag und -inontag sind im Zweier - Kunstfahren wieder

die Bann - und Eebietsmeister vom Bann 80 Wiesbaden Eebruder

Kurt und Heinz Epple berufen Dieselben werden die Farben bet

Stabt Wiesbaden in ber alten Krönungsstabt Aachen vertreten .

Wirtschaft stell

Rheingau -Elekitizitätswetke AG . , Eltville e . Rh . Bei dielet

zum Interessenbereich Lahmeqer gehörenden Gesellschaft ergab sich
1941 ein weiterer Mehrverbrauch bei sämtlichen Abnehmergruppen ,
doch ging der Durchschnittserlös je Kilowattstunde nochmals zu -

rück Bei einem Rohertrag von 0,62 (0,63 ) Mill . RM und dies¬

mal 0,057 (0,016 ) Mill . RM ao . Erträgen verbleibt nach Abzug
der Unkosten einfchl . auf 0,22 (0,18 ) Mill . RM . gestiegenen
Steuern und 0,083 (0,085 ) Mill . RM Abschreibungen ein auf eine

Dividende von wieder 6 % auf 1,5 Mill RM AK . zuye chnittener
Reingewinn von 98 000 RM Aus der Bilanz ( in Mill . RM .) :

Umlaufvermögen 0,59 (0,58 ) , Anlagevermögen 4,18 (4,17 ) , anderer -

feits Wertberichtigungen hierauf 2,05 ( 1,97 ) und Verbindlichkeiten

0,80 (0,925 ) .
Aufsichtstatswahlen bei ber Adam Opel AG ., Rüfielsheim .

In der am 30 . März abgehaltenen an . HV . ist der Aufsichtsrat der

Adam Opel AG derart umgebilbet worden , daß er sich nunmehr

zulammensetzt aus den bisherigen Mitgliedern Geheimrat Dr .-Jng .
e b Wilhelm von Opel -Wiesbaden . Konsul Franz Belitz -Munchen
und Notar Heinrich Richter -Berlin . Wie tn den vergangenen Fah¬
ren wird Geheimrat von Opel den Vorsitz , Konsul Belitz den

stellvertretenden Vorsitz im neuen Aufsichtsrat übernehmen .

Neues aus aller Welt

, 3sch haben ein Hut !" über zwei Jahrtausende find ver¬

gangen , seitdem Aristoteles im Athener Lykeion umhetwanbelt ^
seine Schüler belehrte und somit zum Gründer der „ pertpaieitschen
Schule wurde , deren Unterricht an der Promenade — pertpalos —

bes Lykeions erteilt wurde . Aristoteles ist gestorben , von dem

alten Lykeion gibt es kaum noch Spuren , die peripatetische Schule

gehört ber Geschichte ber Philosophie an . Da taucht plötzlich mitten

in Athen ein neuer Peripatetiker auf , ein Mann , der seine
Landsleute auch im llmheiwandeln belehren will . Philosophie
liegt ihm allerdings fern Der neue Peripatetiker ist viel prak -

tischer Er will seinen Schülern die deutsche Sprache betbnngen .
An Verkehrspunkten , an denen es starken Verkehr gibt , IW et

sein modernes Lykeion Er stellt sich auf eine Stufe , wartet big

sich einige „Schüler " um ihn gesammelt haben , und bann geht ®*e

Belehrung los : „Meine Damen unb Herren ! Deutsch ist bie Sprache
der Zukunft . Ohne Deutsch werdet ihr nicht weiterkommen . Ich
will ihnen Helsen , Die Sprache Der Zukunft zu erlernen . Achtung !

Isch haben Du haben , er haben ! Bitte alle zusammen wieder ,

holen !" Die Wifiensdurstigen , junge und ältere Nichtstuer , von

Denen es zurzeit in Athen wimmelt , wiederholen das „ Isch haben
im Chor , lassen dabei lustige Bemerkungen über den „ Meister

fallen und schreiten weiter im Unterricht . „Isch haben ein Hut .
Du haben zwei Hut . Er haben drei Hut ." Der nächste Satz ist schon
etwas komplizierter . Er gehört den befieren Umgangsfotmen an .

Meine Fräulein ! Ich sie lieben !" Die Erläuterung der Bedeutung
des Satzes erweckt allgemeine Heiterkeit . Manche ziehen , genügend
belehrt , davon , und der „Meister " beeilt sich, den Hut hinzuhalten
um ein paar Drachmen für seine „Belehrung " eimusammeln Viel
kommt Dabei nicht heraus In Athen gibt es aber sehr viele Ver -

kehrspunkte unb noch mehr Müßiggänger Die „ Belehrung rangt
an her nächsten Straßenecke von neuem an , Das Fräulein rotrb
weiter geliebt , unb her Meister „haben ein Hut "

, um noch ein paar
Drachmen einzusammeln .

.

Ist grau Müller eigensinnig ?

RAI 2 0.14-3

Der Fall mit Frau Müller scheint hoff¬

nungslos . Sie kann im Waschhaus kein

Ende finden . Da hat fie eingeweicht , ge¬

kocht und nachgewaschen . Man glaubt ,

fie ist fertig . Da gebt es nochmal von

vorne los : erst heiß spülen , dann lau

und zuletzt kalt . Mutz das fein ?

Frau Müllers Gebaren scheint unver -

fiändlich . Aber heute im Kriege muh man

manches tun , um die Wäsche länger zu

«rholten . Dazu gehört besonders sorg¬

fältiges Spülen . Frau Müllet nimmt

dazu ein gutes Spülmittel , das gleich¬

zeitig das Wafier weich macht . Ein Ge¬

webe . das nach dem Waschen noch Rück¬

stände enthält , wird spröde und geht oft

rasch entzwei . Ein von allen Rückständen

befreites Gewebe dagegen hält viel länger .

Jedes Stück Wäsche , das auf diese Weife

auch nur ein Jahr länger hält , ist ein

Gewinn für Sie .

Und wie wafchen Sie Vuntwäfche ?

Bunte Schürzen , farbige Oberhemden ,

bedruckte Kittel ufw . werden nur kurz

eingeweicht . Es genügen zwei bis drei

Stunden . Stark verfchmutzte TeU « wäscht

man mit Lauge vor . die von der Weitz -

wäfche übriggeblieben ist Zur Not kann

man fie mit etwas Waschpulver auffrischen .

Dann bereiten Sie nach Vorschrift die

Lauge mit enthärtetem Wafier . Bunt¬

wäsche wird nicht gekocht ! Es genügt

wenn fie in gut heiher Lauge eine halb «

Stunde liegen bleibt und bann gewaschen

wird .
Nach dem Spülen — erst warm , dann

kalt — muh Buntwäsche sofort rum Trock¬

nen aufgehängt werden . Sofien Sie die

Teile im nassen Zustand nicht aufeinan¬

der liegen . Sie haben sonst Ärger mit

dem Abfärben !
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Weltbild

Ein alter Oiterbranch ( Osterwasserschöpfen )

es

geben , oder was meinstdas
im ? “

Verlobung , glaubst dueine

über uns zwei beide ,denn nun

Aber Anna schwieg .

Die Drsgonerkule / VON HANS FRIEDRICH BLVNCK

alte Bauer vorm Ellernsee gewarnt

Die Kernverlobung / VON G . BÜSING

*
„ Sag mir muntrer Quell , 1 wer wird - inst mich frein ?

sag mir bitte schnell , I Wer wohl wird es sein ? “

„ Hast auch deinen Schatz im Brunnen gesehen ? Wer ist
denn ? Oder dgrf ich das nicht wissen ? “

Aber Anna schwieg .
„ Schönes Osterwetter wird

haben .
Das tiefe Erldickicht um den verlandenden See ist und bleibt

eine rechte Unheimlichkeit . Also wird man auf ben , Alten hören ,
denn was ein rechter Jäger ist , der muh jeden Pfad in seinem
Revier kennen .

Die Wiesen , die den Erlbruch umgeben , schwappen und

schaukeln unter den Füßen der beiden und scheinen alles Wasser
des Frühlings zusammengezogen zu haben . Es ist , als schwämmen
sie über einem Altwasser , aber sie tragen schon Kuh und Pferd ,
da werden sie einen jungen Jäger und einen hageren Eraubart
auf ihrem Rücken dulden . Warum ist der Alte nur so ernst ?

Ärgert er sich, dah er am Sonntag die hohen Stiefel anziehen
muhte ? Warum schneidet er den Stecken — fast so lang wie em
Windelbaum ?

„Du wirst es sehen,
“ antwortet er dem Jäger und streicht

sich die Haare aus der Stirn . .
Die Erlen haben ihr Frühlingsgewand angetan ; bte Kätzchen ,

die schon seit dem Herbst gewartet haben , sind noch vorm Laub
verblüht . Jetzt schützt das immer blauneblige Laub mit seinen
sparrigen Asten die werdenden Früchte . Stelzig , hochbeinig stehen
die Büsche im nassen Land ; man weih nicht , ob der Boden ihnen
unter den Fühen fortsank oder ob ihre alten Stubben faulten .
Mitunter sind sie eng aneinander gedrängt und kämpfen um
Licht , während unten torfige Erde , von grellgrünem Moos über¬

wachsen , vor ihren hochmütigen Kniewurzeln wächst . Dann
wiederum ist ein Stück Boden frei von Holzwuchs ; kaum zu
sagen , was sich da alles zusammendrängt vom dornigen Echild -
farn bis zum Wasserfenchel , vom Schweinsohr bis zu den hohen
Seggen und Wollblumen . Und zwischen den Bluten wieder
spnehende Binsen und Moose — wo kommt die Fülle her ?

Der Jäger wird ungeduldig , er möchte , dah der Alte ihm
einen sicheren Weg zum freien Wasier zeigt . Er hört zur Seite
den Wind auf der offenen Flut und winkt den Bauern fragend
durchs Dickicht dahin , wo das junge Schilf sich an dem knistern¬
den alten Rohr reibt .

„ Ich wollt dir erst das andere zeigen . Da geh nicht hin !“

Und ber Ereisbart weist , wo der See liegen soll .
„ Was wolltest du mir zeigen ? “

„ Wo der Dragoner ertrank .
"

„Das hast du mir noch nie erzählt ."

„ Stein , das erzählt man auch nicht gern , und es ist ja auch
schon länger her als alte Leute denken können . So um Napoleons
Zeit ist es gewesen ; der Mann hatte sich vorm Feind verborgen ,
und als sie ihn suchten , flüchtete er vor den Verfolgern und wollt
sich durchs Erlenmoor retten . Aber et ist nicht wiedergekommen .
Und auch der Hund kam nicht wieder , der ihn suchte ; die Bauern
hatten ihm ja Helsen wollen , als der Feind sich verzog ."

Bauer und Jäger gehen vorsichtig Über den alten Bohlen¬
weg . Die Bäume sind darüberhin gewuchert , das Gras hat sich
darauf breitgemacht , aber das Moorwasser wird das Holz erhalten
haben , es trägt noch immer gut . Einmal hält der Jäger an ; er
freut sich über die Pracht der Schwertlilien , die wie im Urwald
wuchern , er muh beim Schildfarn halten und lächelt , wie weise
es wächst , männliches und weibliches Kraut wohl von einander
geschieden ; er freut sich an den Borkenknollen der Erlenstämme ,
die Nahrung aus der Luft ziehen , er findet einen wilden Schnee¬
ball , eine Birke , liebt den schneeweihen schlanken Stamm , der
sich im Wind wiegt und findet , die Hellen Blätter ständen im
dumxrdunklen Erlenlaub wie das Ostergewand einer jungen
Zauberin . Aber der Alte winkt , weiterzukommen , und weil der
Jäger meint , irgendwo könne auch ein Fuchs aufspringen und
er doch nun einmal als erster alles sehen muh , beeilt er sich.

Da bleibt der alte Bauer stehen .
„ Bist wohl schon oft den Weg gegangen ? "

„ Ja , bis hierher !" Der Jäger war stolz , dah er selbst den
Bohlenweg fand , noch hat ihm der Alte nichts Neues gezeigt .

„ Dann will ich dir was weisen , dicht neben deinem Schuh .“

Und er hebt den langen Stock , kniet nieder , faßt mit der Linken
eine Erlwurzel und stößt mit der Rechten den Stab ins Moor .
Ein paar Blasen kommen hoch , schon wundert der Jäger sich, was
die Hexerei bedeuten soll . Da finkt der lange Stock ein , immer
tiefer , jetzt mannstief , jetzt könnten schon Roh und Retter mit
ihm versinken , und immer noch hat er keinen Erund .

„ Hier und da sind noch ein paar Löcher wie dieses, " sagt der
Alte einsilbig und richtet sich wieder aus , der Stock ist in der
liefe geblieben . „ Mein Vater sagt , hier ist der Dragoner unter¬
gegangen , und als sie ihn suchten , hätten sie Fische heraufgeholt .“

Der Jäger ist etwas blasser geworden .
„ Das Loch hat kein Eis im Winter "

, erklärt der Alte noch ,
„ aber der Schnee weht darüber , du solltest dich hüten . Wolli ' s btt
zeigen , bamit es bit nicht geht wie bem Dragoner ."

„Da hast bu ein gutes Werk getan, “ schnobbert bei Jäger ,
aber in seinen Knien hat er ein leichtes Beben , — oho , et , ber
kein Wetter unb keinen Pfad scheut . Wie oft ging er an der

„ Dragonerkule " vorbei .
„ So , so , Fische fing man hier ? "

fragt er noch , um auf etwas
anderes zu kommen .

„ Vreitmaule waren ' s , große Kerle ."

Der Jäger begreift , daß et hier überall auf schwimmendem
Land steht und daß unter ihm noch ber träge Wels dahinzieht .

„ Wollt nicht , dah du versuchst , an den See zu gehen "
, mahnt

der Alt - und seine grauen Augen fallen zu , er scheint über etwas
nachzudenken . „Der junge Dragoner nämlich , der war hier aus
dem Dorf und meinte , et kennte das Moor . Bis hierher , sagen
st«, ging seine Sput im Schnee ."

Langsam fügt er hinzu : „ Dah bn es nut weiht !“

Früher hatte Karl Rotermunb bei ber Handelsmarine ge¬
fahren . Seine Spezialität war das Signalisieren . Er sprang mit
den Signalflaggen um , wie andere auf der Schreibmaschine schrei¬
ben . Begegnete man auf hoher See einem Schiff , so knüpfte Karl
Roterrnund per Signalflagge eine angeregte Unterhaltung an .
Et schwenkte die bunten Tücher in Windeseile hin und her , und
die verschiedenartigen Farben flirrten einem wie ein bunter Tanz
vor den Augen .

Zur Zeit fährt Karl Roterrnund auf einem Minensuchboot .
Zwischen dem schweren Dienst liegt man ab und zu em paar
Tage im Hafen . Landurlaub gibt

' s nicht seht viel . Karl hat aber
ein Mädchen an Land . Eine hübsche Deetn , fix wie ein Wiesel ,
und dumm ist sie auch nicht , Karl sagt es jedenfalls , und es ist
ihm wohl zu glauben . Denn et hat ihr das Signalisieren bei »
gebracht , was eine Frau sehr selten kapiert . Elfriede hat eine
Stellung in einem Haus am Hafen , 8 . Stock , und wenn Karl
keinen Landurlaub hat . dann unterhalten sich die beiden auf ihre
Art .

Um ehrlich zu fein : Karl ist dieser Fernverkehr auch am
liebsten . Frauen gegenüber ist er etwas schüchtern . Was soll man
mit ihnen reden , wenn man . irgendwo in einem EafS zusammen¬
hockt ? Die Erlebnisse auf See find immer dieselben . Em klein
wenig gefährlich ist die Sache mit den Minen, , aber nicht so
wichtig . Alles Eewohnheiissache . Vom Essen braucht man auch nicht
zu reden , das ist gut an Bord . Bleibt Karls einzige Leidenschaft ,
das Signalisieren . Und Elfriede ist wirklich nicht dumm , sie geht
auf Karls Steckenpferd ein . Vielleicht kommt et ja eines Tages
einmal dahinter , dah die Beziehungen zwischen Mann und Frau
nicht nur aus dem Signalsystem der deutschen Marine bestehen .

Es geht auf Ostern zu . Die Gespräche an Bord drehen sich
natürlich um den Urlaub zum Fest . Erst kommen die Verheira¬
teten nut Kindern , dann die Verheirateten ohne , und drittens die
offiziell Verlobten , das ist klar . Karl Roterrnund hat demzufolge
wenig Chancen . Früher rst ihm das egal gewesen , aber diesmal
ist cs ihm doch nicht so recht . Elfriede hat ihn herzlich eingeladen .
Zu einem richtigen Osterfest an Land mit Ostereiern und Kuchen .
Ihr Sanitätsrat , bei dem sie den Haushalt führt , hat sich gern
mit dieser Feier einverstanden erklärt , und augenzwinkernd be¬
merkt , daß es ihm auch auf einige gute Zigarren nicht ankäme .
Das find Dinge , die einen Seemann locken können , der sich fern
Leben lang auf See herumgetrieben hat . Aber wie kriegt man nun
Landurlaub ? Vorbedingung ist wenigstens , verlobt zu sein , sonst
schiebt man womöglich am Ostersonntag Wache an Bord .

Zwei Tage vor dem Fest soll in Urlaub gegangen werden .
Es gilt also zu handeln , denkt Karl . Zu fassen kriegt et die
Elfnede bis dahin nicht mehr , und das wäre auch gar nicht mal

Aber Anna schwieg .

„ Das richtige Wetter für
nicht auch ? “

Aber Anna schwieg .
„ Ja , wie denkst du

Mädel ? “

„ Ostern Verlobung , Pfingsten Hochzeit ? Gern hast du

mich doch , oder ? “

Aber Anna schwieg . „
Da machte Peter kurz entschlossen kehrt . „ Na , dann guten

Morgen und ein frohes Osterfest !“

Nun aber hopp und los , denn die Mühle lag am ent¬

gegengesetzten Ende des Dorfes . Wie er jagte ! Was

nun , wenn sie schon zu Hause war ? Hoch auf einem Hügel

tauchten die schwarzen Umrisse der Mühle aus der Dämme¬

rung auf , hinter dem schiefen Flügelkreuz hellte der Himmel

sich bläulich , die letzten Wolken zogen wehend ab , und da —

Da unten am Hang ging sie , ging groß und blond , wie die

andere , hielt einen vollen Krug in der Rechten , wie die

andere .
Und Peter lief .

D |terwa |Ter
VON JOACHIM LANGE

Der Sohn des Krugwirts strich herum und war verliebt .
Seit der Märzsturm nachts in den alten Dorfpappeln wühlte ,
war er so verliebt . Weih Gott , er war doch schon früher ver¬
liebt gewesen , keine Bange , die Mädels kannten seinen kecken
Blick und seine Lippen , die sich einfach nahmen , was ihnen
gutwillig nicht gewährt wurde — aber war das jemals mehr
gewefen

'
als Spatz und Spiel ? Nein , in diesem Jahr fühlte

er : jetzt wurde es ernst ! Er war ein hochgewachsener , kräf -
. tiger Bursche , einige Zwanzig alt und Peter mit Namen .

Noch immer hatte er ausgeführt , was er sich in den Kopf ge¬
setzt hatte . Und jetzt hatte er sich oorgenommcn : Ostern
Verlobung . Und Pfingsten Hochzeit .

Aber heute war Ostersamstag .
Hatte er denn überhaupt ein Mädel bei der Hand ? Ja¬

wohl , und mehr als das : er hatte sogar zwei . Er wutzte nur
noch nicht , für welche er sich entscheiden sollte : für Anna , die
Einzige des Försters , oder für Luise , die aus der Mühle
stammte . Und die Wahl war ja auch nicht so einfach : beide
waren gleichaltrig , Freundinnen , ein paar Jahre jünger als
er , beide waren noch frei , beide würden eine schöne Aussteuer
mitbringen . Und beide waren die hübschesten Mädels aus
dem ganzen Dorf , grotz , blond , und mit einer Haut wie
Pfirsich . Eigentlich unterschieden sie sich nur in einem :
Anna , die aus der Försterei , redete ein bißchen zuviel , machte
das vielleicht die Nahe des stillen Waldes ? Und Luise , die
Müllerstochter , redete ein bißchen zu wenig , das kam wohl
von dem ewigen Lärm in der Mühle .

Ob er überhaupt Aussichten hatte ? Da brauchte der
Sohn des Krugwirts sich keine Sorge zu machen ! Er wußte :
Anna und Luise , beide hatten sie ihn gern , hatten ihn wirk¬
lich gern , jetzt und fürs ganze Leben . So etwas weiß man
eben . Nur Diese verflixte Zwickmühle ! Drei oder vier
Wochen war er unschlüssig herumgegangen und nun sollte er
in ein paar Stunden seine Wahl treffen ? Plötzlich stieg ein
Gedanke in ihm auf . Nur eine Nacht noch ? Sie würde ihm
Rat schaffen , die Osternacht . . .

•fr

Und sie kam , die Osternacht . Kam stürmisch wie alle
Nächte vorher . Es war nicht völlig dunkel , irgendwo hinter
den segelnden Wolkenfetzen mußte ein Stück vom Mond

hängen . Als drei ganz helle , rasche Schläge vom Kirchturm
herübergeweht waren , öffnete sich geräuschlos eine schwere
Haustür am Anger , und ein Schatten glitt hinaus . Der
Sohn des Krugwirts ging auf Brautfahrt .

Vor dem Wald lag , mit Ställen , Scheunen und Acker ein
richtiges kleines Gut , das letzte Gehöft des Dorfes , die
Försterei .

Peter blieb stehen , zu weit durfte er sich nicht vorwagen ,
der Hunde wegen , die das Haus wachkläffen konnten . Er

fprang in den Straßengraben , hockte nieder und wartete der
Schritte , die da kommen sollten . Eine halbe Stunde fast
mutzte er ausharren , bis der Wind das Knarren einer Pforte
zu ihm herübertrug . Ein Hund knurrte kurz auf , beruhigte
sich aber sofort bei den vertrauten Füßen , die nun näher und
näher kamen . Peter duckte sich tief er lag fast am Boden
des Grabens , bann wehte ein Rock , in dem der Sturm knat¬
terte , über ihm vorbei . Ja , da ging sie , ging rasch , leicht ,
vom Wind getrieben , und in der rechten Hand hielt sie den
Krug . Sie war gegangen , also würde die andere , die
Freundin , auch gehen .

Peter ließ noch ein paar Minuten vergehen , dann klet¬
terte er aus dem Graben hinaus und wanderte ganz lang¬
sam zum Dorfeingang zurück . Vom Kirchturm schlug es vier .
Nicht lange danach kam Anna zurück . Sie ging jetzt ein wenig
langsamer mit dem vollen Krug . Peter klopfte seine Pfeife
an einem Baum aus und war mit ein paar Schritten bei ihr .

„ Na , was bist du denn schon so früh auf den Beinen ,
Mädel ? “

Da er so dicht vor ihr stand , merkte er wohl , daß sie einen
Laut der Überraschung ausstoßen wollte . Sogleich hatte sie
sich jedoch in der Gewalt und ging unbeirrt weiter , die
Sippen fest aufeinandergepreßt . Peter blieb an ihrer Seite .

„ Willst wohl schön werden vom Osterwasser , wie ? Aber
noch schöner kannst du doch gar nicht werden , Anna !“

Anna schwieg .

so zweckentsprechend , bo Karl ben Mund ja doch nicht offen
kriegt . Bleibt nur bas Signalsystem . Das könnte die Situation
in - letzter Minute ändern . Der Tag ist wunderbar klar , und die
kleine Hafenstadt glitzert nur so im Lichte der Frühlingsionne .
Günstiges Wetter , denkt Karl . Er hat mittags Wache , los ist gar
nichts , der Kommandant hat scheinbar eine kleine Ruhepause ein »

geschoben , und was sonst an Bord ist , kann ihm nicht gefährlich
werden . Außerdem zeigt Elfriede sich im Haus des Saniiätsrats
am Fenster — alles Umstände , die Karls Plan zum raschen Ent -

schluß werden lassen .
Er holt seine Signalflaggen und legt los : „Wollen wir uns

verloben ? " wird mit Windeseile an Land signalisiert . Die bun¬
ten Tücher blinken festlich in der Ostersonne , wohl noch nie haben
sie eine so herzinnerliche Botschaft zu , übermitteln gehabt .

Elfriedes Antwort läßt nicht auf sich warten . Karl sieht nur
das begeisterte Schwenken des gelb und rotgestreiften Tuches , was

„I “ bedeutet , das kann nur noch ein „Ja " werden . Er tut einen
Freudensprung und beginnt den ersten Kuß zu signalisieren . Da

fährt ihm der Schreck in die Glieder . Der Kommandant ist neben

ihm ausgetaucht . ,
„Was machen Sie denn da ? "

Roterrnund nimmt Haltung an , sein Gesicht ist puterrot : „ Ich
— ich habe mich eben verlobt , Herr Kapitänleutnant "

, stottert er .
„ Wohl verrückt geworden , was ? "

Karls Haltung wird noch straffer , jetzt ist ja alles egal :
„ Mein , Herr Kapitänleutnant . Da oben steht meine Braut am
Fenster . Und sie signalisiert gerade das Ja . Sehen Herr Kapitän¬
leutnant es ? "

Der Kommandant verbeißt das Lachen : „Wollen mal ver¬
suchen , Roterrnund . Signalisieren Sie Ihren Vers noch einmal ."

Karl funkt mit Schneid los wie noch nie . Und Elfriedes Ja
kommt prompt zurück . Aber anschließend signalisiert sie weiter .
Mit Schrecken entziffert Karl die Worte : ,pOb der Alte dir nun
Urlaub gibt ? "

Karl steht wie ans Stein , aber der Kommandant wettert
nicht los , er sieht den hilflosen Roterrnund vergnügt an : „ War
das vielleicht ein abgekartetes Spiel , mein Lieber ? “

„ Aber Herr Kapitänleutnant !“

„ Schon gut , Rotermund . Gratuliere . Und signalisieren Sie
der Dame , daß der Alte diesmal beide Augen zudrücken will .

"

Was ist noch zu erzählen ? Karl bekam seinen Ofterurlaub ,
suchte mit Elfriede Ostereier , aß Kuchen und rauchte dick« Zigar -
ren . und wenn man dem alten Sanitätstat Glauben schenken
darf , bann soll an diesem Tage zwischen den beiden von Signali¬
sieren weniger die Rede gewesen fein als sonst .

Am Vormittag nach dem Gottesdienst ging das Ereignis
des Tages pon Mund zu Mund : eben war die Verlobung des

Krugwtrlsohnes mit Müllers Luise bekanntgeworden . Jetzt
trat das Brautpaar selbst mit den Eltern aus der Pforte und

nahm strahlend die Glückwünsche entgegen . Pfingsten schon

Hochzeit , und das ganze Dorf war eingeladen ! _
Anna stand mit dem Rücken gegen das Getümmel der

Gratulanten Plötzlich spürte sie eine warme Hand in ihrer ,
und Luife zog sie rasch hinter die Kirche .

„ Nicht böse sein , Anna “
, sagte sie bittend , und ihr kamen

selbst die Tränen , „ aber eine von uns beiden hat es doch nur

sein können , und wir bleiben Freundinnen , nicht wahr ? “

Anna lächelte ein wehmütiges Ja .

„ Sieh mal , er hat mir vorhin alles erzählt . . . nein , ich
erzähle es nicht weiter , und Peter sagt es auch keinem
andern , brauchst keine Angst zu haben . . . , sieh mal , Anna :
du könntest jetzt hier stehen wie ich , und du warst noch im
Vorteil vor mir , denn er ist zuerst zu dir gekommen . . .

“

„ Ja , aber ich durfte doch nicht sprechen . . . mit dem Krug ,
und nachdem ich sein Bild im Brunnen gesehen habe !“ sagte
Anna . Und plötzlich rief sie ganz wild : „ Aber du , du hast
dein Versprechen eben nicht gehalten , du hast gesprochen !“

„ Nein “
, sagte Luise , „ ich habe nicht gesprochen .

“

„ Aber er hat dich doch sicher auch gefragt , da mußte du

doch geantwortet haben !“

„ Ja , geantwortet habe ich
“

, sagte Luise . „ Aber ge¬
sprochen ? Nein !“

Nicht gesprochen ? “
fragte Anna erstaunt .

Da lächelte Luise still vor sich hin . „ Ich habe bloß immer
mit bem Kopf genickt

“
, sagte sie .

Dreimal schon hat der — ------
unb hat ben Jäger gemahnt , einmal mit ihm hinüber zu gehen .
Unb wenn auch mitunter bie Freude am Wild unb ber Zorn
über ben Fuchs groß würbe , hat sich der Junge doch gehütet , ben
Erlbruch , bei ben See umgibt , anbets als auf bem halbver¬
sunkenen Knüppeldamm zu beschreiten . Ein Voigängei wild ihn ,
wer weiß wann , angelegt haben : bas Holz hört nach einer

Weile auf unb bas aufquettenbe Moos um ben Fuß hält nicht
mehr . Da pfeift ber mit bet Büchse lieber bem Hund , hört hinter
ben Erlen bie Enten aufgehen , kehrt um unb freut sich gar , baß
es Schilfe gibt , wo bie Enten noch brüten können , ohne baß ber

Mensch ihnen beikommt . Unb vielleicht ist auch Meister Reineke

vorsichtig — irgenbwo muß bas scheue Wild boch eine Stätte
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etcllenangehote Zimmermädchen .
Paa . . Wäscherei -
anacstcllte . auch
für Stunden ob .
Tage Krauen
für ben Hausputz
lofott aes Hotel
VierJahreszeiten

Mädch .o.Stunden -
frau gesucht bei
Liebe .Neubera 14
Aufggna auch
Dambachtal 33 .
Ruf 25725 .______

Alleinmäbchen . er¬
fahrenes . älteres ,
ober unabhang .
Frau . Koch - u .
Nähkenntn . er -
forberlich . in ge¬
pflegt . Haushalt
aef . Vorst . 9- 11
ob . 14 -19 Rübes -
heim .Str . 24 . 2 r .

• ' {' «arbeitet ,
träft , fauch als
Nebenbeschäft . f .
ganze ob . halbe
Tages gesucht .
F . W . Boldt .
Mainzer Str . 50 .
Telefon 22859 .

Sa . Krau sucht Be¬
tätig . als Büro¬
hilfe od . i . Ge¬
schäft für nach¬
mittags . Ana . u .
E 973 an T .-Vl

2 Zim . u . Küche ,
möbliert , in der
Umgebung von
Wiesbaden zu
mieten geiucht .
Bevorzugt Bier¬
stadt . Sonnen¬
berg . Klaren¬
thal . Dambach -
tal . Rambach .
Ana . E 960 TV .

2 -Zim .-Wobnuna
v . ält . Ehepaar
sof . o . spät ! ges . ,
evtl . Babnhotsn .
Ana . F 969 TV .

2 Zim . u . Küche ,
auch mit Haus¬
meisterftelle von
Beamt , i . R . . d .
mit Heizg . ver¬
traut ist . aesucht .
Ang . u . G 977
an Taabl .-Verl .

Parterre -Wohnung von o— 4 Zim .
u . Küche , auch mit Lad . , von Reni -
ner -Ehevaar mit Tochter (.Schnei¬
derin ) zum 1. Avril oder später ge¬
sucht . Evtl , wird auch leichte Haus -
metsterst . mit übernom . W - vtraust .
Bielefeld kWestf .) . Weststr . 93 . 1.

Tauschwohnung .
Biete mob . sonn .
3-Zim .-Wohnung
ni . Bad . Heizg .
u . Balk . Suche
gleichwert . 4 —6-
Zim .-Wohnuna
mit Garten in
guter Wohnlärm .
Ana . L 974 TV .

Biete bill . 3 - Z -
Frtsv .-W . Wil -
helmstraste . Sucke
ick kleinere W .
Ang . L 972 TV .

3-Zim .-Wohnung .
schön . 1. Stock ,
in Geisenheim
zu tauschen aeaen
2-Zim -Wohnuna
in Wiesbaden .
Ana . M 971 TD .

Weiblitze Personen

Stenotypist . . dicht ,
von hiesigem Un¬
ternehmen ganz
ob . halbtags aet
Ana unt . A 383
Tagbl .-Verl erb .

Telefonistin , er¬
fahren . von aus¬
wärts beherrscht
Glühlampen - n .
Automatik -Appa¬
ratur . 13t . Erf .
i . Erokindustrie .
erstkl . Zeugnisse .
34 I . . sucht in
Wiesb . Betätig .
ZusK . G 967 TV .

Wohn -Schlaszimnter , gut möbliert ,
möglichst Nähe Sonnenberger Str .
von Jurist gesucht . Angebote unter
M 980 an Tagblatt -Verlag .

Kran ober Mäb -
chen in Haus¬
halt gesucht .
Jahnstr . 5 . 1.

Eärtnerehevaar f .
tägl . wenige et .
bei freier Wohn ,
ges . Ref . vetl .
Angeb . an Ernst
Seckbach . Nie¬
dernhausen i . Ts .

fträulein f . Büro¬
arbeit . u . Laaer -
instanbhaltuna .
lucht für sofort
Fritz Loch . Juwe¬
lier . Wiesbaden .
Wilhelmstr . 50 .

Hans - und 3im .=
Mädchen gesucht
Bahnhofstrane 6 .
Mönchshof .

oder ähnliche Räume zur Lagerung
kupferner Geräte , vorübergehend
genickt . Preisangeb . an Postjchliest -
fach 12 , Wiesbaden .Hausmeist .- Ehep . ,

zuverlässig , ges .
1 -Zim .-Wohnung
vorhanden . Ang .
u . H 976 T .-V .

Pflichtfahrmädel
aef . W . Rieble .
W .- Sonneiibera .
Höhenstrntze 18 .
Telefon 23019 .

Mädchen , tücktia .
mit etwas Koch¬
kenntnissen ge¬
sucht . Anzufr . b .
Nölker . Vabn -
bofstraste 45 .

Werkstätte ober Schlosserei , oder hier¬
für geeignete Räume , evtl , auch
Übernahme eines bestehenden Ge¬
schäftes mit Maschinen usw . sofort
oder später gesucht . Angeb . mit nah .
Ang . (Diskret , zuges . ) unter A 385
an den Tagblatt -Verlag . _________

Heimarbeit von
kaufmännisch ae -
schulter Dame m .
eiaener Maschine
gesucht , eventl .
Hglbtaasbeschäf -
tiquna . Anaeb ,erbeten u . T 962
an Taabl .-Verl .

Friseuse i . Dauer¬
sielluna . evtl , für
halbe Tage ge¬
sucht . Damen -
ialon I . Kam¬
merer . Eeisberg -
ftr . 4 . Tel . 28373 .

Lehrling a . Eiet »
tro -Mechanik . so¬
fort gesucht . An¬
gebote u . K 976
an Taabl -Verl .

Krau ob .Mädchen ,
zuverläff . . 2— 3-
mal wöchentlich
von 9 bis 15 Uhr
aef . Bierftadter
Strafte 19 . Part .

Tauschwohnung .
Geräumige 3-Z -
Wohnung in aut .
Hause aeaen 1-
od . 2-Z .-Wohn .
gesucht . Angebote
u . D 964 an TV .

Mädchen , älteres ,
findet Stellung
z. Auf . o . Mitte
Mai in gepflegt .
Haushalt . Ang .
u . B 958 a . TV .

Küchenmädchen f.
sofort gesucht .
Sanatorium am
Erünwea toteu =
denstratze 20 .

2 - Zim .-Wohnuna .
Bad Küche , sof .
od . spät , aesuckt .
Ana T 972 TV .

Laaer ober Kabrikationsräume . trock . .
hell gesucht . Mustkbaus Kopp Wtes -
baben . Michelsbera 22 . Tel . 2/548 .Gute Schneiderin

8 — 14 Tage sofort
ob . bald in Lanb -
hausbalt gesucht .
Fahrt wirb ver¬
gütet . Maria
IDtains . Esven -
schieb ü .Lorch/RH

Wir suchen für
unsere Schau -
scnst .-Gestaltung
einen männlichen
Lehrling , d . Lust
u . Liebe für die¬
sen Berus zeigt .
Bewerbung , sind
schriftlich einzu -
reichen an Rud .
Karstadt Akt .-G .
Wiesbad .. Kirch -
aasse 45 .

Lehrstelle f . Büro
gesucht . Angebote
D 976 Tagbl .-Vl .

Zimmer , möbliert 2 - bis 4- Z !mmer -
Ordentliche Hilfe

tagsüber ober
stunbenw . gesucht
Franks . Str . 34 .

2 -Zim . -Wohnuna .
geräumig , zum
1. 7 . zu mieten
gesucht . Angebote
beim Pförtner d .
Regier . . Luisen -
str . u . HR abgeb .

2— 3- Zim .-Wohng .
i . Wiesbaden od .
Vorort zu miet ,
gesucht . Angebote
u , T 955 an TV .

2— 3-Z .-Dauer -W .
mit Bad u . Heiz .
Part . o . 1 . St .
bald oder auch
später aes . . evtl .
Tausch aca . 5=3 =
Wohn , mit Bao .
Ang . n . W 975
an Taabl .-Verl .

2— 3-Zim .-Wohn .
v . städt . Arbeiter
gesucht . Preis b .
40 Mk . Anaeb .
u . T 977 T .-Vli
3 -Ziin .-Wohnnng .
mit Mansarde
ober Bobenraum
v . Beamt , a . D .
aesucht . Angebote
nt .Gröstenanaabe
der Zimmer an
Thiemann . Wer¬
nigerode . Fried -
richstraste 84a .

mit u . o . lüerpfi .
v . Erwerbstäti¬
ger gesucht . Ang .
u . F 976 a . TV .

rvonnuna
und Klicke sofort
oder später ae »
kuckt — 2 Zim
Küche Bad Bal¬
kon in Ludwigs¬
hafen kann in
Tausch gegeben
werden Richard
Schuck Ludwigs¬
hafen am Rhein
Riedstraste 65 .

TaukcheO -Zimmer -
Wohn . hier . aeg .
aleiche in Kastel .
Angebote unter
D 958 an T .-V .

Stenotypiktinnen -
iehrstelle von 15 =
fahriger gesucht .
Ana . H 980 TV .

Saushilfe für ge¬
pflegten Haus¬
halt für ganze
oder halbe Taae
gesucht . Ang . u .
F 961 an T .-Vl .

Zim . . gut möbl . .
in aepfl . Haus¬
halt u . at . Lage ,
möal mit Ver -
pflcauna v . ält .
nach hier versetzt .
Herrn gesucht .
Angebote unter
W 974 an den
Taablatt -Verlaa .

Lekrmädcken mit Krau für zum
Spülen u Viitz -
arbeit gesucht .
Kaffee Dieien -
müblc .

Dame . SOerin .iudit
Führung aeofl .
Haushalts Ann .
E 965 an T .-V .

guter Schulbilb .
für sofort ober
später gesucht .

Wohnungstausch .
Geboten : Reiz ,
mob 3' /-- Zim -
Villenetaae mit
Komf . . besteLaae
( Autobusnäbe )
Gesucht : 4 -59 -- Z .-
Komfort - Etage ,
aute Wohnlage .

-ÖUVVOl, ZT4.1ICU1.
u . Parfümerie . Spülsrau täglich

für einige Stun¬
den aes . Sana¬
torium Nerotal ,
Nerotal 18 .

Dame , zuverlässig ,
sparsam . sucht
Wirkunaskreis i .
aepfl . frauenlos .
Haush . . ob . wo
Hausfrau berufs¬
tätig . Anaeb . u .
D 980 an T .-Vl

Waschfrau für ein¬
mal wöckentl . o .
alle 14 Tage ge¬
sucht . Tel . 24407 .

Schteinerlehrlina
aesucht . Thomas .
Scharnhorststr .19 .
Tel . 218 02 .

2 - Zim . -Wohnuna .
schön , ar . . Front -
spitze aeaen 2O--
oder 3 - Zirnmer -
Wobn . zu tausch ,
gesucht in taub .
Hauke Gef An¬
gebote u . K 962
an Taabl .-Verl .

Lehrmädchen , u.

f . % Taget steno -
u .maschinenkunb .
sofort ob . später
gesucht . Selbst¬
geschriebene Be¬
werbungen unt .
A 384 an T .-B .

Zimmer , möbliert
mit 2 Betten u .
Kochgelegenh . v .
Beamten möal .
zum 15 . April
gesucht . Telefon
23927 (norm .)

Hotelsekretärin , junge , mit guten
Kenntnissen im titenoqiamm unb
Maschinenschreiben zum möglichst
balbia . Eintritt aes . Einarbeitung
in alle Sparten des Hotelbetriebes
möglich Hotel Meiropole -Mono -
volc . Wiesbaden ._____________ __

Stenotypistin — Kontoristin , perf . ,
gesucht . Es kommen auch Bewerbe¬
rinnen in Frage , die diese erforder¬
lichen Kenntnisse nut teilweise be¬
sitzen . sich aber für rasches Einarbei¬
ten geeignet halten . Juwelier Carl
Ernst . Wiesbaden . Wilhelmstr . 38 .

Perfekte Stenotypistin gesucht . An¬
gebote mit Zeugnisabschriften und
Cichaltsanspruchen , bzw . persönliche
Vorstellung erbeten . Columbit , Fil¬
ter - u . Asbestfabrik . Aarsti . 7— 13 .

! 6tellengefud)c M 940 an ben
Taabl .-Verlaa .

| Miblilhe Personen
Bertrauensperion .

ält . Dante , tücht .
i . Kochen Vfleae
u . Hausb .. kuckt
Wirkunaskreis .
Zugehfrau er¬
wünscht . Ana . u .
A 394 an TV .

Siete schöne ae -

Dumc sucht Diens¬
tag . Donnerstag
und Freitag von
3— 6 Uhr Be¬
schäftigung gleich
welcher Art . perf .
auch in Steno¬
graphie u . Schr .-
Maschine . Angeb .
G 975 Tagbl .-VI .

Wohn , in freier
sonniger Lage
(Blückervlatz ) u .
aut . Zustanb . —
Suche aleichwert .
3 -Zim -Wohn . o .
2Vi mit Heizung .
Ang . H 966 TV .

Wohnungstankch !
Sckoue aetäum :
2 -Zim .-LBohnung
m Balkon i W -
Biebrich aeaen
3- bis 4-Zimmer -
Wobnuna in W -
Biebrich z. iaulck .
gesucht . Sckriftl .
Ana . K 975 TV .

Zimmer , möbliert
sonnig , in erst¬
klassigem Hauke ,
evtl . Teilvenk . ,

.zum 1. Mai für
einige Monate
v . Dame gesucht .
Ang . u . G 974
an Taabl .-Verl .

Serviersräulein
f . Dauerstellung
sof . gek. ' Pfuna -
stäbter Bierstube
Wiesb . . Wage -
mannstrahe 19 .

Hausmeifterstelle
von Frau ae -

Eerviermädchcn .
welches etwas
Hausarbeit mit¬
macht . gesucht .
Bahnhofstraste 6 .
Mönchsbof .

Frau A. Ausbestern
von Wäsche ge¬
sucht bei Eiber .
Hellmundstr . 18 .
TAekon 22930 .

1
_e

icht . Ä.orene zu
rfr . T .-Verl . Zi 4-Zim .-Wohnung .

aroste , m . einge¬
richtetem Bab .
Nähe Bahnhof .

Mietpr . 110 Mk ..
aea . aleichwert . .
konniac 3 -Zim .-
Wohnung zu
tauschen aesucht .
Angebote unter
W 963 an den

Zim .. aut möbl . .
evtl . m . Verpfl . .
von Biirobame .
ruh . Mieterin , z.
1 . Mai in aut .
Hause ges . An -
geb . u . W 970
an Taabl .-Verl .

Junge Arztfrau
sucht ab 15 . Avril
1942 Stellung im
Büro . aust .Sams¬
tags . Angebote
erb . unter T 969
an Tagbl .-Verl .

uitaoct . latanrta .
kuckt Stelle als
Haustochter mit
Familienanscklust
in gutem Hauke
Angebote unter
L 977 an T .-Vl .

Pflichtiahritelle i .
aevfleat . Haus¬
halt lauck Stabt -
rand oder Gärt¬
nerei ) aekuckt .
Ana . u . K 971
an Taabl .-Verl .

2 -Zim .-Wohn . .ar ..
o . kl . 3 - Z .-Wohn . .
sonn . , ges . Gebe
4- Zirn .-Wohnung
in Tausch . Ana .
it . B 972 T .-Vl .

Büro -Anlernlinge , einige von . Ver -
laasiinternehmen sofort oder spater
gesucht . Handgeschriebene Angebote
erbeten unt E 896 an Tagbl .-Verl .

3— 4- Z .-Wohnung
mit Heizung und
warmem Wasser
in aepfl . Hause
aesucht . eventuell
Tausch . Angebote
unter B 964 an
den Taabl .-Verl .

Biete : 2 Zimmer .
Küche Bad .Man -
sarde m . Heizung
it . Warmwaster .
Suche : 2— 3 Zim .
u . Küche in Bad .
eventl . Kront -
Ivitze . in gutem
Haute . Genaue
Pretsanaeb er¬
beten u . D 972
an Taabl .-Verl .

Fräul . sucht Ver -
trauensftellg . . l .
Büroarb . . Aufs ,
o dgl . . teb . ohne
Schreibrn .- Kennt .
Ang . 8 975 TV .

Zim .. aut möbl .,
ichon . mit zwei
Bett . u . Kiichen -
ben . . f . 3 bis 4
Mon . sucht ruh .
Mieter in Wies -
baben o . Vorort .

Znverl . Zeitunas -
trägerinncn für
Wbb . - Biebrich
sofort gesucht .
Wiesb . Taablatt
Dertriebsabteil .

Frau oder Fräulein für Schalter¬
dienst , kaufm . Ausbildung nicht er¬
forderlich . jedoch flotte Handschrift
und sicheres Rechnen Bedingung .
Tageweise sofort gesucht . Angebote
unter G 973 an den Tagbl .-Verlag .

Tagblatt -Verlag .

AMl -SlnMIMüj
Schreihmakchinen -

Hausdame — Haushälterin , aus g .
Farn . , 52 I . , tüchtig u . zuverlässig, ,
t . kochen perf, , s. Wirkungskr . i .
gut frauenlos ! Hause ob . sonstigen

3— 4 Zim .-Komk .-
Wohng . t. Wies¬
baden von Pen¬
sionär gesucht .
Eventl . Tausch¬
wohnung in .Bad
Nauheim . Gek .
Angebote unter
G 962 an den
Tagblatt -Bezlag .

kurse . Buchfiibr -
Kurse . framös .
Sprachkurse , ena -
lisch f . Anfänger .
R . Reinhardt .
Grabenstr . 2 2.
Fernfvr 22035 .
Geschäftszeit von
2V--7 Ubr . anker
mittwocks und

Säugl . -Pilegerin .
rüchl . . selbnanb ..
gesucht . Ana , u .
A 141 an T .-B .

Wir suchen junge , weibliche Kräfte
als Laborantenlehrlinae in unser
Laboratorium , wo unter Anleitung
wissenschaftlicher Kräfte Gelegenheit
zur vollwertigen fachlichen Aus¬
bildung als Chemielaborantin ge¬
geben ist . Angebote an Blendax -
Fabrik R . Schneider u . Co . . Mainz ,

6
Ana . E 974 TV .
- onnenzimmer .
möbl . mit voller

Ponen . xauimann .
Vertrauensstelle au

Angebote unter A 3

N1IYI unerraqr . ,
6 aufs Land .
73 Tagbl .-Verl .

rT
'
äüat Ruhe¬

standsbeamter .
wenn möglich in
Höhenlage . An¬
gebote u . A 377
an __ Taabl .-Verl .

Möbl . Zimmer m .
Heiz , und Kaffee
von Dame ge¬
sucht . Anaeb . m
Vreisana unter

Wohnungstausch .
2 - Zim -Wohnuna
(sonn .) mit Bad
u Mansarde , in
Wbd . - Biebrick .
gegen gleiche od .
gröstere in Wies¬
baden zu tausch ,
aesuckt . Schrift¬
liche Anaeb uitt .
A 390 an T .-Vl .

Wer beaufsichtigt
2 % iä6t . Jungen
v . 9— 19 llbr ob .
von 14 — 19 Ubr ?
Ana . unt . E 961
Taabl .-Berl . erb .

| Männliche Personen | Zim .. schön möbl . .
z. v . Mauritius -
straste 12 . 1 .Kaufmann . seit

25 I . i . Wein - u .
Svirit . - Branche
selbst . , kuckt an -
berroeit . Belchäft .
Vertrauensstelle .
Cbef -Vertretuna
usw .. auch halbe
Taae . Reise ulw .
Eefäll . Angebote
erbeten u . T 970
an ben Taabl .-
Verlaa erbeten .

aesuLt Hernkoft Dlttmann . Dotz - Zimmer , gut möb¬
liert . fl . Wasser .
Zentralheiz . . an
Herrn sofort zu
vermieten . Park -
ftraste 43 . Part .

3— 5-Zjm .-Wohn .
mit Zentralheiz
baldigst gesucht .
Monatsmiete b
225 Mk Anaeb
unter A 278 an
Tagblatt -Verlaa .

Frau , zuverlässig .
iui Betreuung v .
2 Kinbern für
nachmitt , aeiucht
Telefon 24407 .

mittags .
netmer totiaRe zo .

la .
ia »

trüitf fnrAt tinrfi
Zritunasträaerinncn . zuverläff
sofort gesucht Wiesbadener Tc

einige Kunden
zum Ausbessern .
Näh . u . Flicken .blatt . (5malternalle recvrs . 2 - Zim . -Wohnuna .

(Frontsp ) . schöne
aroste . monatl .
Miete 36 Mk ..
tausche aea .scköne
3-Zim .-Wohnung
Dotzhetmer Str .
Str . 82 . Front -
spitze links .

Beihilfe z. Pflege
gesucht . Ana . u .
T 968 an T .-B .

Beiköchin f. sofort
aes . ..Kölnischer
<5of “ Telefon
Nr . 26795

Haushälterin , tüchtig , in frauenlos ,
Haushalt . Einfamilienhaus , sofort
oder 1 . Mai gesucht für Frankfurt
a . M .. selbständig in Küche und
Haushalt . Vorzustellen Bet Pauli .
Villa Nervi . Taunusstr . 77 .

o/y un 4, .=4>L
Zimmer . hübsch

möliert . ll . jaub . .
sonnig , in aepfl .
Haushalt . mit
Licht u . Heizung .
25 Mk .. , u ver¬
mieten Johann .
Seerobenstr . 16 .
Gartenhaus 3 .<5t .
Ostern zn Hause .

3 ' / -' - 4 - Z . -Wohng .
mit Bad unb
möal . Heizuna
unb evtl , etwas
Garten , z . 1 . 10 .
gesucht . Tausch¬
wohnung in der
Räbe r Mainz
kann gestellt wer¬
ben . Angebote
erbeten u . K 959
an Taabl .-Verl .

.mim ., aut moo -
liett mit voller
Pension v . vens ,Lehrerin gesucht .
Ang . u . W 971
an Tagbl . -Verl .

Nehme n . Wäsche
zum Makchinen -
Siovf . a . Freier .
Oranienstr .46 P .

MiMMS |Alleinmädchen , auch älteres , zuverl, .
welches kochen kann sofort oder spa¬
ter gesucht . Evtl , auch tagsüber
Maiizu . Taunusstr . 58 . 4 . F 28276

Sa . Kaufmann m .
eigenem Büro
sucht vastenbe Be -
schäftiouna . Ana .
u K 969 T .-V .

Künstler , sol . be¬
rufstätig . sucht
sauberes , gemüt¬
liches . möbliertes
Zimmer in . Pens .
Angeb . in . Preis
unter D 956 an
Taablatt -Verlag .

2 Zimmer , leer ,
m . Kochgelegenh .
in gutem Hause
gejucht . Angebote
u . M 962 an TV .

Vertrauensposten .
Geb . ält Person
zur selbstänbiaen
Fübruna eines
frauenlos Haus¬
halts !of . gesucht .
Telefon 27983

Kausanaestellte .
zuverlöst . sauber
unb kinderlieb ,
in aevfleaten
Haushalt aesuckt .

Suche 2— 3-Zim .-
Wovnung . Biete
schöne 6 - Zim -
Wohnnna in aut .
Lage . Angebote
u . F 962 an TV .

Tausche meine 3 -
Zim -Wobnuna
m . Küche . Stadt¬
mitte . aeaen 3»
Zim .-Wohn . mit
Kücke . evtl , auch
Bad .Nähe Bahn¬
hof . Anaeb . unt .
W 958 an T .-V .

Zeugen gesucht .
w . am Donners¬
tag den 1. Avril ,
nachmittags den
Unfall am Vose -
vlatz beobachtet
haben . Eottfrieb

Älleinmädchen zur selbständ . Führung
eines gepflegten Haushaltes , wo
Frau im Geschäft ist , gesucht . Nah .
Fernruf 27225 , ______

Zim .. mbl .. zu v .
Wilhelmstr . 16 . 1Sa . Kaufmann an

selbst . Arbeit , ge¬
wöhnt . sucht sich
zu eetänbern . —
lReise auch an¬
genehm .) Ana . u .
G 969 an T .-Vl .

Klavier -.Est - u . kl .
Schlafzim . mit
Kückenb .. Badb .
fl Wall .) , ohne
Wäsche ti . Bed .
Juli zu vermiet

Klein - Wohnung ,
schön , sonn mög¬
lichst mit Zentr .-
Heizuna o . Teil -
wohnuna kzwei
Räume ) tn aut .
Haushalt auch
ohne Kiickenbe -
nutzuna . gesucht
Anaeb . u . 8 962
an Taabl .-Verl .

I MijMichk Personm |
Kaufmann , älter ,

vens . Beamt . , a .
Jnval .. m . aut .
Schrift , n . rüstig ,
z. Aufs . u . Mit¬
arbeit . möal . m .
Führerschein , f .
Landesvrodukt . -
Erokh . sof . aes .
Schriftliche Be¬
werb . erbeten
unter B 959 an
Taabl .-Verlaa .

« cyuymam .. man .
Fachm .. tn Reit¬
stiefel u . Ortho¬
pädie firm , ge¬
sucht . Spätere
Übernahme des

Geschäfts i . Aus¬
sicht gest . Albert
Pfeiffer . Mainz .
G roste Bleiche
Nr . 40 .____

Koch ober Köchin
gesucht . Ana u .
W 954 an T .-V .

» raste 21 .
Welch . Spediteur

Sa . Reisender k.
passende Beschäf¬
tigung . Ana . u .
H 969 an T .-V .

Ina . A 376 TV . m , n . Nürnberg ?
Uebercinkunft . —
Weinberastr . 25
Telefon 23578 .

Mansarde , möbl ..
mit Küche , in b .
Mainzer Str . an
Frau ober Ehe¬
paar zu ver¬
mieten . Ana u .
D 973 an T .-V .

Zim .. leer , arost .
mit Heiz , ganzer
Pension , monatl .
80 Mk .. z 1. 5.
gesucht . Ana . u .
A 371 an T .-Vl ,

Zimmer . L . saub . .
möfll . mit Ofen
in W .-Bierftadt
gesucht . Preis¬
ung . u . 1-964 TV .

Romerd . 13 . 2 t .
Eet übernimmt

Beschäftigung , al
welcher Art (für
halbe Tage ober
Stunden ) sucht
kaufmänn .ausae -
bildeter Jurist .
Ana . T 961 TV .

3 Reparatur , an
nur erstklasstaeii
Uhren ? Ang . u .
L 973 an T .-Vl .

Biete sch. 3 - Z .-W .
Vdb . P . . Nähe
Nerotal . 58 Mk .
Suche 3-4 - Z .-W .
Ana G 957 TB .

3 - Zim .-Wohnung
gegen schöne 2-
Zim .-WoHnuna
in guter Lage ,
mit kinderreicher
Farn . ( mind . 3
Kind .) zu tausch .

WfU

ält . . absolut zu¬
verlässig . für ge¬
pflegten Pillen -
haush . in Wies¬
baden f. 1 . Juni
aes . Angeb mit
Ana . bish . Stell ,
u . G 976 T .-V .

Zimmer , möbl . ,
2 Bett . , u . Küche ,
ev . ieilw möbl . .
sonnig , a . Vor¬
ort . in a . H . aef .
Eia -Wäsche . An¬
aeb . F 966 TV .

Zim .. möbl . . zum
15 . Avril zu vm .
Adr . T .-Vl . Zk

Zim .. schön möbl . .
Bahnhofsnähe ,
ab 1 . Mai zu v .
Ang E 980 TV .

i MietzMe j

Eßer arbeitet hell .
Eicken - Scklasz .

Aushilfsfahrer für
mehrere Wochen
sofort gesucht .
Daniel Wege .
Molkereierzeua -
nisse -Erosthblg . .
Roonstraste 13 .

Sntellig . . enera .
männliche levtl .
kriegsversehrte )
Kraft , die einer
Gefolgschaft als
Aufsicht vorsteben
kann , von dient .
Fabrik sofort ob .
etwas spät . aes .
Ausführliche Be¬
werb . unt A 382
Taabl .-Verl erb .

Suche sofort 4— 6
Wochen Arbeit f .
m . Sohn Abkckl -
Z . d . Handelssch .
Ana . L 966 TV .

E 970 an T .-V .
1— 2 Zim .. möbl . .

mit Kockaeleaen -
heit . zum 15 . 4 .
o . 1 . 5 . von Ehe¬
paar aes . Ana .
u . A 365 T .-Vl .

Unterkunft mit
voller Pension f.
meine 17iä6iiae
Tochter währenb
einer liähr . Be¬
suchszeit ber höh .
Hanbelsschule in
gutem Häufe ge¬
sucht . Anaeb u .
A 386 an T .-Vl .

Mansarde , arost .
leer , ober zwei
kleine m . Keller
ober Parterre -
zim . mit Keller
von Dauermiet .
sofort ges . Ang .
u . T ^ 74 a . TV .

Ber übernimmt

Sansaebilf . . nicht
unter 25 bis
30 Jahren , zuoer -
läfsia unb im
Kochen bewand . ,
sofort gesucht .
Ana D 957 TV .

vjurienutu . uea .
Erntebeteil .? An -

aeb . B 978 TV .
Welche alleinkteh .

Dame nimmt für
14 Taae jungen
Kanarienvogel
guter Sänger in
liebeo . Vfleae ?

Kausmeifterstelle
von Ebevaar ae¬
sucht . Anaeb u .
K 961 an T .-Vl .

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
sofort gesucht .
Abreise im Tag -
blatt -Verlag . Tz

Hilfsarbeiter ge¬
sucht . Mineral¬
wasservertrieb
W Wolf . Riehl -
strast e 5 Tele¬
fon 21576 .

1 Zim . u . Küche
ob . leeres Zim .
aesucht . Sina . u .
E 937_ gn _ Z .=SBl.

1 Zim . u . Küche

3-Zim .-Wohnung .

teif : fÄ . %
gegen aroste 1=
od . 2-Z .-Wohng .
zu tauschen geb
Ang . u . B 977
an Taabl .-Verl .

VeiMtUWU | 2— 3 leere Räume
mit klein . Laben
zu sofort ober
fvät . gesucht . W .
Tantow . Biele -
felb (Westfalen )
Weststr 93 H 9

Hausgehilfin , zu¬
verlässig . z. 15 . 4 .
ob . später in Et .»
Haushalt gesucht .
Kochen erwünscht
ieboch nicht Be -
dinauna . Ana u
A am T N

Schreiner . Hilfs¬
arbeiter stellt
ein Fetz . Moritz -
straste 15 .

2-Z . -Wohnung . kl.
efea . . Balkon .
Bad ea ?l . .Abstell¬
raum . fl . Wasser .
Kurv . . einschl .
Heiz .. 77 .- . z. v .
Auss . Angeb . u .
M 977 an T .-V .

AN «. JX UÖU -LX).

1
z lutaniaroen

u mieten ae -
uchi . Harten¬
eis bei Wolff ,
lorckstraste 8 . 2 .

Werde Mitglied
der NSV .

Schneider f . Grost -
stiick und Klein -
stück aefucki Mar
Decker . Weber -
aasse 27 Telefon
Nr . 26775 .

N/s -Zimmerwohng . mit Heizung ,
Warmwaster Terrassen . 1 . Stock .
Kurviertel (Parkstrahe ) , und suche
dafür 6-Zimmerwohng m . Heizung .
I . Haas . Hausverwalter , Friedrich -
» raste 29 , Tel . 27620

IBoönuncstaufö } |1 Zim . und Küche
suche ick f . mein .
Mieter kälteres
Ebevaar ) balb -
möalickkt . Ana .
u . E 978 T .-Vl .

Zimmer . freunbL
möbl . . » .Schüler¬
in ber Fachschule
Fresenius sofort
ober 15 . Avril
gesucht . Angebote
mit Preis unter
A 389 an T .-D .

Mann z. Graden
gek. Gärtnerei
Seipel . Walk¬
mühlstraste 14 .

zum 15 . Avril Wohnuugsiaukch .
Biete qr . Ztm .
mit Küche unb
Keller in W -
Biebrick aeg . al .
gr . in W .-Schier -
stetn o . Wiesb .-

Einfamilien -Sied -
lungshaus . 3V - .Z .
und Küche mit
Garten . Gegend
Strastenmiihle . z.
vermiet Schöne
3- Zim -Wohnuna
must in Tausch
aeaeben werden .
Ana . M 968 TV .

Zimmer , möbl . .
zu verm Kleine
Vurastraste 4 . 2 .

Hausgehilfin , ehr¬
lich u . fleist . . ob .
Stütze sperf . in
Küche u , Haus¬
arbeit . ). tn aepfl .
frl . Villen -Etaq .-
Hausbalt . 8Min .

von Wilhelmstr .
sof . ob . spät . aes .
Ana . 8 973 TV .

Buchhaltersin ) mit gut . Kenntnissen
in all Büroarbeiten . Stenographie
u Schreibmaschine in Dauerstellung
für halbe Tage , schnellmoalichst ge¬
sucht . Elvers u . Pieper . Frtedrlch -
ftraste 14 .

Biete : in Mainz . Bischofsplatz . 3 .
Stock , 3-Zim .-Wohnung . 55 RM
monatl . suche : in Wiesbaden ,
Bahnbofsnähe , 2V2 = oder graste 2-
Zim .-Wohnung . Angebote an Woy -
nungsnachweis M . Küchle . Frted -
richstraste 12 . F . 27708 _______

Frankfurt a . M .— Mainz ob . Wiesb .
Biete an : Sonnige 4-Zim .-Wohn . ,
3 . Stock , mit Etagenheizung . Warm¬
waster . Bad , Loggia , Balkon . Ve¬
randa . und suche gleichwertige in
Mainz . Wiesbaden oder Biebrich .
Angebote unter F M 397 an Ala .
Änzeigen - Gesellkch . . Frankfurt a . M .

2 Zim . u . Küche ,
mit ober ohne
Kammer v . Ehe¬
paar (Beamter
a . D .) zu mieten
ober zu tauschen
aesucht 1 gegen
2' / - Zimmer und
Küche . beideVdb
Ana . u . W 900
an Tagbl . -Verl .

Zimmer , out mbl .
in anständ ruh .
Hanse von ae -
bilb . sol . Herrn
Dauermieter , ge¬
sucht . Ana mit
Preis u . K 933
an Taabl .-Verl .

zötebnm . Ana .
u . E 975 a . TV .

Erster Faktnriftlinl für unsere Rech¬
nungs -Abteilung zum baldigen Ein¬
tritt aei . Lufsia -Werke . Wiesbaden .

i nun . u .
Wohnkiicke . ar .
33. . a . 2 Z u . K .
Ana E 971 TD .

Biete abaelchlokk .
I - Zini .-Wobnuna
mit Keller . Räbe
Kochbrunnen .25 . /
monatl . . suche 2-
bis 3 - Zimmer -
Wohnuna evtl
mit Bab . auch
Vorort . Ana . u .M 974 an T -N

Stadt -Snkasto -Agentur an fuchtig
Mitarbeiter . der mit den örtlich

en
enHausgehilfin sof

aes . H . Rieble .
W .-Sonnenberg
Höüenstrake 18 .
Telefon 23019 .

Zimmer , möbliert ,
ab 15 . 4. z. verm .
Anzuseb . ab 7 . 4 .
Coebenstr . 6 . 3 l .

Verhältnissen Wtesoaoens vertraut
ist . in Kürze zu vergeben . Die Stel¬
lung ist selbständig und bietet zu¬
gleich werbetätiger Fachkrait Aus¬
sicht auf gute Erfolge . Angebote un¬
ter A 387 an den Tagbl .-Verlag .

Zimmer , möbliert ,
Nähe Krieger -
benfmal . Nerotal

■ von berufstätig .
Dame gesucht .
Angebote unter
W 961 an T .-V .

2 - Zim .-Wobnuna
v ält . Ebevaar
zu miet , gesucht .
Ana B 887 TV .Hausgehilfin für

halbtags ^ z. 15 . 4 .
Zim .. möbl . . sofort

ob . 15 . 4 . zu ver¬
miet . Humbolbt -
siraste 9.

2 -Zim .-Wohnuna .
hübsch . sonnig ,
möal . mit Bad .
von ia . Ehepaar

Schone 4-Zim .-W »hnung mit Zube¬
hör in - Limburg gegen 3— 4-Zim .=
Wohnung in Wiesbaden zu tauschen
gesucht . Angebote unter F 947 an
den Tagblatt -Verlag .

geiucDi . oonnen =
beiaer Str . 72 . Kfm Lehrling , männl , ob . weibl . .

Lerkaufs - chilfin - Anlernlina beibe
mit musikalischen Vorkennfnihen .
sucht Musikhaus Kovo . Wiesbaden .
Michelsbera 22 .

Zimmer . möbl . .
ober 2 kl . mit
Bed . . Heiz , und
Krähst . . 50 -90 M .
monatl . . , . 1 . 6 .
aei . Tel . 25995 .
Anaeb u . D 961
an Taabl .-Verl .

Parterre . Clea . Zimmer m .
Ball . , leer , rub .
schöner Ausblick .
Abft - llr . . fl . W ..
Kurv . einschl .
Heizung 45 Mk .

. Ang . W 977 TV .

Hausgehilfin , zu -
verläif . ev . auch
halbe Tage . aes .
Bäurle .Kapellen¬
str . 49 . Tel . 27963

ür sofort ober
vätestens Juni Tausche meine

Neubau -3- .Zim -
Wohn . . 1 Mans .,
mit Etag .-Heiz . .
Nähe unt . Hin -
benhuraaUce aea .
l - Zimmer -Wohn .
in gleicher Laue
Angeb . u . T656
an Tagbl . -Verl .

Wohnungstausch Mannheim — Wiesb .
Biete in Mannheim in Beamten¬
wohnhaus . Räbe Schiost unb Park
gelegen schöne aroste 3 Zim . Küche
Loggia . Bad . Mansarde u Keller -
Suche in Wiesbaden gleichwertige
Wohnung evtl mit Eartenonteil .
Angebote erbeten u . E 887 an ben
TaÄlatt -Verla » .

Laaer -Arbeiter stellt ein Feinkost
Dittmann . Dotzhetmer Strane 26 .

gei . iaum uukcp
kjalb anaenehm .
Ana . u . 8 955
an Taabl .-Verl .

vlleinmädchen .
ält . erf finbet
Dauerstelle i ae -
vfleat . Haushalt .
Ana . B 970 TV .

Zum Austragen von Zeitschriften
werben zuverlässige unb ehrliche
Lieferboten für Nebenberuf !. Tätig¬
keit gesucht , möal . mit Fahrrad .
Angeb . unter F 974 an Tagbl .-Verl .

Welche Dame will grössere Wohnung
in feinet Lage mit gebildeter
Dame teilen ? Angebote unter 8 980
an Tagblatt -Verlag .

Zimmer , möbliert
separ . . i . Zentr .
gesucht . Ang . u .
M 975 an T .-V .
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Tube gut verschliefen ,

damit der Inhalt länger frisch

bleibt . Also unmittelbar nach

dem Aufträgen die PERI - Tube

wieder fest verschließen .

OR KORTHAUS - FRANKFURT AM

Unser Bericht für das Ge¬

schäftsjahr 1941 ist erschienen

und kann bei unseren sämt¬

lichen Geschäftsstellen ange¬

fordert werden

DRESDNER BANK
Hauptsitz Berlin

475 Geschäftsstellen

£ <* * * * ■

>

] Sblikan
Schreibband

hält noch länger ,

wenn Sie es alle

8 Tage umdrehen ;

dann kommt die

obere Hälfte nach

unten und kann

sich erholen .

GUNTHER WAGNER . HANNOVER

Durch tiefen ,

traumlosen Schlaf

Steigt man beim ersten Klingeln des
Weckers frisch und munter aus dem
Bett . — Sie auch ? ? Oder fehits am
richtigen Schlaf , wie bei so Vielen ! ?
Versuchen Sie einmal rote
Perlen , schon vielen brachten diese
kleinen roten Perlen gesunden Schlafe
Rote Ruhe -Perlen sind vollkom¬
men unschädlich u .vor allem geruefa -
und geschmacklos ! Pak . - LQ u . 1 .

In Drogerien und Apotheken .
Hersteller :

Hertel , Hamburg - Wandsbek 4-

Für olle groben Remigungs *

arbeiten , beim Herd - u . Ofen¬

putzen , Fleck - u .Rostentfernen
ist Salmiok - ATA dos Rechte .
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GASTSTÄTTEN Ein durchschlagender Heiterkeitserfolg
liermarft |

Eienstan ,Operettenmelodien .
19 .00 :7 . April . 16 .00 : Konzert .

Peter Kreuder mit Solisten .

Die neue Wochenschau

Jugendliche nicht zugelassen

TABU

LICHTSPIELE

Der « roste Ufa -Film

Kaiser

.t ' M »

che Kurbaus . 5 Woh -
Eiagenheizung . Ear -

vom7 — 11. ApriM942

PARFÜMERIEN

UND CREMES
a $Staus fiii1btaueme

in größter Auswahl

FILM UND VARIETE

FLAUM SOLARI
'W

1 ro « 0 (ilA (Ol M

JWIES BADEN^ ELLENBOGENGASSE 1O

An den beiden Feiertagen
13 .15 . 14 .45 . 17 .10 . 19 .30 Uhr

ziohsten ans Fraatiwl
amMoin . Gegen attefiÄ -

Ostersonntag vorm . 11 Uhr
Ostermontag vorm 11 Uhr
(Kassenöffnung 10 .30 Uhr )

Frank W . M u r m a n s
großes u . letztes Filmwerk

WERNER
iKRAUK

APO LLO / Moritzstr . 6

Die große Erstaufführung !

THALIA / Kirchgasse

Vorverkauf an der Tageskasse !

Ein Film vom
Zauber der Südsee

empfehlen .
Kommen Sie unverbind¬
lich zu uns .

FILM -

PALAST

FILMPALAST
0 .50 0 .75 1 .00 1 .25 1.50 2 .00

Rheinstraße 21
neben d . Hauptpost

Tanz

mit dem

THEATER • KURHAUS

Deutsches Theater . Ostersonntag ,5. April , 18 bis 21 .00 , aust . St .-R . :
»Undine " . Pr . A . — Ostermontag ,6. April , 11 bis 13 .15 . aust . St .-R . :
»Der Vetter aus Dingsda . Pr . C .
18 bis 21 .15 : »Die Fledermaus " . —
Di . , 7 . April . 19 bis gegen 21 .45 ,
St .-R . B 20 : »Cavalleria rufticana " .
Hierauf : »Der Bajazzo " . Pr . A .

Etagenvilla , nahe Kurhaus , 5 Woh¬
nungen . teils Etagenheizung Gar¬
ten . 85 000 RM . 3 . Schottenfels ,
u . Co . . Immobilien . Webergasie 25 .

Restaurant Thüringer Hof . Schmal -
bacher Straste 14 . Ecke Dotzheimer
Strotze . Ostersonntag , den 5 . April :
Musikalischer Abend mit Unter «
Haltung . Anfang 5 Uhr .

Ein abwechslungsreicher Artisten -
silm , der durch alle Hoben u . Tiefen
des Lebens führt . Richt f . 3uaendl .

An den Feiertagen ab 1 Uhr .

Marika Rökk . Wolf Ahl -
bach -Rett » — Spielleitung :

Georg Sacobn

tagen M Uhr Jugendoorstellung
»Mit Büchse und Lasso durch Afrika '
(Rätselhaftes Afrika ) .

Capitol am Kurhaus

Die große Erstaufführung !

Ostersonntag u . Ostermontag
10 . 30 Uhr

Frühvorstellung

ASTORIA
Bleichstraße 30

Landhaus , klein ,
oder Wochenend -
bäusch . i .Taunus
au kauf . od . miet ,
gesucht . Ana u .
D 977 an T .-V .

Tropfstein -Grotte . 3m Hause der
Scala täglich 18 llbr konzertiert
Mallp Pohls Damen - u . Etimmunas -
kapelle

Unterricht , grdl .,
i . Math . . Phylil
u . Biol . erteilt
Fachmann mit
lmigf . Erfahr « .
Ana . K 966 TV .

Gebe Nachhilfe in
Latein . Angebote
u . G 972 an TD .

Neben unseren ständigen
Fachkräften ossisfrert in
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Herrenanzug . sehr
aut erh . . ichw . ,
für mittl . unter¬
setzte ŝ igur . für
75 .— su verkauf .
Nerobergstr . 16 .
Parterre .

Die weiße

Majestät
Das Schicksal eines Unehelichen
und sein Kampf um Ehre und

Heimatrecht

mit Gustav Dießl , Hertha
Thiele und Carl de Vogt

Marianne Otto
Lichtbildnerin

lebenswahre
KinDer - Rufnahmen •
Damen - und Herrenbildnisse

Bahnhofstraße 14 - Ruf 27561

Adolf -Kitler -Staatsbauschule . Mainz .
Holzstr . 36 . Fachschule für Hochbau ,
Tiefbau u . Vermessungswesen . Das
Vorsemester , besten erfolgreicher Be¬
such mm (Eintritt in das am 1 . Ok¬
tober d . 3 . anfangende 1 . Semester
berechtigt , beginnt am 4 . Mai und
endiat am 30 . 3uli . Die Anmel¬
dung mit beiaefügten Lebenslauf
und dem Nachweis über die band -
werkl . Tätigkeit must bis 20 . April
erfolgen .

Ein abwechslungsreicher Artisten¬
film . der durch alle Höhen u . Tiefen
des Lebens führt . Richt f . Jugend !.

An den Feiertagen ab 1 Uhr .

Kahrkuh . a . Milch¬
kuh . m verkauf .
ChristmannWel -
fenstraste Rr . 9 .
an der Mainzer
Stratze .

Wohnhäuschen ,
kl . , m . etw .Gart .
Stadtr . o . Vor¬
ort (Dotzheim
bevorzugt ) w k.
gesucht . Ana . u .
II 961 an T .-V .

Herbstmanöver
mit Sans Söhnchcr , Jupp fiuiicls ,

Leo Slezak , Ida Wüst .

3ugendsrei !

An den Feiertagen Beginn 1 Uhr ,
15 .00 , 17 .20 und 19 .20 Uhr .

Thalia -Thegter , Kirchaasse »Der
« roste König " . Rtlm der Ration .
Ein Veit narlan -Film der Tobis
mit Otto Gebühr , Kristina Söder -
hgum , Gustav fröhlich . Hans Niel¬
sen . Buch und Regie : Veit Harlan .
Der Feldherr und menschlich ein¬
same Kämpfer Friedrich der Erotze
steht im Mittelpunkt dieses grasten
Tobisfilmes von Veit Harlan , tn
dem das Schicksal einer Müllers¬
tochter und eines tapferen Feld -
webels im Siebenjährigen Krieg
dramatisch geschildert wird und der
ein grotzariiges Bild von dem wa¬
gemutig -kühnen Leben des « rosten
Königs gibt . Die deutsche Wochen¬
schau . Jugendliche zugelasfen . Kerne
feiet . Bestellungen . Beginn : Wo .
14 .30 . 17 . 19 .30 Uhr : an den Feier¬
tagen auch 12 .30 Uhr .

Ferkel , schöne . 6
Wochen alt . zu
verkauf . Ludwig
Müller . Wellritz -
mühle . Klaren -
thaler Str . 83 .

Ufa -Palast . 1 . u . 2 . Ostertag , vorm .
10 .45 : „ SOS Eisberg " . Ein Dr .
A . Fanck -Film mit Len , Riefenstahl .
Ernst Übet t . Gustav Dtetzl , Sepp
Rist . Einer der schönsten Expe -
bittonsfilme , abenteuerlich , span¬
nend . Grandiose Flugszenen Udets !
Vorher : Die deutsche Wochenschau .
3ugendliche zugelassen .

Ufa -Palast . , Eine Osterfreude für
unsere Kleinen . Dienstag . Mitt¬
woch , Donnerstag und Ar erlag ,
13 .30 Uhr : »Tischlein deck dich Esel
streck dich , Knüppel aus dem Sack .
mit Paul Henckels als Schneider¬
meister Zwirn . Kinder ab 30 Rpf . ,
Erwachsene ab 50 Rpf .

Scala - Großvariete . Ruf 25950
Reue Amangszelten täglich 19 .30
Uhr . Wiederum hat die Scala eine
neue Attraktion stach Wiesbaden
gebracht . Es ist dies der bestbekannte
Film - und Varietekomiker Fritz
Servos und fein Ensemble . »Der
Schrecken vom Eutsbos " betitelt sich
seine Burleske , welche er bringt
und ist dies einer der größten Lach¬
schlager zur Seit am Variete . Auch
bas weitere Variete - Programm
bringt nur Neuheiten , welche zum
ersten Male für Wiesbaden ver¬
pflichtet sind . Unter anderem : Erotz -
manns reizendes Katzenparadies :
2 Harings , humoristischer Reckakt :
Sche -Schö , Parodisten -Schnellzetchn . :
Margit und Anita , Elastik auf
Leuchtkugeln : Krupp -Scholz , weib¬
liche Parobisten : 2 Kansys . eine
Frau wirbelt durch die Luft : Fran¬
cine und Pony , die hübsche Gärt¬
nerin . Vorverkauf täglich ab 16 Uhr

Suche 1— 2=Ram .«
Saus m . Heiz . u .
Garaae . cd . mit
kleinem (Sorten ,
in outer Lage
Wiesb . od . Um -
oeaend zu lauf .
Ang . F 980 TB .

1 -2 -Familienoilla
( beziehbare ) , zu
kaut . ob . arostere
Wohnung mit
ober ohne (Sorten
sofort ober später
zu mieten ge¬
sucht . Angebote
unter D 970 an

_ben _ Igab L =$ erL
Baugrundstück in
Köniaswinter
biete ich an aea .
eins in Wies¬
baden . ev . Haus .
Anaeb . u . A 343
an Taabl . -Verl .

Tausch . Schlost in
der baver . Ost¬
mark . mit 50 .R . .
2 Sälen . Bädern .
27 Morgen ar .
altem Park . Fi¬
scherei . aut . Vau -
zustand . , aeaen
Mietrentehaus .
Wald . od . Hnv .
zu vert . Vreis -
h asts etw . 150 000
Mk . Anfr . an 3 .
Emeiner .Regens -
bura . Brunn -
leite 8 .

3mmobilien

Erholungsheime
ieb . Art i . ganz .
Reich mit ober
ohne Inventar ,
möal . halb be¬
ziehbar . i . Auf¬
trage v . Reichs -
beborben zu tauf ,
gesucht , ebenso
Hotels für Um -
fiebler . Ausführ¬
liche Ang . möal ,
Mit ftoto erbittet
Erunbstücksver -

wertung Willy
Balzer .BadSalz -
uflen . Ruf 2672
bis 2673 .

Ein - o . 3roeifam .»
Villa von Selbst ,
käufer geg . Bar¬
zahlung zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . L 962 an ben
Taablatt -Verlag .

Kurhaus . Sonntag . 5 . April ( erster
Ostertag ) 11 .30 : Konzert in der
Brunnenkolonnade . 16 .00 : Konzert .
19 .30 : Richard -Wagner -Adend . —
Montag , 6. April ( zweiter Oster¬
tag ) 11 .30 : Konzert in derBrun -
nenkolonnade . 16 .00 : Konzert . 19 .30 :

Svort -Anrug . Er .
44 . kleine schm .
Figur . aut erh . ,
siir 20 Mk . zu
verkauf . Rauen -
thaler Straste 11 .
Hth . Part , rechts .

^ .t6C8he !tJr ?9te5is »
St .-R . G 20 : »Die zärtlichen Ver¬
wandten " . Pr . C . — Do . , 9 . April ,
18 bis nach 21 .30 , St .-R . D 20 : In
neuer Inszenierung „ Die Ratten " .
Berliner Tragikomödle in 5 Akten
von Gerhart Hauptmann . Pr . B . —
Fr . . 10 . April , 19 bis nach 21 .00 :
3. Sinsoniekonzert . K .-Pr . — Sa . ,
11 . April , 18 .30 bis gegen 21 .15 ,
St .-R , F 20 : „ Ein Maskenball " .
Pr . A . — So . . 12 . April . 17 .30 bis
21 .15 , auster St .-R . : „ Tannhäuser " .
Pr . A .

VARIETES

ihrer

l h0C "
LR . BLUSEN

Mineralwassersabrik , mittlerer Be¬
trieb , krankheitshalber zu verkaufen .
Angebote unter w 964 an ben Tag -
blatt -Verlag .

Herren - Mantel ,
dunkelbl . . mittl .
Er ., f . 60 Mk . zu
verk . Weilstr . 9 , 2

Krokodilschuhe .echt
neuro . . Er . 37 .
für 32 .— zu ver¬
kaufen . Bismarck -
rina 24 . 1 lks .

Reaenschirm . neu .
f . 15 Mk . zu ver¬
kaufen . Svelter .
Blüchervlatz 5 .

Doppelbett , mob . .
pol . , m . 2 Rahm ..
2 Nachttischen u .
2 Stühlen 400 .— .
2 Nustb . - Betten
m . Rahmen 70 .- .
runber polierter
Tisch Sofa unb
5 Sessel zufamm .
400 .— . Ru be¬
sichtigen Diens¬
tag . b . 7 . Avril ,
nachmittags von
4 bis 6 llbr
Hainerwea 1 . P .

CbaUelong . . aebr . .
neuro . . 70 .— . zu
verkauf . Ang . u .
S 974 an T .-V .

Oval . Tisch , nustb .
15 .- z.v . Dranien =
stratze 17 . Hth . P .

Küchenschr . . weist
45 Mk .. Kuchen¬
schrank . elfenb . .
65 Mk . z vk . bis

llnbehinderte Bewegunasfreibeit er¬
lernen Sie in der Schule für Be¬
wegungskunst . Gretel Smolich . Wil -
helminenstrgste 12 Wohnung : Weil -

Park - IJehtsjUele W .
Unser Oster -Festprograr
plan bis einschl . Montag : Bri¬
gitte Harney u . Johannes Heesters
in bem Ufa -Film „Illusion " . Die
ungewöhnliche Wette unb bas ge - i
fährliche graste Spiel einer Schau¬
spielerin . Spielleitung : Viktor
Tourjansky . Jugendliche haben
keinen Butriit . Die neueste Wochen¬
schau . Beginn Karfreitag 17 Uhr u .
19 .30 Uhr , Samstag 19 .30 Uhr . 1 .
u . 2 . Osterfeiertag 17 Uhr u . 19 .30
Uhr . An ben beiden Osterfeier -

<A ^ ERM
V Gisela Uhlen

Wolfg . Lukschy
Martin Urtel
Paul Henckels

Spielleit . : Dr . Harald Braun
Ein dramatischer Film um die
Schuld und Sühne eines halt¬
losen Selbstsucht . Menschen .

Nicht für Jugendliche

tHMAUSTiÄ

| Moren • gesunden |
Zuchtverlenkette

Sonntag . 29 . 3 .
verl . 16 — 19 Uhr
Wilhelmstratze .
Friedrichftratze .
Marktstratze bis
Kirchgaste . Bel .
Engelmann . Ho -
tel Esplanade .

Armreif , aold . . m .
Eoldkette verlor .
Abzua . aea . gute
Belohn , auf dem
Fundbüro .______

Ledern . Schlüssel -
täschchen ,m zwei
Schlüsseln Zwilch .
Dietenmüble u .
Tennisplatz , ver¬
loren Ahzuaeb .
Eaibystratze 8 .
Parterre , gegen
Belohnung .

Prismenalas . 8X
vergröst . . 90 Mk .
gurembur « ft .7 .4t .

16 -mm -Proiektor -
Schmalsilm 35 .—
Luremburast .7 .4 l

Grammophon mit
Platten u . elettr .
Antrieb , gut er¬
halten . 95 Mk .,
elektr . Heizofen .
lOOOÜBatt . 30Mk ..
Seppl -Jacke für
12jähria . . 8 Mk .
zu verkaufen .
Bendel . Westend -
stratze 20 ._________

Schreibmasch . .rev .-
bedürkt . 80 .— . 2
Tennisschi .m .Sv .
20 .— . Herr .-Hose .
schwz . . a . c . . 35 .- .
zu verk . An der
Ringkirche 4 . 1 r .

Eismaschine .,Triko .
Motor - Antrieb .
15 Ltr . . doooel -
roanbia für 350
Mk . zu verkamen
Wl ' b . - Dotzheim .
Holzstratze 13 . P

Aauarium . schön ,
grostes . mit In¬
halt für 15 Mk .
zu verkaufen .
Kaplan . Mauer -
gaste 15 . 2 .

Herren - Fahrrad
mit Dreigang u .
Torpedo , neuro . .
130 Mk .. zu ver¬
kauf .Kuaelmann .
Hetmannstr . 3 . 2 .

Herrenrad . 50 .— .
zu verk . Römer -
ber « 14 . Hth . 11 .

Kivderwag . . rost .,
aut erh . . f . 40 .—
zu verk . Riehl -
stratze 21 . 3 lks .

Kinderwaaen . aut
erhalt . , f . 40 Mk .
zu verk . Weyer .
Bierftadter Höhe
Nr . 59 . 2. St .

10 Betonpfosten .
2 .70 Meter lang ,
für Erundstücks -
umzäununa . Stck .
6 Mk .. abiuneb .
Spieaelaasle 9 .

500Tomat . (Rbein -
lanbs Ruhm ) ,
fertig zum Sius »
pflanzen , aibt ab
Heinrich Baum¬
stark . Gartenbau .
Wiesbaden . Au -
kamm .________

Himbeerpflanzen
( Sorte Preutzenk
aröst . Quantum .
25 Stück 5 RM .
zu verkaufen .
A . Helferich .
Gasthaus zur
Krone . Wiesb .»
Sonnenbera
Danziger Str . 2 .
Bestellung durch

^ Postkarte ,

3 -Kronp .r - T.iehtsPiele Sehlerstein :
„ Heimkehr " .

Taunus -LichtsPiele W - Blerstadt :
„ Annelie " .

spiele W . - Biebrich : | Hausgrundstuck (hypothekenfrei ) in
-Festprogramm . Spiel - | Wiesbaden , Nähe Bismarckring ,— tJL' an x . a ». -. mit Werkstäite unb grast . Raum von

Erbengemeinschaft gegen bar für
295 000 RM nur an Privat zu ver¬
kaufen . Friedensmiete 3 422 .— RM
jährlich . Zu erfragen bei Eleonore
Meckert , Wiesbaden - Schierstein .
Wörthstraste 2

Landhaus an der Stadtgrenze . Auto¬
bushaltestelle . 7 Zimmer , Küche ,
groster Garten ober Bauplatz , viel -
feit . Verroenbungsmöglichkeit . auch
tn Wohnungen unterteilbar . 6 000
RM . I . Schottenfels u . Co . . Jmmo -
bilien , Webergasse 25 , F . 27225

Ein - oder Mehrfamilien - Landhaus
mit Garten ober Lanb . sucht Selbft -
käufer gegeit Barzahlg, . auch Pacht ,
Lage Stabtrand ober Vorort An¬
gebote an KW . zur Zeit in Berlin .
Postamt SW . 68 . Schlietzfach 28 .

Wohnhaus , gleich welcher Lage ,
Wiesbaben -Jnnen . sedoch auch Vor¬
ort , mit mehreren Wohnungen bis
zu 7 Zimmern und Zubehör , für
schnellenlschlosienen Kaufinteressent .

gesucht. Freie Wohnung nicht Be -
ingunq ! A . Diebels . Immobilien ,

Neugaffe 26 , Tel . 25369
Einfamilienhaus in Hannover kHin -

denburgviert . l . 9 Räume , kl . Win -
tergart . , 3 Büb . , geg . klein . Ein -
familien - ober Zweifamilienhaus
zu tauschen in auter Wohnaegenb .
Angebote unter D 519 an Ala -An -
zeigen -Gesellschaft , Hannover .

Wohn - u . Eeschastshaus in sehr guter
Verkehrslage . 3 flöhen (7 Wohn t ,
60 000 RM , Anzahlung 35 000 RM .
I . Schottenfels u . Co . . Immobilien ,
Webergaste 25 . F . 27225 __________

Etagenhaus mit 2 - u . 3- Zim .-Wohn .
Mieteingang 4 200 RM , Kaufpreis
30 000 RM . zu verkamen burch :
Bau unb Boden . Immobilien . Dr .
iur . Hermann Schmidt , Taunns -
stratze 13 , Tel . 27967

Residenz -Theater . Heute Sams¬
tag . 4 . April . 19 .30 bis 21 .30 : Das
erfolgreiche musikalische Lustspiel
„ Jedem die Seine " . Musikalisches
Lustspiel in 3 Akten von F . Schwie -
fert . Musik von Schröder u . Mohr .
Pr . 1.10 — 4.05 . — Morg . Sonnt . . 5 .
April (Ostersonntag ) , 16 .00 u . 19 .30 :
Zwei Gastspiele Albrecht Schön -
hals „Duett zu Stift “ . Lustspiel in
3 Akten von L . Lenz . Mitwirkende :
Anneliese Born , Hilmar Manders ,
Irmgard Nowak . Pr . 1 .55 bis 6 .00 .
Montag , 6 . April (Ostermontag ) ,
16 .00 : „ Dir zuliebe " . Lustspiel tn
3 Akten von K . Bortseld . Bieber »
texte : K . Bortseld . 19 .30 bis 21 .30 :
„ Wie heirate ich meine Frau " . Lust¬
spiel in 3 Akten von P . van der
Hurk . Pr . 1 .10 bis 3 .60 . — Diens¬
tag , 7 . April : Geschlossen .

| MpaWWnl
Obst - u . Gemüse¬

garten . Näbe
Maschinenfabrik ,
zu verpacht . An -
« eb . B 981 .TV .

Sonntag 12 Uhr beiininen
eaalaafie 4-6 . P I stratze 22

(MymPis -LJchtsgiele . JBleiehftr . 5 :
Harry Piel tn »Der Dschungel ruft “ .
Jugend hat Zutritt . — . Ab Oster¬
sonntag : Lizzy Waldmuller , Fita
Benkhoff , Theo Singen . Paul Kemp ,
Karl Schönböck . in dem Paul -Linke -
Film »Frau Luna “ . — An beiden
Feiertagen von 13 .30 bis 15 .30 :
Harry Piel „ Der Dschungel ruft “ .
Jugend hat Zutritt .

Lnna -Theater . Schwalb . Str . 57 :
Unser Oster -Programm ! Paul Hör¬
biger . Hans Moser . Marte Harell
in »Wiener Geschichten “ . Jugendl .
über 14 Jahre haben Zutritt . Ans .
Feiertage : 1 .00 , 3 .15 , 5 .30 , 7 .45 Uhr

Ein Lustspiel
mit Jenny Zug «,

. . [bett Matterstock , H . fleibeit . Heinz
Salfner , Otto Gebühr . Fritz Hoopts .
H . A . Schlettow . Regie : Erich Engel .
Bühne : Renita Kramer , die Ein¬
malige . in ihren Original -Tanz -
schöpfungen ..Vogel Strautz "

. ..Der
verliebte Jägersmann " . Die neueste
Wochenschau . Jugend nicht zugelasten !

. 5 . 7 .30 . So . u . Feiert , auch 1 Uhr .

Park - Lichtsplplp W . - Riebrb ’h :
1 . und 2. Oster -Feiertag . 11 Uhr
Frühvorstelluna : „Mit Büchse und
Lasso durch Afrika “. Eine Jagd -
erpedition durch den schwarzen Erd¬
teil . Rätselhaftes Afrika ! Unter bet
gleitzenben Sonne im Schattenlichl
bes bümmernben Urwaldgrüns le¬
ben . lieben u . sterben deine bronze -
braunen Menschen . Vorher : Die
neueste Wochenschau . Jugend hat
Zutritt . _

Römer - LichtsPiele W . -Dotzheim :
„ Das andere Ich " .

Armbanduhr mit
Steinen nur dem
Weae Weber « . .
Wilbelmstratze .
Luisenst . u . -platz
bis Adolfs » , ver¬
loren . — Geaen
nute Belohnung
ahzuaeb . Adokf -
stratze 10 . 3 . St .

SchlLNelbund ver¬
lor . Matiensit . .
Teutonenstratze .

Bitte « bzuaeben
Matiensit . 2 . 1 I
Dreirädchen am
26 . 3 . in Rauen -
thaler Stratze o .
Ringkirche abb .
gekommen . Wie -
berbrinaet erb .
Belobn . Abzug .
Funbbüto ._____

DraHtbaarfor . auf
..Desi " hörend ,
weitz m . braun¬
schwarz . Flecken ,
entlaufen . 6ea .
Belohnung ab -
zuaeben Beckers
Bierauelle .
Friedtichstr . 44 .

Jrishblue Terrier ,
schwatz , lockiges ,
weiches Fell . 1R.
Rüde . grünes
Halsbanb . entl .
Belohnung . Tel .
Nr . 27400 .

W ' M ' Wi & W25 ® :
auch 12 .45 Uhr . Unser Osterfest -Pro¬
gramm ! Ab Samstag : Das grotze
Militär . Lustspiel „ Herbstmanover
mit Seo Slesgf . Hans Sohnker ,
Iba Wüst . Susi Sanner , Jupp
Husiels usw . Hinteitzenbe Musik ,
burchschlaaendet Humor , fesche Hu¬
saren , reizenbe Möbels , em Film ,
der alle in Entzücken versetzt ! Ju¬
gend hat Zutritt . — Die Wochen¬
schau läuft nach bem Hauptfilm .

Union - Theater . Rheinstratze 47 :
Heute letztmalig : »Johannisseuer “ .
Ab morgen Sonntag : Unser Ostet -
festptogr . : »Herz modern möbliert “ .
Ein luftiger Tobis -Film mit : Hilde
Ktahl . Gust . Fröhlich , Theo Lingen ,
Eusti Huber , Paul Henkels . An¬
fang Wo . : 3 . 5 .10 , 7 .20 . So . und
Feintags ab 1 .30 Uhr .

F . 27225
Besitzung am Rhein , unweit Wies¬

baden , Villengrundstück mit 22 Zim¬
mern , Küche , Bäder , Nebengelatz .
Zentralheizung . Veranden und Ter¬
rassen , gesonderte Hausmeisterroohn . .
Garage und Kleintierstall , grotzer
3iet »

'
und Nutzgarten günstig zu

verkaufen . Die Villa ist geeignet
zur Unterteilung in 2 bis 3 hoch -
herrschaftl . Wohnungen . A . Diebels .
Immobilien , Neugasse 26 , Tel . 25369

Ferkel u . Säufer »
schweine v 40 b .
60 kg . sowie
trächtige .Zucht¬
schweine . Pfauen
und Zierfasanen
abzug . Anfr . an
Felir Müller .
Landshut 66 .

Deutsche Schäfer -
Hündin . 9 Man . .
Kör -u .Leisiunas -
zucht . zu verkauf .
Römerberg 32 . 2 .

Kund . iuno . wach¬
sam . abzugeben .
An « , u . D 971
an Taabl .-Verl .

Kleinhund . möal .
Forrude . in aut .
Hände zu kauf ,
aesucht . Anaebote
u . 8 964 an TD

Junge Osterhasen
zu verkaufen .
Braun . W .-Bier -
stadt . Hinter -
gasie 10 ._________

Kaninchen
zu kaufen gesucht .
Karl Sauer .
Wicsb .-Biehrich .
Mainzer Str . 41 .

Taubenvärchen zu
kaufen aesucht .
möal . Koburaer
Lerche od . ähnl ..
Frau Dittrich .
Sobernbeim a . b .
Rabe . Abolf -Hii -
ler -S » atze 5 .

Wellensittich , ia ..
grün . z. o . Stein »
aaste 13 . H . 3 . 3 -4

Kanarienvogel ,
ia . aut . Sänger ,
mit neuro . Käfig
für 32 Mk . verk .
Ana . G 980 TV .

| MW
Pelzcape , elea ..

schw. neuro . , für
175 Mk . , u verk .
Eoebenstr . 10 . 1.

Kommunionkleid ,
roeitz . fast neu .
t 15 .— zu verk .
Carmen Kremer -
Mesch . Kleine
SchwaIb .Str .14,2

Sofa 50 Mk .. ar .
runber Tisch mit
6 StühL 60 Mk . .
2 weitze Betten
mit Schrank unb
Tisch 50 Mk . An -
zuseben zwischen
13 — 15 Uhr . Adr .
im T .-D . Zm

Tis » 30 .- . 2 Sessel
Stck . 2 .50 . Couch ,
rot Plükch 20 .- .
Doaelbecke 10 .—
zu verkamen .
Nützle . Suren »
buraftr .9 . Hinter -
6aus 1 . Stock .

Friseurtoilette . rd . .
200 Mk .. Zwei
FriseurstühleStck .
40 Mk . zu verk .
Wiesb . - Frauen¬
stein . Walbstratze
Nr . 12 .__________

Kühlschrank .
350 Biter Inhalt
( Linbe ) . f . 350 .- .
Steilia . Flaschen -
kühler f . 60 Mk .
zu verkauf . Näh .
Tel . 276 71 ,

Spiegel . 1 m ar . .
Eichenrabmen . f .
20 Mk . zu ver¬
kamen Eltviller
Stratze 14 . 1.

Für Kenner und
Liebhaber . Gute
alte (Seine ohne
Boaen für 250 .—
zu verkauf . Sans
Rabieaer .Mainz .
Josefstratze 6Ö.
Tel . 344 35 ,

Schott . Terrier zu -
ael . b . P . Eroll .
Dotzh . Str . 6 1.

Kaftr . Kater , roh .
m . schw Schwanz
u . Fleck a . Kopf
entl . ffiea a . Bel .
ahzua Oranien -
str . 17 . Hth V .

Wellensittich , grün
entfloaen . Geaen
gute Belohnung
ahzuaeb . 66arn =
Sorststr . 33 . 3 l .

Unterri ^ t

Kredit -Umschuldung in Hypotheken -
Kapital zu 4>/ - bei 100 «, o Auszahl ,
u . Beleihung . Rousselot , Geschäfts¬
stelle für Finanzierungen Darrn -
stabi , Kiesstrgtze 35 , T . 6182

Hypothekenbriese — auch nachstellige
— werben von Privatmann zu kau¬
fen gesucht . Angebote unter F 972
an den Tagblatt -Verlag .___

Privatgeld sucht laufend schnellste
Unterbrtnguna . Fachb . f . Hypolh . .
Scheller . Kl . Burgstr . 5 . ,

» , Ä "
. 8Ä

stratze 5 . Tel . 235 59 . ________________.

»
* ■

f . Hyp „ Kl . Rurasir . 5 . Tel . 23559 .
10 — 12 000 RM Hnoofhek an erster

oder zweiter Stelle sofort zu ver¬
gehen durch E « . Bickel . Ämmobilten -
Büro . Er . Burgstratze 13 ._________

40 000 RM Prioatgeld zu 4- / -»/» Zin¬
sen gegen volle Äuszahlunq auf ent¬
sprechende Hausgrundstucke sofort
auszuleihen . A . Diebels , Hypo -
theken , Neugaffe 26 . Ecke Markt -
ftratze 30 , Tel . 25369 _________________

45 000 RM als 1 . . Hypothek auf
prima Rentenhaus in bester Lage
der Stadt aus Privathand gesucht .

RM 7 000 .— . RM 34 000 .— auf Toi .
Ertraasobi . Ang . an Fachburo für
Hypoih . Scheller . Kl . Burgstr . 5 .

Billen , Etagenhäuser u . Landhäuser
auch in der Umgebung gesucht . An¬
gebote a . d . Jmmobilien -Derkehrs -
Eesellschaft mbH .. Wilhelmstr . 9 .

Einfamilien -Billa mit grotzem Eart . ,
8 Zimmer , Küche , Badu . SBarnt »
wäner - Heizung für 25 000 Ä2R zu
verkaufen durch Bau - und Boden ,
Immobilien , Dr jur . Hermann
Schmidt , Taunusstr . 13 , Tel . 27967

vVÄÄRS - LUMOGRAPl

STAEDTLER

P PachlgüiBe |
Garten zu pacht ,

gesucht . Ana . u .
G 971 an T .-V .

Schrebergarten zu
pachten gejucht .
Euft .Klein .Nero -
tal Nr . 31 .

Wer tritt Garten¬
grundstück zwisch .

Lorcher Schule
und Loreleyring
od . Niederwald -
stratze . evtl , ge « .'
Abfindung pacht¬
weise ab ? Ang .
u . A 381 a . TV .

Klein . Eartenland
oder Wiese , auch
Teilstück . eventl .
Kauf , sofort ge¬
sucht . Angebote
u . L 975 an TV .

Acker oder Wiese
Bezirk Aukamm
oder Bierstadter
Hohe zu pachten
gesucht . Ang . an
Heinr .Baumstark

. Gartenb . . Wies -
bab . . Aukamm .
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Unvergeßliche !zx „ .

JU | Fortsetzung
lYieivUlC Nachdruck verboten

einem lagen , und zu tun , als muife man sich seine tetne
Pensionserziehung beweisen . Wer zum Kuckuck wtelte hier
denn immer noch Theater ? Und er gab aus der Trete seines
Sessels heraus der Barbara einen Kuh , der mit harten ,
bösen Lippen begann , zur Mitte seiner Dauer hin weE
wurde und sich am Schluß von zwei durstigen Livven nicht
mehr trennen mochte . Zwei Stuhlpolster knacksten dabei .
„ Unbequem war das, " sagte der Oetting , „ vah mal aut ,
wir machen das anders .

"
,

Unruhe begann . Sie probierten nun beide dre Seffel -
lehnen aus , auch das ging nicht . Sie stolperten am dem Balkon
herum , bis von irgendwo ein vernehmliches „ Pisst ertönte .
Ernüchtert sagte Barbara : „ Salb eins . Harro , gute Nacht .
Aber leider war sie wach wie noch nie um diese Zett .

„ Gut . geh , wenn du im Bett liegst , sage ich dir gute
Nacht .

" — Besser wäre es , er liehe es sein , dachte Larhara ,
und legte den beihen Kopf an die kühle SvieHelscheide .
Szene irrt Pyjama , wie schwer das Warten war . Dre kleine
Nachttischlampe brannte , beschien bell ihr Gesicht und dte
bunte Steppdecke . In der Tür , vom Balkon her natürlich , er¬
schien Harro . Sein Schlafanzug war etwas zu kurz . Barbara
mußte unbedingt einmal auflachen . Sie lachte auch nach ,
als Harro , sehr kühl anzuspüren , neben ihr lag . Aber dieses
Lachen war Kunst und ein Gemisch aus Schreck , Verlegen¬
heit und viel Herzklopfen . Dann lagen sie ganz still . Draußen
brauste das Meer in gleichmäßigen Abständen , das war schon .
Immer wieder brach es sich am Strand , und irgendwo,, , ganz
fern , tutete eine Lokomotive . Und auch in gleichen Abstanden
schickte der Leuchtturm seine Lichtbündel herein , es erreichte
sic nicht , aber es schuf tausend geheimnisvolle Stimmungen
und Erinnerungen . _ , , . , ,

„ Deine Ebe ist aus . Värbelein , der Ulli bat . es mir er¬

zählt .
" O © ott , was mochte der Ulli da verbreitet haben ?

Hatte er den Harro auf diese Weise hergebracht ? Unmöglich ,
ihm jetzt die Wahrheit zu sagen . Denn es gab keinen » ario .
den der Zufall überraschte oder umwarf . Er wurde aufsteben
und gehen — und Barbara wünschte heiß , dah er bliebe .
Ich bin toll , dachte sie ernsthaft , ich tue Unrecht , ich betrüge
Mathias , ich bin leichtfertig und schlecht . Aber Gott tm
Simmel , ich liebe diesen Mann , seit langen , langen Jahren ,
irgendein ganz kleiner Engel wird wohl im Simmel einmal
ein gutes Wort für mich einlegen .

Barbara kuschelte sich leite an den Mann , nach dem ne
sich sehnte . Gleichgültig , was nach dieser Nacht geschehen
würde , wer konnte so weit denken ? Sie suchte Harros Ge¬
sicht , bevor sie die Augen schloß und das Atmen so schwer
wurde , weil man es zeitig genug vergessen hatte . Lorn .
Sehnsucht . Wünsche und Liebe , wieviel vermag in einem Kuß

zu stehen . Sie dachten über nichts mehr nach , nur daß ne
nun endlich beisammen waren . Es war das einyetreten , was
viele Menschen sich ihr Leben lang vergebens wünschen :. Man
war um viele Jahre zurückversetzt und hatte die Klugheit und
das Wissen von heute . 1Man erlebte Vergangenes mit gegen¬
wärtigen Augen . Das war wundervoll und machte stumm .
Sie hatten beide Tränen in den Augen , aber die Nacht , ver¬
barg sie ibnen . Vielleicht hätten sie beim Erkennen wieder
versucht , alles zu leugnen , was Liebe hieß . .. .

Das . das ist mein schönstes Erlebnis , grober kann es
nie mehr werden , und war erschüttert , es so tief , empfinden

zu können . Das ist das , wofür mein Leben bestimmt war .
Nun weiß ich . daß es doch keine Einbildung war , daß alles

seinen Sinn und seinen Grund hatte . Nun weiß ich ganz ge¬
wiß . daß ich ihn liebe , nur ihn , und daß er immer ..der ein¬

zige sein wird . Aiko werden einem die schönsten Traume tm
Leben einmal erfüllt . Man muß ihnen nur treu bleiben und
an sie glauben . Ob meine Urgroßmutter auch ihre Liebe , so
schön und groß geschenkt bekommen bat ? Oder ist sie viel¬
leicht an ihrer Hoffnungslosigkeit gestorben ? — „ Man muß
im Leben warten können . Bärbelein . und das Vertrauen
nicht verlieren .

" sagte Sarro und sah sie so gut an . daß Re
beinah noch einmal geweint hätte . .

Nun war plötzlich die rechte Sprache gefunden , rote ne
sich zwischen Mann und Frau gehört . Und sollte man noch
einmal in den alten Ton verfallen , so würde es nur ein
Zeichen des Übermutes sein und kein Wandschirm mehr ,
hinter dem man sich verbergen mußte .

Es waren nicht allzuviel Menschen aut dem Bahnsteig .
Die Gruppe aus den drei hochgewachsenen Menschen , die vor
dem Fenster standen , aus dem eine elegante , dunkle <yrau
sich verabschiedend neigte , fiel auf . Barbara sah still auf die
Freunde oder auf Harro , und auch der war recht schweigsam .
„ Kinder , labt die Köpfe nicht hängen .

" versuchte Ursula
etwas Stimmung zu machen , „ in einigen Monaten seid
ihr weiter als wir heute , denn ihr braucht auf feine Anwalts -
praris zu warten , die ich erst einschlagen soll .

"

Wie sage ich es nur dem Mathias , dachte Barbara . Daß
ich ibn betrogen habe , als ich ihm mein Wort gab ? Daß ich
den Harro lieber batte und ihn nun heiraten will ? Er wird
es mir nicht glauben oder lachen und sagen , in ein paar
Wochen sei alles wieder vergessen . Er kenne das . Die Hältte
aller Gefühle sei Einbildung , und wenn man mal ein bißchen
dagegen anginge , könnte man sie überwinden . In fünf Stunden
bin ich zu Hause , was tun , was tun ? Alles ist aus , wenn ich
nicht den Mut haben werde , es ihm gleich in der ersten
Stunde zu sagen . ( Fortsetzung folgt .)

Barbara hörte etwas rascheln und erschrak . Sie beugte

sich , soweit es ging , vor . entdeckte aber nichts . War der zu
erwartende Gast etwa ibr Nachbar geworden ? Wie dumm .

Sie ab ein paar Weintrauben und schnippte die Kerne über

bas Geländer . Dann drehte sie eine Kugel aus »Silberpapier
und schnippte sie hinterher . Wer die Kugel prallte ab und

legte sich mit einem Bums ins Nachbarviertel des Balkons .

Barbara lachte leise vor sich bin , weil sie sich mal wieder

schlecht benehmen durfte . Was ging sie der Kerl da „ >m

Nebenzimmer an ? Morgen nachmittag reiste sie ab . er wurde

sie wobl kaum zu Gesicht bekommen . Und sie schnippte noch

einen Apfelgriebs hinterdrein Bums .
Und dann ging ste mit Harro noch einmal über oen

Stranbroeg . und weil man es sich doch so fest verboten batte ,

lang sie ganz ganz leise das Lied von der kleinen Sebnluttn .

Unb als sie mitten drin aushörte , weil es doch wohl gar . zu

unpassend war , pfiff cs von nebenan die Fortsetzung , eine

Tonstufe tiefer und - etwas falsch . — Wie lonianttim , oacyie

Barbara und verhielt sich mäuschenstill , bis alles ver¬

klungen war . Dann sah sie den Schatten eines großen Mannes ,
der nun ebenfalls auf den Balkon trat . Hell schien der Mond

auf sein Profil — und dieses Profil gehörte Harro ! Un¬

zweifelhaft . obgleich man schon so oft genarrt worden war .

ihn irgendwo in einem harmlosen Fußgänger vermutet

hatte — diesmal war er es sicher . „ Guten Abend sagte der

Schatten , ^ hoffentlich habe ich sie nicht erschreckt .
Seine Stimmee ! Ach , lieber Gott , nie mehr werde ich an

deinen Wundern zweifeln . . . und nun wollte sie den » arro

endlich einmal erleben , wenn er die Gewalt über lein oe -

herrschtes Gesicht für ein paar Sekunden verlor ! - Sie ver¬

barg ihm ihr Gesicht , und während ibr wildes Herz mit

tausend Hämmern schlug , sagte sie kühl : „ Keineswegs , ich

habe Sie vorhin schon bemerkt "
„ - rr . f ,

„ Dieser gemeinsame Balkon verleitet zu Inkorrekt¬

heiten,
" sagte der Schatten nun wieder . <> assadenklettern

einfach gemacht .
" Er stand nun mit dem Rucken zum Ge¬

länder , sein Gesicht war nicht mehr zu erkennen . Barbara

lachte heimlich in sich hinein — so allo benahm er sich fremden

Damen gegenüber ! Wie peinlich für ihn .
. .Sind Sie das erstemal — fett damals — hier , gnädige

Frau ? "
. , . „ „

„ Seit damals — kennen Sie mich denn ? ,
Na . ich werde doch Frau Vermaaten kennen , deutlich

genug stand es im Fremdenbuch ." Und er beugte stch zu ihr
hinab und sab ihr lachend ins Gesicht . — Verraten ! Oh . wie

schade , daß alles verraten war . c . . .
„ Hch hatte mich so gefreut , dein dummes Gesicht zu

^
^ ,

'
Ja .

"
so was ist nett , das deine war soeben . betörend .

" Er

schob sich ebenfalls den bequemsten Stuhl seines Zimmers

auf den Balkon , nebeneinander saßen ste nun und aßen von

Barbaras Früchten . Äpfel , Birnen und Trauben ver¬

schwanden . Wie war das ? Hatte Harro , nicht einmal ge¬

äußert , Obst schmecke ihm nur , wenn er fröhlich sei ? Niemals

soll man es mit schlechter Laune essen , da man es bann

doch nur sauer sande . — „ Hat dir Ulli gesagt , daß ich hier

„ Ja , morgen kommen sie beide hierher , bann feiern wir

3ubt ^ “ rfontmen moIIte boeb morgen abreifen !“

—
'
t ) ann fährst du eben übermorgen , dein Mann wird ja

wobl nicht daran sterben . Was halst du übrigens von Ur¬

sula und Ullis Verlobung ? "

„ Daß ste gut zusammen passen .
.Daß die guten Sachen ihre .Zeit brauchen . Daß man

nichts überstürzen soll , sondern schon warten , bis man tmg

genug ist zu handeln .
"

„ . . h
daß man nichts überstürzen soll . . . galt bas

ibr9 Sie hatte ja nicht gewartet — und . mußte nun bte

Folgen tragen . Sie batte versagt — er nicht . Nur ste . alle

anbCSie gehörte nurmebr zu Mathias und besaß weiter nie¬

mand mehr . auf den sie sich ein . Recht erworben hatte . Wenig

war das , vor allem , da Mathias einen auch nicht mehr io

blin8
$ ärbeUI (6e « “ aljagtne

’bToctting . „ mußt nicht denken ,

daß ich dir mit diesem Besuch auf die Pelle rucken wollte ,

ich batte sowieso die,Idee , einen Tag hier zu verbringen .

"
Atl ^

^
bem

^
g
'
lelchmi

^
Grunde wie du . Barbara . Kathrins

_ Wer sprach diesen Grund nun offen aus ? Keiner sprach

ibn aus . Die Worte , die ste m diese schone Herbstnacht ubers

Meer schickten , klangen bobl und belanglos . Laß uns doch

diesen Abend genießen , dachte die «trau , er wirb nie . nte

mehr wiederkommen . SÖßatuin umßte er nun .®Pn r
*Kt9t ^ ta5

reden von ihrer iulilhen Ehe und ihrem -Äleithgehlhi .b
Plötzlich würbe der Oetting wütend . Das war doch nun

geradezu albern , hier an Dingen herumzureden , bte hinter

Auftrag
darüber

verbogen .
Nur einer von uns wurde leicht verletzt . Unser

ist erledigt , dort brennt der „ Teufelsbunker . Und
strahlt die Sonne des klaren Wintertages .

Wir knacken den „ Teuselsdunker
"

Wie deutsche Pioniere in Lappland gege , die Sowjets kämpsen

5m Osten , Ende März .

Daß auch diese Sache schief .geben mußte !. War es benn

nicht anbers möglich , mußten wir . bangen bleiben an diesem

verflixten Sowietwerk , dem „ leuielsbuntei . Gs batte am

Morgen so gut angefangen , restlos uoerrascbt tätenen bte

Bolschewisten zu sein . Unb bann waren aut einmal die schweren
Granatwerfer von drüben da . bauten mitten hinein , daß wir

selber knapp mit heiler Haut davonkamen . Jetzt tonnen rotr

nur hoffen , daß es morgen klappt . Ja . w .orgen wird roobl

unsere Artillerie da sein , wird uns Sturnivlonieren den -ibeg

Weg freimachen . Morgen . . . . . , . ,
Die Lampe verlöscht , es wird dunkel tn der -Sauern «

täte . Wenn nur erst die Sonne wieder schiene !
Nur noch ganz blaß beben sich vereinzelte Leucht . ugeln

vom bellet werdenden Morgenhimmel ab . Wir haben bte

Ausgangsstellung am Walbsaum erreicht . Noch fünf Minuten .

Alles ist klar , es fällt lein Wort . Wie ein weißer Teppich , bet

alle der Erde geschlagenen Wunden verdeckt , liegt vor uns ber

Schnee über ber Ebene . Unsere Augen versuchen , ben leichten

Dunstschleier zu burchdringen , der darüber schwebt .
Zur befohlenen Zeit zerreißt der Donnerschlag unserer

Geschütze die Stille . Drüben blitzen die Einschläge auf . Riesige

Feuervilze Irrlichtern überall und verlöschen gleich wieber rn

einer Wolke aus Erde und Schnee . Schweres Kaliber aller

Waffen drückt den Gegner nieder . Gesvensterhaft wringen bie

Pioniere in weißen Tarnhemden durch den knietiefen Schnee .
Vor uns der Feuervorhang der Granaten , über uns bas

Orgeln unb Brausen bei Granaten unb srnon so wert zuruck
all bas von gestern . Ran an den „ Teufelsbunker !

Den Granatwerfern von Jenseits hat es wohl die Sprache
verschlagen . Umso besser — weiter ! Em schmaler olußlaui
hemmt ben Weg . einige Kameraben brechen burch das dünne

Eis . stürmen uns nach , durchnäßt bis ans Koppel . Aber nun

ist die Bunkerbesatzung erwacht . Schweres Malchlnengewehr -

feuer peitscht uns entgegen . Ein kurzer . Sprung noch , bann

stehen wir keuchend int toten Winkel . Eine Maschinenpistole
belfert los und bringt das tackende ME zum Schweigen .
Dann ist es int Nu aus mit dem Teutelsspuk : (bebaute
Ladungen fliegen in die Scharte , zerschmettert reißt die Tur

aus ben Angeln . Zwei Sowjets stürzen mit zerstörtem Gestatt
aus ber qualmenden Öffnung . Der eine hat noch em ME auf
der Schulter , reißt es an die Hüfte . Eine Handgranate gibt
ihm den Rest , mit Kopfschuß fällt auch der andere vornüber .

Noch ist es nicht möglich , in den Kampfraum elnziwrtngen .
Rauch und Pulverdampf nehmen Sicht und Atem . Der Rest
der Besatzung wehrt sich verzweifelt mit Pistolen und Hand¬

granaten . Einige Svrengbüchsen betonieren — und dann er¬
kennen wir im Schein einer Leuchtpatrone ein wüstes Durch¬
einander .. die zersetzte Scharte , menschliche Gliedmaßen unter
Schutt und Trümmern , Waffen und Gerät , unbrauchbar und

Eisenbahntunnel zwischen Honschin und Kiuschiu in Betrieb .
Der große Unterwassertunnel , der die südliche japanische Insel
Kiuschiu mit der Halbinsel Honschin zwischen den Städten Moji
und Schimonoseki verbindet , wurde am Freitag seiner Bestimmung
übergeben , als die erste elektrische Lokomotive den Tunnel in einer
Versuchsfahrt durchfuhr . Damit ist eine direkte Eisenbahnverbin¬
dung von der Nordspitze von Honschin bis nach der Südspitze von
Kiuschiu durch die sogenannteTokaido -Linie hergestellt . Der Tunnel -
bau konnte in rund sechs Jahren beendet werden . Besonders in
den jetzigen Kriegszeiten kommt dieser direkten Verbindung zwi¬
schen den zwei wichtigsten Inseln Sapans große Bedeutung zu .

Witz - Ecke

In einer Schlacht bes . Siebenjährigen Krieges verfolgte
ein preußischer Husar einen französischen Offizier , der in
einer goldstrotzenben Uniform steckte . Der «yranaofe i.chon
roieberholt auf seinen Gegner , ohne ihn jedoch zu treffen .
Er mußte sich schließlich gefangengeben und fragte ben
Husaren , warum er nicht auch auf ibn geschossen habe .

„ Wo werde ick denn ? " lachte der Preuße . „ Ich wollte
doch gern Euren Rock haben , und da werde ich doch nicht
vorher Löcher hineinschießen .

"

. . . nickt einmal der Schlag

Ludwig Tboma beschloß einmal , fernen Verwandten
eine Freude zu machen , indem er ihnen eine Photographie
schenkte . Er ging also zu einem Lichtbildner zur Aufnahme .

Als er nach wenigen Tagen die fertigen Bilder abholen
wollte , sagte der Photograph : , , ,

„ Nun . was sagen Sie . Meister ? Sind die Bilder nicht
tadellos getroffen ? “

r _
„ Wirklich , alle Achtung !" sagte Thoma begeifert „ So

gut hätte mich nicht einmal — der Schlag treffen tonnen !
Das Bild ist ähnlicher , als ich mir selber bm !

VEREINSNACHRICHTEN
10 HG Zimmermann . — W -Son -
nenberg : 10 HE Lic . Dr . Grün . —
W .-Rambach : 10 Kons . Abm . Br .
Jacob . — W .-Erbenheim : 10 HE
Wick . — W .- Jgstadt : 10 HE Schmidt .

Katholische Kirche : St . Bonifatlus -
kirche : M : So . 6 . 7 , 8 . 9 . 10 . 11 .30 ;
Mo . 6 . 7 . 8 iErstkommunion ) . 10 ,
10 .45 , 11 .30 : Werkt 6 .30 . 7 .15 . 9 —
Beichtgel . Sa . 16 — 19 .30 u n 2015 .
So . 6—8 u . 16 — 18 . — Dreita ng -
keitskirche : M . So . 7 . 8 . 9 , 10 . Mo .
6 .30 . 7 . 8 . 10 . Werkt . 6 .ß0 u . 8 . Fr .
7 ( statt 6 .301 : Andacht So . 14 30 u
16 . Mo . 15 : Beichtgel . So . 17 — 19
u . von 20 an . Mo . von 6L0 an . Sa .
16 — 19 u . nach 20 . — Marm -Htlf -
Kirche : Karsamst . 20 Auferftehunas -
feier . Osterio , M . 6 .30 . 7 . 8 . 9 . 10 .
20 And . . Ostermo . M . 6 . i . 8 .15 .
10 .15 . 15 And . . Di . M . 6 .15 . 7 .30 .
8 .30 . Mi . . Do . . Sa . M . 6 .30 . 7 .30 .
9 . Fr . M . 6 .15 . 7 . 9 . Beichtgel Sa .
16 — 19 u . n . 20 . So . ab 6 .30 . —
St -Elisabeth -Kirche : So . M . 6 .30 .
7 .30 . 8 .45 . 10 u . 11 .30 . And . So ..
Mo . u . Di . 18 . Werkt . M . 6.30 , 7.16
u . 8 . Beichtgel . Sa . 16 — 19 u . n . 20 .
So . . Mo . u . Di . bis 8 . Fr . 17 — 19 .
Altkatholilsche Kirche , Schwalbacher
Straße 60 : Ostersonntag . 10 Uhr :
Konfirmation . Erstkommunion und
allgem . Abend mahlsfeier , Pfarrer
Eder : Ostermontag : KE (Diasv . j

Freikirchen : Christi . Gemeinde Wies¬
baden . Schwalbacher Str . 44 : So .,
16 .30 Evangelisation . — Baptisten¬
gemeinde , Werderftr . 19 : Ostersonn¬
tag , 4 Uhr ED : Mittwoch . 4 Uhr ED

Teppiche , echt
Schlafzimmer in
Birke od . Kirsch¬
baum " komvlett .
Wäsche u . Bett¬
wäsche . alles aut
erhalten , gesucht .
Mar Decker .
Weberagsfe 27 .

Teppich . 3 m auf
4 m . auch größer ,
von Privat an
Privat zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
B 921 an T -Bl

Reithose , gut erb .,
zu kauf , aeiuchck.
Ana . L 971 TB .

Schlafzimmer , gut
erhalten od . neu¬
wertig . modern ,
dunkel . 1 Staub¬
sauger . 220 Dolt .
und 2 Korbsessel ,
preiswert u . gut
erhalt . , zu kauf ,
aesucht . Eefäll .

Angeb . an Frau
Nickel . Wiesbad . .
Aorckstr . 17 . Vdh .

Radio gesucht .
Postlaaerk . 374 .
Wiesbaden 1.

Wiesb . Kur - u . Berkehrsverein E . B .
zweiter Mitaliederabend am Don¬
nerstag . 9 . April . 19 .30 tm Hotel
Metropole - Monopole , Wilhelm -

Kleppermantel od .
sonst .Regenmant .
getragen . Größe
50/52 . ges . Evtl .
Tausch mit gut
erhalt , elegant .
D .-Halbschuhen .
Eidechs . Er . 39 .
F . Muller . Bieb¬
rich . Rud .-Doat -
Str . 9 . T . 61632 .

Kl . Radioapparat
für unser Laaer
zu kaufen ae¬
sucht . Ana erb .
u . H 973 T .-Vl .

Baumeister a . D . Zichner „Sie Ge¬
schichte des Kurecks "

, tn Verbin¬
dung mit einer Sitzung der Haupt -

arbeltsgemeinschait mit Kurzrete¬
raten über den Wiesbadener Vor¬
tragsdienst und den Vortragszyklus
des WKVV . und bte Aufgaben¬
gebiete der Arbeitsgemeinschaften
tn Kriegs - und Friedenszeiten .

Radio .aute Marke
neu o . gebraucht ,
sofort od . später
gesucht . Dreis -
anaeb . erb . an
Postschließfach 12
Wiesbaden .

2 Betten , gleiche ,
m . Patentrahm ,
zu kauf , aesucht .
Ana . S 966 TV .Übergangs - oder

W -Mant . .a . erh . .
für 15 — 16iä6ria .
Jungen gesucht .
Ana . D 978 TD .

Teppich , ca . 2X3 .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ana . B 980 TB .

Plattenspieler , a .
alt od . elektr .
Grammophon zu
kaufen aesucht .
Tel . 228 17 .

2 Betten . 1,ZTAL .
Staubsauger 220
Bolt . gr . Zink¬
bütte u . verstellb .

Notenständer zu
kguf . ges . Dreis -
ana . A 392 TV .

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Silberfuchs oder

Blaumchs von
Privat , . k. ges .
Aua . M 972 TB .

2 Matratzenschoner
zu lauf , aesucht .
Ana . 8 972 TV .

Loangelilche Kirche . Erläuterungen :
HG = Hauptaottesdienst : EF =

Eottesfeier : KdE - Kindergottes -

dienst - Abm = Abendmahl
Sonntag . 5 . Aprtl ( 1. Ostertaa ) .
Marktküche : 10 HE Landesb L - .
Dr . Dietrich : 11 .15 Kd ® , 18 GF
Weimar . Schierstem . — Berglirch ^
8 Ostermette , v . Bernus - 10 HE
Abm Chor Fr,es : 11 .1a Äb ® . —

Ringkirche : 10 HE Abm Chor Hahn ,
11 .30 KdE : 17 EF Abm Mulot —

Lutherkirche : 10 HE Abm Chor
Bars : 1L30 KdE . — Kreuzkirche
10 EF Keller . — Paulmenstfft .
10 GF Abm Eichhoff . — Ludwig
Eibachhaus : 10 . EF Dahlmanm an¬

schließ . KdE t . Worimann -Wetl -

stfft — W .-Biebrich : Ehrenfriedh
8 Osterseier , Pos .-Eh . . . . Albert ,
Hauptkirche : i0 © 5 Abm Chor
lan Mulot : Oranteiktrche : 10 HG
Abm Pos .-Ch . Albert : Waldstraße .
10 HG Abm Lauth . — W .-Dotzhemt .
14 HE Abm v . Bernus . — SB.«

Schierstem : 10 HE Weimar : 11
KdE : W .-Bierstadt : 10 HE Com
tobi . — W .-Sonnenberg : 10 HE
Abm Lic . Dr . Ginn . — W .-Rambach
10 HE Cunz : W .-Erbenhelm : 10H ®
Schmidt — W .- Jgstadt : 10 HE Wck .
Montan . 6 . April (2 . Ostertags .
Marktffrche : 10 HE Abm Dr . Born -

gässer . — Bergkirche : 10 EF Bruck .
Ringkirche : 10 HE Hahn . — Luther -
Arche: 10 HE Dr . Ott . — Kreuz¬
kirche : 10 HE Cunz . — Paulmen -
ftift : Fällt aus . — Klarental : 10

H ® Keller . — W .-Biebrich : Haupt -
kirche : 10 HE Eacks : Waldstr . 10
fiffi Albert — W .-Doübetm : 10
H ® Schneider : 11 KdE : W, -Schier¬
stein : 10 HE Zorn . — W .-Bierftadt :

Schreibmaschinen ,
erhalt , zu kauf ,
aesucht . Angebote
u . L 961 an TV .

2 Borbänae . 1 .60
bis 2 .50 m breit .
1 .80 m hoch und
höher zu kaufen
gesucht . Anaebote
unter L 976 an
Taablatt -Verlaq .

Metallbett . weiß ,
zu kauf , gesucht .
Ang . El 971 TV .

Übergangsmantel ,
bell , für Dame .
Größe 42 -44 . nur
sehr aut erhalt .,
zu kauf , aeiu &t
Telefon 27963

Rähmafchine zu
kaufen aesucht .
Krieaer .Franken -
straße 22 .

Chaifelonaue .neu -
wertia oder gut
erhalten , sofort
zu kaufen ae¬
sucht . Anaeb . u .
G 958 an T .-Vl .

Nähmaschine , ge¬
braucht . noch gut
erhalt . , zu laut
gesucht Anaebote
u . A 380 T .-V .

Bademantel , eleg .
gut erh .. Er . 42 .
zu kauf , gesucht .
Ana . W 969 TD .

D .-Salbschuhe , 37 .
gut erb . , zu kauf ,
od . acg . neuwert .
H .-Salbsch . . Br . .
42 . z. tausch , ges .
Ang . G 970 TV .

Sviegelfchrk . . ein «
türia . aus gutem
Hause zu kauf ,
gesucht . Ana . u•B 971 an T .-V .

Anzug f . stärkeren
Herrn . Große 54 .
gut erhalten , zu
kaufen aeiucht .
Teleton - Anruf
Ri 22597 oder
Sina . E 923 TB .

Schreibmaschine , .
kaufen aeluckt .
Vreisana . mit
Markenana . erb .
u . A 323 T .-Vl .

Serrenschuhe oder
-stiefel . 43 o . 44 .
zu kauf aesucht .
Ana . D 967 TD .

Bücherschrank ae !.
Vostlagerk . 374 .
Wiesbgden 1 .| KalisgesuA

Gold . H .-Tasmen -
od . Armbanduhr
zu kauf , gesucht .
Tausche a . neu¬
wert . Photoavo .
Rolleifler Mar

WaNerkisfen . gut
erh . . z. kauf . ges .
Ang . E 976 TV .

3 — Sräumiae kpl .
Wohnunas - Ein¬
richtung gegen
eine 1 . Hnvothek

Anzug . Er . 44/46 .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . B 968 TD .

Klavier , gut erh .
zu tauf , gesucht .
Ang . u F 973
an Taabl .-Verl .

schön , ob . Rina
zu kaufen ae -

Bratpfanne , groß .
Aktentasche . Led .
zu kauf , gesucht .
Anaebote unter
E 977 an T .-V :

sucht . Schriftliche
Anaeb . erb . uni .
Bischoff . Hotel

Steeaer .Mainzer
Str . 100 . 1 .23557

oder bar fof . od .
später zu kaufen
gesucht Tausch -
wohn . in Essen -
Mitte frei . Merz .
Essen . Burafeld -
straße 31 .

Itbergangs -Mant . .
elegant . , für ar .
Herrn , nur sehr
aut erhalten , zu
kaufen aesucht .
Näheres unter
Tel . 279 63 .

Klavier v . Stud .
Mus . zu kaufen
gesucht . Angebote
u . E 958 an TV .

Zim .-Standubr .
hoch auch defekt ,
zu k ae !. Dreis -
ana . H 913 TD .

Schwarzer Boö Einmachtopf 25 b .
30 Liter , zu k.
gesucht . Ana . u .
W 973 an TV .

D . s Briüantrin
od . Ohrringe v .
Privat zu kaufen
gesucht . Schrift¬
liche Angebote
an H . Scherer .
Wiesb . . Eoeben -
straße 14 .

Klao .-Akkordion ,
32 bis 80 Baste ,
zu kauf , gesucht .
Ang . F 971 TD .

Altes Gemälde u .
Holzfigur . von
Privat z. k. qei .
Ana . H 972 TV .

Wohnz . . Schlaf -
zim . . sow . Küche ,
aebr . . zu kaufen
gesucht . Ana . u .
F 965 gn T .-Bl .

Stau6fana . ,2ieae =
stuhl zu kamen
gesucht . Angebote
u . B 975 an TV .

Tischtücher mit o .
ohne Servietten ,
weiß oder bunt ,
neuwertig , zu k.
ges . Ang . m . Pr .
u . T 973 an TB .

Radio zu k. aef .
Anaeb . Rüdesh .
Straße 31 1 lks .
Telefon 24083 .

OvoNumkraaen .
grau . od . Stücke ,
schwz . Perstaner -
klauen (Stückel
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
T 963 an T .-D .

Rasenmäher , gut
erhalt , z. k. gei .
Ana . G 961 TD .

Metallbett mit
auterb . Matraüc
zu kauf , aeiucht .
Ana mit Dreis
u . T 979 T .-Vl .
oder Tel . 23906 .

Brehms Tierleben
zu kauf , gesucht .
Ana . u . Tel .61114 Lederschube .Er 40 .

aut erbalt . . von
iunqer Tarne acj .
Ana . D 968 TD .

Radio , neuwert . .
220 Volt , sofort
gesucht . An " ebote
u . E 954 an TV .

Kandwaaen zu
kaufen aelucht .
Ana . T 954 TV .

Duden zu kaufen
gesucht . Ana . u .
H 968 an T .-B .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Anmeldung von Bestattungen und Ausgabe von Ur «
lauberkarien an den Ofterseiertagen . Das Bestattungs¬
büro im Rathaus ist am Ostermontag (6 . 4 . ) von 9 bis
IlÜhr für bie Anmeldung von Bestattungen geöffnet
Die Ausgabestellen für Wehrmacht -Urlauberkarten tn
Wiesbaden -Alt . Marktstraße 16 (Altes Rathaus ) mü >
in den stList . Verwaltungsgebäuden tn Wieso, -Biebrich .
W .-Bierstadt und W .-Dotzheim stnd am Ostermontag
(6. 4 .) von 9— 12 Uhr geöffnet . __
Wiesbaden , den 2 . April 1942 . Der Oberbürgermeister .

Wiedereröffnung des Stadt . Hallenschwimmbades . Das
Stöbt . Hallenschwimmbad ist vom 8 . April 1942 an wie¬
der geöffnet . _ __ ___
Wiesbaden , den 26 . März 1942 . Der Oberburgermetster .

2 Kummete , je
55 -56 la . . 27 Br . .
Einsp . - Blattae -
schirr . aut erh . ,
z. k. aes . Ana . u .
W 972 an T .-V .

Damenrad . aut
erhalten , zu k.
gesucht . Ang , u .
B 973 an T .-V .

Fahrrad f . 12iabt .
Juna . . neuro . , z.
1. gesucht Dreis -
ana . B 974 TV .

Faltboot -Einer ,
Koffer -Erammo -
phon und Luft¬
matratze . aut er¬
halt . z. lauf . ae !.
Amt . M 973 TV .
od . Tel . 278 86 .

Kinderdreirad ,
aut erb . , elektr .
Zimmerofen . 120
Volt . 1000 Watt
und Tauchsieder
zu kauf , gesucht .
Gontermann .
Niedernhausen
( Taunusl .
Telefon 220 .

Dreirad gesucht
Moritzstraße 39 .
1. Stock lks .

Baddelboot .Zwei -
Ntzer . aus Holz ,
aut erhalten , zu
laufen gesucht .
Angebote unter
8 970 an T .-V .

FiatS00 .Topolino .
billig zu laufen
aef . Aus, . Ana .
mit Dreis unter
8 977 an den
Taablatt -Verlaa .

Kinderwagen , aut
erhalten , sofort
zu kauf gesucht .
Ana . 8 971 TV .

Lieferwagen bis
1,5 Liter zu t .
gesucht . Sina . u .
D 774 an TV .

Äb . =Sporiroagent
aut erh . . zu kauf ,
aesucht . Angeb .
an Risse . Kais .«
Friedrich -Rina 1
Parterre .

Wägelchen . 4räbr .
1— 2 Ztr . itaalt .
zu tauf , aesucht .
Ana . IV 976 TV .

Sackkarren , neu o .
aebr . . zu laufen
gesucht . Anaeb .
Telefon 28664 .

Dam .- a7 Serrtn =
Fahrrad zu lauf ,
oder aeaen Ent¬
gelt zu leiben
gesucht . Ang . u .
T 920 an T .-Vl .

Kind .-Sv .-Wagen
a . e. z. lauf . aes .
Ana . F 967 TV .

Kd .-Sportwagen ,
schön , i . best . Zu¬
stand . zu kaufen
gesucht . Breuker .
Westendstr . 10 . 1 .

keizöfchen . elektr . .
zu kauf , aesucht .
Anaebote unter
8 976 an T .-V .

Fuhre Mist zu
kaufen aeiucht .
Raab . Römer -
bera 13

Kinderklavvstühl -
chen . weiß , aut
erhalt , aus aut .
Hause zu kaufen
aeiucht Ana . u .
W 926 an T .-D .

Kd . -Svortwaaen .
nur gut erhalt .,
zu kauf , gesucht .
Ang . an Peuckert
Dotzh . Str . 86 .

Badewanne .email .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . L 970 TV .

Rett , sonst un¬
brauchbares . für
Setfengeroinng .
zu kauf , gesucht .
Gebe Seife . Jo¬
hann . Seeroben -
straße 16 . Gib . 3 .

Kd . -Badewännch . .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht
Ang , dl 976 TV .

Kd .-Svortwaaen .
Kommode ober
Wickelkommode .
Damen - Svort -
stiefel ( 36 — 37 u .
38 — 391 zu kauf ,
aesucht Ana . u .
E 969 an T .-VI .

Kdr .-Svortwaaen .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht
Ad . Schönhuth .
Wärthstr . 26 . P .
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FAMiLIENANZf IGEN

lieben Oie;

durch genaur Beachtung
derBadunrschriftenuon

® roftmutter . llrgrotzmutter .

4t güien . «Äa ^ tfon .

Heiraten

Für Jhre Gesundheit

WA

ADOX

trauernden
. happet u .
(Sraubner .

Danksagung .
herzlichen Dank lagen mit allen ,
die uns bei hem heimcana un¬
serer lieben Mutter , Schwester .

Vermeide Doppdbel ichlung ,
zwei Aufnahmen überein¬
ander sind auch auf einem
ADOX Film
nicht schön .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgang un¬
serer lieben Entschlafenen Stau
Adele Liesegang . geb . Hempel ,
sagen wir allen auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen

Wiesbaden . im April 1942 .

Danksagung .
Herzlichen Dank allen , die uns
bei dem Heimgang unseres lieben
Entschlafenen Herrn Wilhelm
Wintermeyer durch Wart '. Schrift .
Blumen und letztes Geleit ihre
Anteilnahme bewiesen .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Stiebe Sten

W .-Sonnenbera . 4 . April 1942 .
Eartenstratze 6

eine Ehrung unseres
fallenett betrachten .

Im Namen aller
Hinterblieb . ' Wilh .
Stau . Anna , geb . ।

Altgold — Schmuck — Brillanten
MOnx - und Altiilber

Ankauf : JOS . LUTZ
Kaiser -Friedrich -Platz 1
Ruf 22853 G . Nr . 41/1302

Danksagung .
Siir die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgang un¬
serer lieben Entschlafenen . Stau
Auguste Seifert , sagen wir allen
auf diesem Wege unseren herz¬
lichen Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Karl Seifert

W .-Dotzheim . im März 1942 .
Luisenstrafie 5

Danksagung .
Allen , die uns zum Helden
loh meines innigstgeliebten

Mannes , unseres iüngsten Soh¬
nes . Bruders . Schwagers und
Onkels Walter ‘Jticroels . Uffz . in
einem Jnf .-Reg . . herzlichste An¬
teilnahme bewiesen , sagen wir
allen unfern herzlichen Dank ,

Stau Martha Niewels . geb .
Bero Konrad Niewels u . Stau .
Wilhelmine , geb . Dener . und
alle Angehörigen

Wiesbaden , den 4 . April 1942 .
Adelbeidstratze 95

DäS
Warenzeichen

der Fabrik
chem . pharm .

Präparate

H . (L ALBERT WEBER
MAGDEBURG -W .
ße ! -for4erS4r . 23

Danksagung .
Siir die uns durch persönliche An¬
wesenheit bei der Irauerfcter so¬
wie durch Kranzspenden und Bei¬
leidsschreiben in so reichem Matze
erwiesene wohltuende Anteilnahme
beim Hinscheiden unseres Vaters ,
sprechen wir hiermit unseren auf¬
richtigen Dank aus .

Walter Born , Else Stemme
geb . Born

Berlin , den 2 . April 1942 .

Danksagung .
Sür hie vielen Beweise
aufrichtiger Anteiinginne .

die uns durch Wort und Schrift
aulätzlich des Heldentodes un¬
seres lieben . unvergetzlichen
Sohnes Bruders . Enkels . Ressen
und Vetters . Willi Happel .
Oberschiitze in einer Rads .-Schw .
so zahlreich zugingen , sagen wir
auf diesem Wege unseren berz -
llchiten Dank Worte vermögen
nicht unseren « rohen Schmerz zu
lindern , wir werden sie aber als

Wiesbaden , den 2 Mörz 1942 .
Gustov -Adolf -Str . 3 . 3 . St .

@ Zacken
Stil 6a» Bdlngea oon Bislnmgiböckeo 19

gtjfrt Licrschnccunö eine Inemmila gekchl»

gtnt eigeib .23afl« ’3urhttmaf!c ScSragang.

2hirh DomLlwcttzhonfetDletlet(Eia IdSIfub

cinnwntliei Hille tzchiur schlagen,wem: man

MnannnhBäth « al»sanftschlögt. Ole (Eigelb»

wafter -Zackermaftemit dem (Eigelb hänfen

elctlct (Eiet wirb (chacllcttitcmaaig, nenn bas

Dassernlchthaltsanbewmarmorruiaibamlich

Eott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen . heute nacht meinen lieben
Mann , unseren lieben Vater ,
Schwiegervater , Grotzoater . Bru¬
der , Schwager und Onkel . Herr

Philipp Balzer
Reichsbahnschaffner i . R .

im Alter von 62 Jahren nach
langem Leiden zu sich zu rufen .
Wiesbaden , den . 2 . Avril 1942 .
Hellmundstr . 46 . 2 .

In tiefer Trauer : Elise Balzer ,
geb . Koblitz . Liesel Bornwasser ,
geb . Balzer . Hella Gutmann ,
geb . Balzer . Karl Bornwasser ,
z. 3 - im Selbe . Latin Gutmann ,
z. 3 . im Selbe . Armin Born¬
wasser . Enkel .

Beerbigung finbet am Mittwoch ,
ben 8 . Axril . nachm . 2 .15 Uhr
auf betn Südfriebhof statt .

Danksagung .
Siir die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme , sowie Kranz - und
Blumenspenden bei dem Hin -
scheiden unseres lieben Kindes
Heinz Legner sagen wir allen
unseren herzlichsten Dank .

3m Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Karl Legner ,
z. 3 . im .Selbe , und Stau ,
Mina . geb . Dombo

W .-Kloppenheim . im April 1942 .
Rambacher Weg 10

Am 2 . April 1942 verschied nach
iahrzehntelaugem Leiden , das sie
so tapfer ertrug , unsere liebe
Mutter , Stau

Christine Will Wwe .
geb . Bautzmann

im Alter von nahezu 58 Jahren .
August Will und Stau Erna ,
lietenring 11 Stiebe Holz¬

häuser . geb . Will . Adolf Holz¬
häuser . Eoebensttatze 17 .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag . 7 . April , nachm . 3 .45 Uhr
auf dem Südftiedhof statt .

Von ihrem mit grotzer Geduld er¬
tragenem Leiden ist unsere liebe
Tochter , die treusorgende Mutter
ihrer Kinder . Stau

Else Sdiank Wwe .
geb . Erötzinger

aut 27 . März durch einen sanften
Tod erlöst worden .

In tiefer Trauet :
Samilie Wilhelm Grötzinger

Wiesbaden . Hetmannsttatze 13 .
Die Beetdiguna fand in aller
Stille in Stantfurt a . M . statt .

Witwer . 40 Jahre
( 3 Kind s tüchl .
Ibetoattsmann .
mit fest . Sieben «
einkommen aut .
Aussehen .wunicht
Vetbinduna mit
einem tiichtiaen
hübschen Madel
oder Witwe oh .
Anhang i . Alter
von 30 — 35 I, .• Zwecks Hetrai .
Angebote unter
A 393 an T .-Vl

Danksagung .
herzlichen Daul allen , die uns
bei dem Heimgang unserer lieben
entschlafenen Mutter Berta Wil¬
helmine Heller , geb . Noll , durch
Wort . Schrift . Blumen und das
letzte Geleit ihre Anteilnahme be¬
wiesen .

August Heller und Srau . Wil¬
helm Heller u . Semilie , Suauft
Etz » . Stau . Stieda geb . Heller .
Karl Heller .

Nordeustddt , Rüsselsgasse 11 .

Gestern Abend entschlief saust
nach langem schwerem , mit gro¬
tzer Geduld ettraaenem Leiden
mein inniflitaeliebter Sohn . Bru¬
der Schwager und Onkel

Julius Sator
im Alter von 24 Jahren , wohl -
versehen mit den Tröstungen
seiner Ktrche .

In tiefem Schmerz : Stau Luise
Sator . Wilhelm Sator u . Srau .
geb . Gramer . Wilhelm Saust
u , Srau , geb . Sator . Nichte
Ursula . Nesse Ulrich

Wiesbaden den 4 . April 1942 .
Eustav - Adolf -Str . 1
Die Beerdigung findet Mittwoch ,
den 8 . Avril , vormittags 8 .45 Uhr
von der Leichenhalle des alten
Stiebbofs aus statt .

Am Sreitaa . ben 3 . April , ent¬
schlief nach kurzem schweren Lei¬
ben unser liebes

Horstdien
im zarten Alter von 9 24 Monat .
Es ist bestimmt in Gottes Rat .
bah man vom liebsten , was man
hat . mutz scheiden .

In tiefem Schmerz : Emil Strack
und Srau . Wilhelmine geb .
Martin . Werner Strack . Hilde
Strack , Samilie Phil . Martin .
Srau Luise Strack nebst An¬
gehörigen .

W .-Dotzheim ( Steinaajje 7 ) . W -
Bierstadt . ben 3 . April 1942 .
Die Beerbigung finbet Dienstag ,
den 7 . Avril , nachm . 3 Uhr von
der Leichenhalle des Waldfried -
hofs aus statt

Sür die uns anlatzlich unserer Ver¬
mählung erwiesenen Aufmerksam¬
keiten und Glückwünsche danken wir
herzlichst . Dr . med . Hans BieH -
mann . Assistenzarzt und Srau Soni ,
geb . Kilp , Wiesbaden , Luxemöurg -
ttrahe 11

Berichtigung .
Das Seelenamt für die verstorbene
Stau Eva Nattermann -Lehna ist
nicht am Mittwoch , sondern erst
am Donnerstag , den 9 . Avril ,
um 6 .30 Uhr vormittags .

jr » Danksagung .
Auf diesem Wege danken
wir all unfein Sreunden u .

Bekannten für die überaus grotze
Anteilnahme , die uns zu dem Hel¬
dentod meines Heben Mannes ,
unseres lieben Vaters und Bru¬
ders Will « Schembs . Obergefr .
im Stab eines Jnf .-Reg . . zuteil
geworden ist

2m Namen aller Hinterblie¬
benen : Srau Irene Schembs u .
Kinder . Srau Mana Nauck ,
geb . Schembs

Wiesbaden , den L April 1942 .
Eckernfördestr . 25

Ihre Vermählung geben bekannt :
Otto Krüger , Scknfssmgenieur . z. 3 .
Kriegsmarine . Edith Krüger , geb .
Bock . Wiesbaden . Seerobenstr . 16 .
Ostern 1942

Sür die uns erwiesenen Aufmerk¬
samkeiten anlätzlich unserer Hochzeit
sagen wir herzlichen Danks Kurt
Schneider und Srau Gerda , geb .
Baier , Wiesbaden , Albrechtstr . 40

Mr haben uns verlobt : Liselotte
Nitzling . Steingasse 30 . 2 . Gerhard
Peters . Obaefreit . der Luftwaffe .
Wiesbaden . Ostern 1942 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Otto Botz , z. 3 . im Selbe , Klara
Botz , geb . Sander . Wiesbaden .
Eberbacher Strafte 29 . Ostern 1942

Im Alter von 64 " Jahren nahm
Kott nach schwerem Leiden meine
liebe Srau . unsere nute Mutter .
Oma . Schwester . Tante und
Schwägerin . Srau

Elise Mehl
geb . Setter , verw . Grünow

zu sich in die Ewigkeit .
In tiefer Trauer : Michael Mehl

Wiesbaden . Srankenftratze 23 .
Die Einäscherung hat in aller
Stille stattgesunden . .
Sür die uns bewiesene Anteil¬
nahme bei unserem schweren Ver¬
lust danken wir allen herzlichst .
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Heute entschlief nach kurzer
schwerer Krankheit meine innigst -
geliebte Gattin . Schwester . Tante
und Schwägerin . Srau

Maria Barth
geb . Stein

im 60 . Lebensjahr .
2m Namen der ttauernben
Hinterbliebenen : August Barth

Wiesbaden , den 2 . April 1942 .
Dotzbeimer Str . 102 .
Die Trauerfeier ist am Dienstag ,
den 7 . April , nachm . 3 Uhr aut
dem Südfriedhof . Das Trauerami
am Mittwoch , den 8 . April , um
8 llbt in der St . Elifabethlirche .

Statt besonderer Anzeige .
Rach schwerer Krankheit entschlief
heute sanft meine liebe , treue
Srau . unsere gute , besorgte Mut¬
ter . Schwiegermutter . Erotzmutter ,
Schwester . Schwägerin und Tante

Johanna Moog
geb . Motzr

wohlverkehen mit den Tröstungen
ihrer Kirche ■ im Alter von
66 Jahren

In tiefet Trauer : Jakob Moog ,
Metzaerrneifter i . R . . Else Sititfl
geb . Moog . Karl Sittig , Ina ..
Karl Sittig . Enkel

W .-Schierstein . W .-Biebrich . den
2 . Avril 1942 .
Die Beerdigung findet am Diens¬
tag . den 7 . April 1942 . nachm .
2 .3(1 Uhr auf dem Schierfteiner
Sriebbof statt . Von Beileids¬
besuchen bitten wir abzusehen .

Am 2 . April verschied plötzlich
und unerwartet meine liebe
Mutter . Erotzmutter und Schwie¬
germutter . Srau

Gertrude Euridt
geb . Elllia

im 78 . Lebensjahr
In liefet Trauer - Srau ülnic
Haibach . Astrid Dahl . Heinrich
Harbach

Wiesbaden , öen 4 . Avril 1942 .
Die Beerdigung finbet Dienstag ,
vorm . 8 .45 Uhr von der Leichen¬
halle des alten Stiebbofs . Blat¬
ter Strafte , aus auf dem Nord -
ftiebbof statt .

Am 2. Avril verschieb unser liebet
Vater . Erotzvaier und llrgrotz -
oater . Herr

Jakob Meister
im 81 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Mar Meister und Srau

Wiesbaden . Rheinstratze 117 .
Beerdigung : Dienstag . 7 . Avril ,
nachm . 4 .30 Uhr auf dem Süd¬
friedhof .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Walter Becher . Wd . Aftzsteni o . K . ,
Alma Becher , geb . Grün . Wiesb . .
Schachtstrafte 23 . 5. Avril 1942 .
Trauung : 15 .30 Uhr Maria -Hilf -
Kirche

Schwiegermutter . Schwägerin u .
Tante . Srau Luise Wüst . geb .
Klarmann , durch Wort . Schrift .
Blumen und letztes Geleit ihre
Anteilnahme bewiesen .

Im Namen aller Angehörigen :
Geschwister Wüst

Wiesbaden , den 4 . April 1942 .

Graftes Herzeleid brachte
ÄjK uns die Nachricht , datz mein

tnninftaeliebter Manu , un¬
ser von uns allen geliebter ,
braver

Werner Petras
Obergefreiter in einem Pi .-3ug .
sein junges hoffnungsreiches Le¬
ben bei einem harten Kampf im
Osten lasten mutzte .

In tiefem Schmerz : Srieblics
Petras , aeb . Singel , und alle
Angehörigen

Wiesbaden ( Kauber Strafte 3 ).
Schweinitz . Nied .-Schlesien .

Am 2 . April 1942 entschlief sonst
nach kurzem Krankenlager unser
lieber Vater . Schwiegervater .
Grotzvatcr und Onkel . Herr

Philipp Kinkel
iin 80 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer Hone Kinkel
u . Srau . Käthe geb . Best . Karl
Kinkel , z im Selbe , u . Stan ,
Gretel aeb . Steiner . Paskal
Michels u . Srau . Elli geb .Kinkel
Karl Niewels u . Srau . Maria
geb . Kinkel und Enkelkinder

Wiesbahen . im Avril 1942 .
Erbacher Str . 3

Die Beerdigung findet Dienstag .
7 . Avrit . nachm . 14 .15 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Als Verlobte grützen : Anni Schwad ,
Wiesbaden . Walramstr . 31 . Albert
Pabelotzkn . z 3 . Webrmachi .

Als Verlobte grützen : Katja Diesen¬
bach , Hermann Eldags , Wiesbaden .
Ostern 1942

obre Verlobung geben bekannt :
Käthe Fischer , Wiesbaden Sedan -
stratze 11 . Hans Grzeski , Flörsheim .
Ostern 1942

Danksagung
«MU Aus diesem Wege danken

" mir all unseren Sreunden
und Bekannten für die überaus
grotze und warme Anteilnahme ,
die uns Zu Dem Heldentod meines
lieben Mannes Willi Eisenborth .
Obergefr . in einer Pi . Komp , zu¬
teil geworden ist .

Srau Minna Eisenbartb und
alle Angehörigen

Wiesbaden , den 30 . März 1942 .
Scharitborsistratze 38

JE « Tiefstes Herzeleid brachte
Wjp uns die unsatzbare Nach¬

richt . datz mein lieber
Mann , seines Kindes guter Vater ,
unser lieber Bruder , Schwager .
Onkel . Reffe und Eausin

Adolf Leicht
Obergefr . in einem Jnf .-Reg ..

tm blühenden Alter von 28Jahren
bei den schweren Kämpfen im
Osten in treuer Pflichterfüllung
den Heldentod fand . Sein Wunsch ,
feine Lieben in der Heimat wie¬
derzusehen . wurde im nicht erfüllt .
Du warst so jung und starbst fo
früh , vergessen werden wir dich
nie . Ruhe sanft in fremder Erde .

In tiefstem Schmerz : Srau Rosel
Leicht . Wilhelm Leicht . Vater ,
Samilie Philipp Pfeiffer . Sam .
Wilhelm Leicht . Samilie Joseph
Grabovoski . Sam . Karl Leicht .
Sam . Karl Sette , Sam . Karl
Müller nebst allen Geschwistern

W .-Biebrich . Neukirche . Sranffutt .
Wiesbaden tSeldstratze 15 ) . im
April 1942 .

bs prüften als Verlobte : Tills
Muchitsch , Wiesbaden . Bismaick -
rfng 20 , Hermann Rinke . Rüssels¬
heim a . DL . Saftnboiitraftc 39 .
Wiesbaden . Ostern 1942

*
Danksagung .

Allen denen , die bei dem
Tode unteres lieben , unver -

aetzlichenMannes , meines einzigen
Bruders ., unseres Neffen , Coustns
u . Schwagers Willi Vogl , 6>efr . in
einem Art . -Reg . . unseren Schmerz
durch ihre überaus herzliche An¬
teilnahme zu lindern versuchten ,
sagen wir auf vielem Wege un¬
seren herzlichsten Dank .

In tiefem Schmerz : Sam . Alois
Vogl und ave Aiiorrwonbte

Wiesbaden , den 1. April 1942 .
Schwalbacher Str . 67

Als Vermählte grützen : Eefr . Hel -
muth Suff und Stau Stiebe ! geb .
Schleines -Alter , Wiesbaden - Bieb¬
rich , Sdjlagetetfir . 16 . Ostern 1942

Ihre Verlobung geben bekannt :
Erika Stcinfteiiiier , Wiesbaden , Eö -
benftratze 26 , Bruno Weitz , z 3 ,
Wehrmacht , 4 . April 1942

Als Verlobte grützen : Maria Waller ,
Wiesbaden , Philippsbergstratze 14 ,
Helmut Becker , Gefreiter . Berlin .__

Es grützen als Verlobte : Dagny
Gujtafsfohn , Wiesbaden , Kellerstr .10 ,
Christian Wink , z. 3 bei der Webr -
machi . Ostern 1942

Danksagung .
Statt besonderer Anzeige .
Sür die erwiesene Anteilnahme
beim Heimgang unseres lieben
Entschlafenen , sowie für die lieben
Besuche und Blumenspenden sagen
wir hiermit allen unseren herz¬
lichsten Dank .

3m Namen aller Angehörigen :
Srau Katharina Wassew .
geb . Reichhardt

Wiesbaden , im April 1942 .

Rür die zahlreichen Glückwünsche u .
Aufmerksamkeiten zu unserem Seite
bet silbernen Hochzeit danken wir
herrlichst . Hotelbesitzer Kurt Dehme
u . Srau . Hotel Helene , a . Kurhaus .

Oster - Wunsch !
Witwer . 43 I . .
selbst .. 2 ar . Kd . ,
sucht zwecks bald
Heirat braves
Mädchen . Anaeb .
u . T 980 T .-Vl .

Rheinländerin .
Mitte Vierzig ,
katholisch , jünger
nusjehenb . mit
vielen g . bausfrl .
Eigenschaften u .
Sinn für ein
traut .Heiin . sucht ,
da es ihr an
vaffenderherren -
bekanntsch . fehlt ,
auf diesem Wege
einen charakter¬
festen . nett .herrn
bis Ende 50 I . .
i . aestchert .Postt . .
zw .heirat kennen
zu lernen . Auch
Witwer m . einem
Kinde angenehm
Aussteuer vorb .
N . ernftgetn . 3 » -
schrift . mögt , mit
Bild u . ,1347TB .

Kleiner Geschäfts¬
mann m . Eigen¬
tum . 61 3 . alt .
Tochter 18 3 ..
1 3unae 15 3 ..
sucht zwecks spät ,
heirat vastende
Lebensaefälirtin .
Gef Anaeb . unt .
Klarlegung der
Derbättniffe unt .
8 963 an T .-Vl .

Dame . Mitte 30 .
aus guter Sam .,
Hatte , jugendl .
Ersch . . natur - u .
kinderlieb , gute
Kameradin , im
hausb . gern , und
lucht . , sucht a . d .
Wege charakterf .
geb . Herrn zw .
heirat kennenzu -
lern . Aussteuer
und etwas Ver¬
mögen vorband .
Vertraut . Bild -
ang . u . M 966
an Tagbl .-Lerl .

Stau . jg . . 33 3 . .
wünscht Herrn b .
50 3 . . gute Pos . ,
auch Witwer , zw .
heirat kennenzu¬
lernen . Ang . mit
Bild u . D 969 an
Taablatt -Derlag .

Unser Wolfgang ist ongekommen . 3n
dankbarer Sreude : Ll,c Meier , geb .
Stammschutte , z . Z . Rotes Kreuz ,
Willy Meier . Wiesbaden -Sonnen -

berg , Kaiser -Sriedrich -Str . 15
Ihre Verlobung geben bekannt :

Sinnelore Zimmermann . Metz , Mar
Back , Wiesbaden . Ostern 1942 .

Wir haben uns verlobt : (Sljo Warner .
Waldemar Hnadeck . Cboeft . der
Luftwaffe . Wiesbaden , Ädlerftrafte
Nr . 23 und Gneifenaustratze Nr . 3o .

Nettes Sräulein .
Mitte 30 . aus g .
Sam . , m . tadel¬
loser Vergangen¬
heit . w . Herrn v .
bestem Charaker .
in sicherer Stell ,
zw . Ehe kennen -
zulernen . Ausst .
und Vermögen
vorhanden . Rur
emsigem . Ang .
mit Lichibild . w .
wieder zurückge -
sandt wird . mit .
G 968 an den
Tagblatt -Verlag

erbet . Diskretion
Ehrensache .

Sräulein . Ende30 .
solid und aufge¬
schlossenes Wes, ,
mit Vermögen u .
gut . Vergangen¬
heit . wünscht
Herrn in aeord -
netenVerbältnifs .
Zw . Ebe kennen
zu lern . Wwer .
angenehm . Ang
u . I ' 968 an TV .

Life Gerhardt , Wiesb . , Kiedricher
» tratze 12 . Sans Kaleve , z. 3 . Bas¬
dahl b . Hamburg . Verlobte . 6 . April
1942 __

Wir haben uns verlobt : Irmgard
Richter . Blücherftratze 40 . Hermann

fianbrid. Hellmundstratze 50 . Wies -
aben , Ostern 1942

ist dos Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Materials (Zefi -
stoff -Floum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erwarben
und erhallen der neuzeitlichen
Cornelia - Hygiene das Vertrauen
von Millionen Frauen im In- und
Ausland .

Witwe . 42 Jahre ,
vollschlank . 1,65
grotz , möchte mit
Herrn von gutem
Aussehen bis zu
50 Jahre in . sich.
Einkommen zw .
baldig . Heirat in
Verbindung tret .
Nur ernste Be¬
werbungen mit
Lichtbild kommen
in Sraae u . find
zu richten unter
H 1467 an den
Tagblatt -Verlag .

Witwer . 39 3 . .
co . . 3 Kind . , m .
staatl . Anstellg . .
eia . Häuschen , s.
Lebensgefährtin
im gleich . Alter .
Kinderlieb und
bäusl . bei . er » .
Ana . M 969 TV .

Sräulein . 39 3 . .
vollschlank . an =
genebmesÄufterc .
mit schöner Aus¬
steuer . wünscht
die Bekanntschaft
eines gebildeten
Herrn in auter
Pofik . Zw. spät .
Heirat .Rur ernst
uem Inschriften
tt , A 391 T .-Vl .

3a . Stau . 32 3 . .
schuldlos acsch .
mit schöner voll¬
ständiger Aus¬
steuer . wünscht
Wiederheirat , a .
mit Witwer in .
Kind i . geregelt .

Verbättnisfeu . —
Kuschr . erbet u .
K 974 an T .-Vl .

Landwirt . 38 I . .
eval . w . Heirat
mit Mädchen od .
Wwe . oh . Anh .
v . 25— 35 Jahr . ,
etwas Verm . er¬
wünscht . Ana . u .
K 973 an T .-Vl

Reichsangestellte .
ni . aemütl . Heini ,
gute Hausfrau ,
wünscht gebildet .
Herrn zw . spät .
Heirat kcnnenzu -
lern . tAlf . 45 b .
55 3 . 1 Angebote
u . T 967 an TD .

Mädel , ia . . fath . .
21/170 . sucht Ver¬
bindung nt . ehr¬
lichem Mann zw .
Heirat . Sichere
Stellung u . Cha¬
rakter Voraus¬
setzung . Angebote
u . IS 967 an TV .

Kaufmann , att -
abel .fram . , 43 3 . .

1.75 m . ev . . gesch . .
künstl . Interesse ,
wünscht Bekannt¬
schaft m . Dame ,
Eesckäftsfrau .bis
37 3 . . gute Er¬
scheinung . evtl .

Einheirat . Bild¬
zuschriften unter
A 367 an T .-V .

Fräulein . Ende20 .
oon gutem Aus¬
sehen . wünscht nt .
Herrn bis 40 3 .
bekannt zu wer¬
den zwecks spät .
Heirat . Witwer
mit Kind ange¬
nehm . Angebote
u . H 975 an TV .

Rheinländerin ,
alleipstehend . w .
alt . Herrn (bis
65 Jahre ) zwecks
Ehe kennen zu
lernen . Angebote
u . D . 975 an TD .

Dame . geb . , svmv . .
Wwe . . ohne An¬
hang . 1 .68 grotz .
38 Sabre , schlank .
Herzlich u . natür¬
lich . sehr häus¬
lich sucht Herrn
in gesichert . Pos . ,
gepflegte Erschei¬
nung . Alter 48
bis 55 I . zwecks
Heirat kennen zu
lernen . Nur Nei¬
gungsehe . Ernst¬
gemeinte Angeb .
u . X 977 an TD .

Krau . Ansa . Vier¬
zig . in . gutgehen¬
den Geschäft , in .
auf diesem Wege ,
da es ihr an
paffend . Gelegen¬
heit fehlt , nett ,
tüchtigen Mann
bis 48 Jahre ,
zw . Heir . kennen¬
zulernen . Angeb .
mögt , mit Bild
unter E 972 an
Tagblatt -Verlag .
Diskret . Ehren¬

sache .___________
Herr . Mitte 40er

i . leitend . Stell . .
ftattl . Erschein . ,
wünscht m . Dame
entsprech . Alters
bekannt zu werd ,
zw . Heirat , möa -
lichst schlk. ftiaur .
autes Gemüt u .
Eharakt . lebens¬
bejahend u . ge¬
schifft -,tüchtia et¬
was Vermögen
erwünscht .. Bei
aeaenteit lieber »
cinftimmuna und
Sumoathie bald .
Heirat möglich .
Nur ernstaem .
3uschr . mit Bild
b . strengst . Diskr .
u . Rückgaberustch .

," _ w _ 967jr .. $ l .

| railschvrilehr |
Sammer - Schuhe

rot . weift Grütze
Vit . u . 1 Paar
Sonimer -Schube .
blau . Gr . 4' 1». b .
neuro , zu tausch ,
aea . Grüfte 37 ' /».
Ana . W 980 TB .

Lederschuhe . beige
( ffir . 4Vs ) . aeaen
gleichwert auch
schwarz . Er . 5' / - .
zu tauschen ge¬
sucht . Schuld .
Dotzbeimer Str .
Nr . 121 . Stb . 1.

Schuh «, neuwert ..
Er . 37 -38 . aeaen
Sportschuhe Er .
38 . und Koniol .-
Maiitel . Er . 42 .
aeaen Sommer¬
kleid od . Rock . a .
gut erb . . Er . 40
b . 42 . zu tausch .
acL Elfe Walot .
Vorckstratze 20

Derbe Kn . -Stiefel
aut erb . . Er . 34 .
zu iaufdien aea .
cbenft Mädchen -
Stiefel 1351 : da¬
selbst weifte hebe
Stiejcl . Er 37 .
neuro . , f . 5 Mk
Zu verk . Anaeb .
u T 975 T .-Ll .

flfit Bildergutscbein
und Wertmarka

wartet auf Standard - Staut ,

das selbsttätige Waschmittel .

Bald kommt es wieder .

VA
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